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Starten Sie durch ... 
... beim Unternehmerinnenforum von Frau in der Wirtscha�  in Wr. 
Neustadt! Lernen Sie von Stardesignerin Lena Hoschek, wie sie es an 
die Spitze geschaff t hat und knüpfen Sie neue Geschä� skontakte – an 
die 500 Unternehmerinnen werden erwartet!  Mehr auf Seite 18
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Förderservice Neu bringt noch 
mehr Service für NÖ Betriebe
Licht in den Förderdschungel bringen die Expertinnen und Experten der neuen WKNÖ-Abteilung. Seite 11
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Lehre & Karriere: 

WKNÖ begleitet 

auf dem 

berufl ichen Weg
 Seiten 4 und 5
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Bus & Schüler:

Ohne eine 

Tariferhöhung 

geht es nicht
 Seite 34
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Rat & Tat:

WKNÖ – 310.000 
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Nach vier Jahren als Bezirksver-
treterin für Baden hat Sabine 
Wolfram (4.v.l.) die Führung 
des Badener Frauen-Netzwerks 
an Angela Fischer-Steinacher 
(3.v.l.) übergeben. Die neue Be-
zirksvertreterin von FiW Baden 
führt gemeinsam mit ihrem Mann 
ein Unternehmen im Bauneben-
gewerbe. Fischer-Steinacher: „Sa-
bine übergibt mir die Führung 
eines erfolgreichen Netzwerks. 

Wichtig ist mir, auch nicht frauen-
typische Berufe vor den Vorhang 
zu holen. Wir müssen Rollenkli-
schees überwinden, um dem Fach-
krä� emangel entgegenzuwirken.“ 
Als Gratulanten stellten sich 
ein (v.l.) Bezirksstellenobmann 
Baden Jarko Ribarski, WKNÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl, FiW-
Landesvorsitzende Vera Sares 
und Bezirksstellenleiter Baden 
Andreas Marquardt. Foto: Gindl

WKNÖ hat sechs neue LehrlingeNeue FiW-Bezirksvertreterin für Baden

WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 
und Direktor-Stv. Alexandra 
Höfer (3. und 2.v.r.) begrüßten die 
neu aufgenommenen Lehrlinge in 
der WKNÖ. „Ich freue mich, dass 
Sie uns als Ausbildungs stätte 
gewählt haben. Sie können bei 
uns sehr viel lernen, vor allem be-
kommen Sie einen guten Einblick, 
wie die Wirtscha�  funktioniert“, 
begrüßte Zwazl die Lehrlinge. 
Von der Personalabteilung wurde 

zum Lehrlingstag geladen, dabei 
standen das gegenseitige Ken-
nenlernen, Informationen über 
die Wirtscha� skammer und die 
einzelnen Abteilungen sowie ein 
gemütlicher Bowlingabend am 
Programm. Im Bild v.l.: Daniel
Pullirsch, Nina Schindele, 
Nadja Hirscher, Magdalena 
Jäger und Samuel Yildiz. (Nicht 
im Bild: Laura Bakaschev).
 Foto: Josef Bollwein
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Gratulation an alle neuen Meisterinnen und Meister
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Niederösterreich ist und bleibt das Land 
der Meisterinnen und Meister. Über 400 
niederösterreichische Unternehmerin-
nen und Unternehmer haben in der 
vergangenen Prüfungsperiode ihre Be-
fähigungs- bzw. Meisterprüfungen ab-
gelegt. Dementsprechend grandios und 
dem Anlass angemessen war die Mei-
sterfeier unserer Sparte Gewerbe und 
Handwerk im WIFI Niederösterreich: 
Schließlich ist es keine Selbstverständ-
lichkeit, sondern ganz im Gegenteil 
ein Zeichen von höchster Leistungsbe-
reitscha�  und größtem Wissen, wenn 
sich junge Menschen aufmachen und 
nach harter Arbeit und konzentriertem 
Lernen ihre Befähigungs- und Meister-

prüfungen absolvieren. Sie erklimmen 
damit die absolute Spitze des nieder-
österreichischen Handwerks. Sie haben 
damit eine Qualifi kation erreicht, die 
in der Bevölkerung höchstes Ansehen 
genießt. Dazu gratuliere ich ihnen ganz, 
ganz herzlich!

Es zahlt sich in jedem Fall aus, die 
Meisterprüfung abzulegen. Schließlich 
hat Handwerk noch immer goldenen 
Boden. Bester Beweis ist, dass die 
Meisterprüfung auch von den Konsu-
mentinnen und Konsumenten geschätzt 
wird: 95 Prozent der Kunden attestieren 
Meisterbetrieben eine hohe Qualität bei 
ihren Leistungen. Und drei Viertel al-
ler Österreicherinnen und Österreicher 

sind davon überzeugt, dass die 
Meisterprüfung als Berufs-
qualifi kation ein wichtiger 
Schutz für Konsumenten ist 
– weil damit eben quasi „ge-
prü� e Qualität“ angeboten 
wird.  Das funktioniert nur mit 
klaren Regeln für den Gewer-
bezugang. Denn wenn jeder 
einfach alles machen 
kann, wird man im 
Gewerbe und Hand-
werk allerlei fi nden, 
aber sicher nicht 
verlässliche, höchste 
Qualität.

 Foto: Gabriele Moser

 Kommentar

 Zahl der Woche

niederösterreichische Schülerinnen und Schüler nahmen bisher an der Aktion 
„Der Lkw bringt, was wir täglich brauchen“ der Fachgruppe für das Güterbeför-
derungsgewerbe teil.  Fotos und Informationen auf Seite 33 4.100

Wirtscha�  regional:

Tischlerei Kovacs lebt Wertschätzung
Die Häl� e der Mitarbeiter von Robert 
Kovacs ist unter 20 Jahre, dreißig Prozent 
sind Lehrlinge. „Ich habe vor 23 Jahren den 
Betrieb übernommen und konnte damals 
keine guten Mitarbeiter fi nden. Deshalb 
ist mir die Lehrlingsausbildung ein großes 
Anliegen“, berichtet der Tischlermeister 
aus Kirchberg am Wechsel (Bezirk Neun-
kirchen). Er hat derzeit zehn Mitarbeiter 
und kann das 40-jährige Bestehen seines 
Familienunternehmens feiern.

Die meisten Lehrlinge fi ndet er über den 
engen Kontakt zu den Schulen in der Umge-
bung. So kann man sich beim „Schnuppern“ 
kennen lernen. „Ich kann o�  aus drei Kandi-
daten für eine Lehrstelle aussuchen“, freut 
sich Kovacs über das große Interesse. Und 
die meisten Lehrlinge bleiben dann auch in 
seinem Betrieb. Immerhin wird auch hier 
Wertschätzung gelebt. Der Unternehmer fi -
nanziert Schiwochenende, Segway-Ausfl ug 

oder auch ein gemeinsames Bogenschie-
ßen, um die Mitarbeitermotivation zu 
erhöhen. Und die Rückmeldungen seiner 
Kunden geben ihm recht: „Ich höre o� , dass 
meine Mitarbeiter super sind.“

Die WKNÖ veranstaltet von 14. bis 
20. Oktober die Wertschätzungswoche. 
Alle Mitgliedsunternehmen können mit-
machen. Egal, ob kleinere Projekte oder 
eine größere, langanhaltende Maßnahme. 
Projekte können bis 7. Oktober 2019 einge-
reicht werden. Unter allen teilnehmenden 
Unternehmen verlost die WKNÖ pro Viertel 
einen Bildungsgutschein vom WIFI NÖ im 
Wert von 200 Euro. Nähere Informationen: 
 www.wko.at/noe/wertschaetzung

Wirtscha�  international:

China zweifelt an Wachstumsziel
Peking (APA/dpa) – Der Handelskrieg mit den 
USA macht es China schwer, seine ursprünglichen 
Wachstumsziele einzuhalten. „Es ist eine ziemlich 
schwere Aufgabe für eine so große Volkswirtscha�  
wie China, schnelle Wachstumsraten von mehr als 
sechs Prozent vor dem Hintergrund der ungewissen 
internationalen Situation zu wahren“, sagte Premier 
Li Keqiang.

Spannungen am Golf: Zinssenkung
Washington (APA/Reuters) – Angesichts verstärkter 
Konjunktursorgen vor allem wegen des Handelskon-
fl ikts steht die US-Notenbank Fed vor der zweiten 
Zinssenkung in diesem Jahr. Fed-Chef Jerome Powell 
hatte jüngst die internationalen Finanzmärkte bei 
einem Au� ritt in Zürich darauf vorbereitet. Von den 
Kapitalmärkten kommen bereits Warnzeichen, die 
als Vorboten für einen Abschwung gedeutet werden 
können.

Französische Hotels in Damaskus
Paris (APA/AFP) – Ein französisches Unternehmen 
will im Bürgerkriegsland Syrien zwei Hotels er-
öff nen. Die beiden Häuser sollen demnächst in der 
Hauptstadt Damaskus eröff nen, wie die zum chine-
sischen Konzern Jin Jiang gehörende Louvre Hotels 
Group mitteilte.  Die Vereinbarung stehe „in striktem 
Einklang mit dem Völkerrecht“, hieß es.

Tischlermeister Robert Kovacs (v.) mit sei-
nen Lehrlingen im Betrieb.  Foto: Richard Tuschl



4 · Nr. 37/38 · 20.9.2019
Niederösterreichische Wirtscha� 

Einen Beruf mit Zukun�  erlernen, bei der Ausbildung 
auch schon eigenes Geld verdienen und die Möglich-
keit, nach der Meisterprüfung einen eigenen Betrieb zu 
eröff nen. All diese Vorteile bietet die Lehrausbildung.
 von Arnold Stivanello und Christian Buchar

Raus aus der Schule, rein ins Be-
rufsleben. Selbstständig und un-
abhängig werden. Eine praktische 
Berufsausbildung erhalten – es 
gibt unzählige Gründe, warum 
sich Jugendliche für eine Lehre 
entscheiden und sich damit auf 
dem Weg ihres berufl ichen Erfol-
ges machen.

Die Wirtscha� skammer Nie-
derösterreich unterstützt sowohl 
Betriebe, die sich entschließen, 
einen Lehrling aufzunehmen, als 
auch die Lehrlinge selbst. Die 
LehrstellenberaterInnen sowie 
die Abteilung Bildung und Lehre 
der WKNÖ stehen bei Anfragen 
mit Rat und Tat zur Seite. Doch 
auch die WKNÖ nimmt ihre 
Pfl icht als Arbeitgeberin ernst: Zu 
den derzeit beschä� igten 15 Lehr-
lingen konnten mit Anfang Sep-
tember sechs weitere aufgenom-
men werden. Präsidentin Sonja 
Zwazl: „Wir bilden somit acht  
Lehrlinge im Beruf Bürokauff au/
Bürokaufmann aus, elf Lehrlinge 
in der Gastronomie sowie einen 

Lehrling im EDV-Bereich und ei-
nen Elektrotechniker. Zwei Lehr-
linge haben erst vor Kurzem ihre 
Lehre bei uns beendet.“

Rosige Zukun�  für 
die Fachkrä� e

Wie es nach der Lehre er-
folgreich weitergeht, beweisen 
die vielen erfolgreich abgeleg-
ten Meisterprüfungen. Bei der 
diesjährigen Meisterfeier des 
NÖ Gewerbes und Handwerks 
würdigte die Wirtscha� skammer 
insgesamt 230 Fachkrä� e aus 41 
Berufssparten mit einem Mei-
sterbrief oder einer Befähigungs-
urkunde. „Die Modernisierung 
der dualen Lehrausbildung und 
die Schaff ung neuer Berufsbilder 
zeigen ihre Wirkung.  Die zahlrei-
chen Auszeichnungen in diesem 
Jahr bestätigen wieder einmal 
die qualitativ hochwertige Aus-
bildung in unseren heimischen 
Meister-Betrieben. Lehrberufe 
sind ein Erfolgsgarant unserer 

Wirtscha� . Deshalb werden wir 
diese weiter stärken und weiter-
entwickeln“, so Spartenobmann 
Wolfgang Ecker (Gewerbe und 
Handwerk NÖ). 

Bei der Floristen-Meisterfeier 
im Sti�  Zwettl gab es in einer Aus-
stellung faszinierende Werke der 
Naturgestaltung zu bewundern.  
Meister-Ausbilder Franz Josef 
Wein zur Frage, was einen Mei-
ster ausmacht: „Wissen, Können, 
gesunder Hausverstand, etwas 
Fantasterei – und das alles gebün-
delt in einer Persönlichkeit.“

Die Lehre bringt‘s!

V.l.: Meisterfeier Gewerbe und Handwerk: Anna Katharina Marschall 
(Karosseriebau- und Karosserielackiertechniker), Jasmin Wörndle (Satt-
ler, einschließlich Fahrzeugsattler und Riemer), Wolfgang Ecker (Spar-
tenobmann NÖ Gewerbe und Handwerk), Barbara Hammerl (Holzbau) 
und Sidney Träxler (Maler und Anstreicher). Foto: Christian Schörg

 Die Lehrstellenberatung der 
Wirtscha� skammer NÖ: 
 www.wko/noe/

 lehrstellenberater

 Informationen rund um die 
Lehre und das Auslandsprak-
tikum Let‘s walz:
 www.lehre-respekt.at

 Alle Berufsinformations-Ver-
anstaltungen in Niederöster-
reich:  berufsinfo-noe.at

 Die Lehre

Insgesamt 17 Floristinnen und Floristen konnten sich im Kreis zahlreicher Ehrengäste bei der Meisterfeier im Sti�  Zwettl „über die höchste Aus-
zeichnung, die unsere Branche zu vergeben hat“ (Landesinnungsmeister Thomas Kaltenböck) freuen. WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl: „Es ist wun-
derschön, wie hier Wissen weitergegeben wird und Kreativität zur Blüte kommt.“ Fotos: Andreas Schimek

Thema
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Provokant gefragt. Ist eine 
Meisterfeier im 21. Jahr-
hundert nicht schon fast 
ein Anachronismus?

Wolfgang Ecker: Ganz im Ge-
genteil. Das ist doch gerade das 
Schöne am Handwerk, dass sich 
hier die Vergangenheit mit der 
Moderne verbindet. Nehmen Sie 
nur meinen Beruf: Den Stein-
metz gäbe es in der heutigen 
Form nicht ohne die Vergan-
genheit. Moderne Maschinen 
beruhen auf dem Wissen, wie 
Stein bearbeitet wird. Über 
die Eigenscha� en eines Steines 
kann sich eine Maschine nicht 
hinwegsetzen, dieser kann sprö-
de sein, Risse oder Löcher haben. 
Ich halte sehr viel auf Tradition, 
aber natürlich müssen wir uns 
alle im Handwerk und Gewerbe 
weiterentwickeln und dürfen die 
Zeichen der Zeit nicht verpassen.  
Das gilt jedoch nicht nur für das 
Handwerk, das ist überall so

Was hat für Sie persönlich 
der Meistertitel bzw. die 
Befähigungsprüfung für 
eine Bedeutung gehabt?

Die Meister- bzw. die Befä-
higungsprüfung ist für mich 

der krönende Abschluss der 
berufl ichen Ausbildung. Damit 
hat man die Befähigung, sich 
selbstständig zu machen. Ich sa-
ge immer, dass der Meisterbrief 
das sicherste Wertpapier ist. 
Aber nicht nur das. Ich möchte 
auch die Vorbereitungszeit auf 
die Prüfung auf keinen Fall 
missen. Die dauert bei unserem 
Gewerbe über eineinhalb Jahre. 
Man verbringt da sehr viel Zeit 
mit Kolleginnen und Kollegen, 
auch am Wochenende gibt es 
Kurse, das verbindet, da entste-
hen Freundscha� en.

Trotzdem gibt es immer 
Stimmen, die meinen, das 
brauchen wir nicht, am 
Markt werden sich schon 
die Besten durchsetzen?

Ja, aber zu welchem Preis. Die 
Rechnung dafür zahlen Konsu-
menten und sonstige Au� rag-
geber. Das kann so nicht funk-
tionieren, denn Qualität kommt 
immer noch von Qualifi kation. 
Und Qualität wollen wir alle. Die 
letzte Novelle der Gewerbeord-
nung hat die Möglichkeit eröff -
net, dass sehr viel mitgemacht 
werden kann. Da siehst du aber 

sofort, ob jemand was gelernt 
hat oder nicht. Du siehst es auch 
beim Preis. Wenn jemand etwas 
gelernt hat, dann geht ihm das 
ganz anders und vor allem 
schneller von der Hand, als bei 
einem Ungelernten. Deshalb ist 
mir auch unsere Gewerbeord-
nung so wichtig – weil Qualität 
kann eben nur der liefern, der 
qualifi ziert ist. Und Wissen 
kann nur der weitergeben, der 
selbst über Wissen verfügt. In 
Deutschland, wo man geglaubt 
hat, auf Qualifi kationsstandards 
im Handwerk verzichten zu kön-
nen, kehrt man jetzt reumütig 
um. Wir brauchen Könner, nicht 
Pfuscher.

Könnte das Meister-Image 
besser sein, genießen diese 
Ihrer Meinung nach zu 
wenig Ansehen?

Ja, ich glaube schon, obwohl es 
Umfragen gibt, die erfreulicher-
weise anderes aussagen. So se-
hen drei Viertel der Österreiche-
rinnen und Österreicher in der 
Meisterprüfung einen wichtigen 
Schutz für Konsumenten. 95 Pro-
zent der Kunden attestieren Mei-
sterbetrieben eine hohe Qualität.

Wollten Sie jemals einen 
anderen Beruf ergreifen?

Nein. Es mag kitschig klingen, 
aber ich freue mich jeden Tag, 
wenn ich in die Firma gehe.

NÖ-Spartenobmann Wolfgang Ecker (Gewerbe und Handwerk)

„Meisterbrief ist das sicherste Wertpapier“

Wolfgang Ecker im Gespräch mit Arnold Stivanello.
 Foto: Lichtpunkt Fotografi e / Katharina Wocelka 

Auch die WKNÖ bildet Lehrlinge aus 
und veranstaltete heuer erstmals 
einen Lehrlingstag für alle 21 Lehrlin-
ge, im Bild hinten v.l.: Daniel Pullirsch, 
Benjamin Bröderbauer, Tobias Mann, 
Hekmat Azimi, Patrick Schneider, 
David Vogt, Samuel Yildiz; 
Vorne: Vanessa Tschepp, Nina Schin-
dele, Nadja Hirscher, Magdalena 
Jäger, WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, 
Direktor-Stellvertreterin Alexandra 
Höfer, Sandra Freyer, Ajla Hrvat, 
Michelle Lutzer (nicht im Bild: Laura 
Bakaschev, Stefan Messerer, Anton 
Enne, Michael Langmann, Leonie 
Schindler, Manuela Bozicevic und 
Marie Misch).  Foto: Josef Bollwein
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WKNÖ-Spartenobmann 
Salzer: „Mit mehr als zehn 
Prozent Steigerung der 
Lehrlinge im ersten Lehr-
jahr zeigen die Industrie-
betriebe, dass die duale 
Ausbildung das wichtigste 
Standbein bei der Suche 
nach Fachkrä� en ist.“
 von Christian Buchar

Ein engagierter und gut qualifi -
zierter Fachkrä� e-Nachwuchs ist 
für Niederösterreichs Industrie 
der zentrale Schlüssel zum zu-
kün� igen Erfolg. Entsprechend 
erfreulich ist der jüngste Anstieg 
bei den Lehrlingszahlen: Mit 
2.433 Lehrlingen ist die Zahl der 
betrieblichen Lehrlinge in der 
NÖ Industrie von 2017 auf 2018 
um 6,8 Prozent (2017: 2.278) und 
damit überproportional gestiegen 
(NÖ: +2,9%). 

Die Tendenz geht weiter nach 
oben, für heuer zeichnet sich ein 
klares Plus bei den Lehranfän-
gern in der NÖ Industrie ab. „Mit 
mehr als zehn Prozent Steigerung 
der Lehrlinge im ersten Lehrjahr 
zeigen die Industriebetriebe, dass 
die duale Ausbildung das wich-
tigste Standbein bei der Suche 
nach Fachkrä� en ist, auch wenn 
es immer weniger geeignete 
Kandidaten gibt“, betont Thomas 
Salzer, der Obmann der Sparte In-
dustrie in der Wirtscha� skammer 
Niederösterreich (WKNÖ). 

Neues Verzeichnis 
mit 60 Lehrwerkstätten

Ein besonderes Asset der Lehr-
lingsausbildung in der NÖ Indust-
rie sind die zahlreichen Lehrwerk-
stätten, die nun in einem neuen 
und umfassenden Lehrwerkstät-
tenverzeichnis zusammengefasst 

sind. „In nicht weniger als 60 
Industrieunternehmen in Nie-
derösterreich gibt es zusätzliche 
Einrichtungen für Lehrlinge“, so 
Salzer. „Das zeigt den besonderen 
Wert, den die Industrie auf die 
duale Ausbildung legt.“ 

Das betont auch Bernhard 
Dichtl, Geschä� sführer der Ge-
org Fischer Fittings GmbH in 
Traisen (Bezirk Lilienfeld). „In 
Zeiten des Fachkrä� emangels 
stellt die Re krutierung und Bin-
dung von ausgebildeten Fach-
krä� en für viele Unternehmen 
eine Herausforderung dar. Ein 
wichtiger Schritt, diesem Trend 
entgegenwirken zu können und 
sich als attraktiver Arbeitgeber, 
der seine soziale Verantwortung 
in der Region wahrnimmt, zu 
positionieren, ist die Ausbildung 
von JungfacharbeiterInnen di-
rekt am Standort“, so Dichtl. „Die 
Lehrlinge werden bestens auf den 
von ihnen gewählten Beruf und 
eine vielversprechende Karrie-
re im Unternehmen vorbereitet. 
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor ist 

dabei der Betrieb einer Lehrwerk-
stätte, die eine strukturierte und 
umfassende Grundausbildung in 
einem lernfördernden Umfeld 
ermöglicht, damit das Image der 
Lehrausbildung stärkt und maß-
geblich zur Entwicklung der fach-
lichen und sozialen Kompetenzen 
der Auszubildenden beiträgt.“

Mehr Lehrstellen 
als Lehrlinge

Eine Umfrage unter den nieder-
österreichischen Industrie-Aus-
bilderbetrieben off enbart aller-
dings auch Schwierigkeiten beim 
Besetzen von Lehrstellen:

Bereits die Häl� e der Ausbil-
derbetriebe unserer nieder-
österreichischen Industrie hatte 
Schwierigkeiten beim Besetzen 
der Lehrstellen. 
Schwierigkeiten, die Auswirkun-
gen zeigen: Denn drei von zehn 
Ausbilderbetrieben konnten 
nicht alle ihre off enen Lehrstel-
len besetzen.

Geht man bei diesem Befund in 
die Tiefe, kristallisieren sich rasch 
zwei Gründe dafür heraus, dass 
Lehrstellen off enbleiben:

Erstens: Zu wenige Bewerber, 
weil zu viele Jugendliche, die in 
der Industrie eine tolle Karriere 
machen könnten, sich auf schu-
lische Wege konzentrieren. 38 
Prozent der Unternehmen sa-
gen, dass die Zahl der Bewerbe-
rinnen und Bewerber gegenüber 
den Vorjahren zurückgegangen 
ist. Gerade auch Mädchen sind 
in der Industrie in technischen 
Berufen herzlich willkommen.

Zweitens: Immer wieder bekla-
gen sich die Unternehmen auch 
darüber, dass die Jugendlichen 
von der Schule her einfach 
nicht die nötigen Qualifi katio-
nen mitbringen und etwa doch 
deutliche Schwächen bei den 
Grundrechnungsarten oder der 
Allgemeinbildung, aber auch 
beim klassischen Hausverstand 
aufweisen.

V.l.: WKNÖ-
Spartenob-

mann Industrie 
Thomas Salzer, 

die Lehrlinge 
Dominik 

Hinterwallner 
und Daniel  

Grabner sowie 
Georg Fischer 

Fittings Ge-
schä� sführer 

Bernhard 
Dichtl.

 Foto: Josef Bollwein

Zulauf zur Industrie-Lehre in NÖ steigt, 
aber viele Lehrstellen bleiben off en
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Niederösterreichs Unternehmerinnen sind 
optimistischer als ihre männlichen Kollegen
Höhere Erwartungen bei Umsätzen, Wirtscha�sklima, 
Investitionen und Beschä�igung – FiW-Chefin Sares: 
„Optimismus zusätzliches Asset im Wettbewerb“.

Niederösterreichs Unterneh-
merinnen schauen optimistischer 
in die Zukun� als ihre männlichen 
Kollegen. Das zeigt eine aktuelle 
Umfrage der Wirtscha�skammer 
Niederösterreich (WKNÖ). 

Je rund 46 Prozent der Unter-
nehmerinnen erwarten eine Ver-
besserung bei den Inlands- wie 
auch bei den Auslandsumsätzen. 
Bei Unternehmern sind es nur 
jeweils 30 Prozent. Mit Ver-
schlechterungen beim Inlands-
umsatz rechnen lediglich 5,8 
Prozent der Unternehmerinnen 
(Unternehmer: 17 Prozent), beim 
Exportumsatz 8,6 Prozent (Un-
ternehmer: 15,9 Prozent). Ei-
ne Verbesserung des generellen 
Wirtscha�sklimas wird von 26 
Prozent der Unternehmerinnen 

und 19,5 Prozent der Unterneh-
mer erwartet. Umgekehrt glaubt 
nur jede fün�e Unternehmerin, 
aber jeder vierte Unternehmer an 
eine generelle Verschlechterung 
des Wirtscha�sklimas. 

Optimismus stärkt den 
Wirtscha�sstandort

„Wirtscha� hat bekanntlich 
auch viel mit Psychologie und 
Stimmungen zu tun – wobei ja 
auch die Unternehmer durchaus 
eine stabile Entwicklung für 
den Wirtscha�sstandort erwar-
ten, aber eben etwas weniger als 
weibliche Wirtscha�streibende“, 
kommentiert Vera Sares, die 
Vorsitzende von „Frau in der Wirt-
scha�“ in Niederösterreich, die 

Ergebnisse. „Unternehmerinnen, 
die mit Optimismus in die Zukun� 
schauen, stärken damit den Stand-
ort und sind ein zusätzliches Asset 
im Wettbewerb.“ Auch bei den 

Erwartungen zur Entwicklung bei 
der Beschä�igung und bei den 
Investitionen sind Niederöster-
reichs Unternehmerinnen positi-
ver gestimmt als Unternehmer.

Vera Sares ist 
Vorsitzende 
von Frau in der 
Wirtscha� Nie-
derösterreich. 
 Foto: Philipp 

 Monihart

www.volkswagen.at

Ein Automobil für alle –
und alle  Fälle.

Ob mit der Familie zum Skifahren, mit Freunden zum Baden an einen See oder doch alleine eine Stadtrundfahrt 
machen. Egal was Sie in nächster Zeit geplant haben, mit dem Caddy Austria erkunden Sie die Schönheit Österreichs 
und der restlichen Welt mit höchstem Komfort. Das Leben steckt voller Abenteuer und Herausforderungen. Der 
Caddy Austria auf Basis der Trendline-Ausführung bündelt Nutzen und Lifestyle mit seinen durchdachten 
Mehrausstattungen und einem attraktiven Preisvorteil. 

Der Caddy Austria.

€ 1.000,–*

Erdgasbonus

*Unverb., nicht kart. Richtbonus inkl. MwSt. und NoVA gültig für alle Caddy Erdgasmodelle bis 30.12.2019. Symbolfoto.
Verbrauch: 5,3 – 6,7 l/100 km, CO₂-Emission: 133 – 164 g/km. Erdgas: 4,6 – 4,8 kg/100 km, CO₂-Emission: 126 – 133 g/km.
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 Für unsere Betriebe immer im Einsatz – 
Ob Rechtsberatung, Betriebsübergabe, Gründung, Fra-
gen zu Betriebsanlagen oder Aus- und Weiterbildung: 
Die richtige Mischung aus Fachexperten und Funktio-
nären, die voll im Wirtscha�sleben stehen, macht stark 
– in der Interessenvertretung wie im Service.

Schnellere Betriebsanlageverfah-
ren mit Chancengleichheit für 
die Wirtscha� durch den neuen, 
in der Wirtscha�skammer an-
gesiedelten Standortanwalt. Die 
Umsetzung des Grundsatzes „Be-
raten statt Bestrafen“ im Verwal-
tungsstrafrecht. Die Abwehr ei-
ner drohenden flächendeckenden 
Lkw-Maut. Das sind nur einige der 
interessenpolitischen Erfolge, die 
die Wirtscha�skammer zuletzt er-
reichen konnte. Und zu dieser In-
teressenvertretung kommt noch 
weiteres, das zählt: Jede Menge 
Service.

„Wir sind für Sie da. Wir ho-
len unsere Mitglieder dort ab, 
wo sie der Schuh drückt oder  
drüc ken könnte“, verweist Prä-
sidentin Sonja Zwazl auf das 
umfassende Service und das brei-

te Leistungsangebot der WKNÖ 
für Niederösterreichs Unterneh-
merinnen und Unternehmer. 

310.000 Betreuungs- 
und Beratungsfälle

Rund 310.000 Betreuungs- und 
Beratungsfälle wurden in der 
laufenden Funktionsperiode re-
gistriert, rund zwei Drittel der 
Mitgliedsbetriebe wurden mit 
den Angeboten der WKNÖ er-
reicht – EPU ebenso wie kleine 
und mittlere Unternehmen und 
Großbetriebe mit über 100 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. 
„Es gibt keine Branche und keine 
Unternehmensgröße, aus der Mit-
glieder nicht Informationen oder 
Unterstützung bei uns suchen 
und finden“, betont Zwazl. „Und 

es dürfen gerne noch mehr sein.“ 

Konkrete Beispiele für ganz 
konkrete Hilfe gibt es reichlich:

Etwa, als eine Straßenbaustelle 
mitten in der Hochsaison ein 
Unternehmen praktisch lahm zu 
legen droht. Die Bezirksstelle 

der WKNÖ tritt mit dem betrof-
fenen Unternehmen in intensive 
Verhandlungen mit Gemeinde 
und Bauleitung ein und erreicht 
eine Verlegung der Baustelle in 
einen für das Unternehmen gün-
stigeren Zeitpunkt. 
Etwa, als eine Unternehmerin 

„Egal welche 
Branche oder 
welche Be-
triebsgröße – 
wir sind für Sie 
da“, so WKNÖ- 
Präsidentin 
Sonja Zwazl.
 Foto: Gabriele 

 Moser

Sparsamer mit CNG

Für viele Flottenfahrer ist der Diesel noch 
immer die erste Wahl. Dabei sticht Erdgas 
(CNG) die Dieselmodelle in allen relevanten 
Aspekten gnadenlos aus. So sind die SEAT 
TGI-Hybrid-Modelle mit monovalenten Mo-
toren ausgestattet. Das bedeutet, dass sie 
bevorzugt Erdgas (CNG) als Treibstoff nutzen 
und wenn dieser verbraucht ist, automatisch 
auf Benzin umschalten. Die Umschaltung 
erfolgt dabei nahtlos sogar während des Be-
triebs. Darüber hinaus sind Erdgasmotoren 
besonders sparsam. Im Vergleich zu einem 
Benzin-Motor kann man bis zu 50 Prozent der 
Kra�stoffkosten einsparen, im Vergleich zum 
Diesel-Motor immer noch bis zu 25 Prozent. 
Kurz: Pro Treibstoff-Euro fährt man mehr 
Kilometer mit Erdgas – ohne Leistungs- oder 
Komforteinbußen. 

Breite Modellpalette

SEAT hat das Erdgaspotenzial für heimische 

Fuhrparkbetreiber erkannt und bietet mit Ibi-
za, Arona, Leon 5-Türer und Leon ST Kombi für 
jeden Geschmack das passende CNG-Modell 
an. Der City-SUV Arona glänzt mit hoher 
Sitzposition bei kompakten Abmessungen. 
Der Ibiza ist als langstreckentauglicher Klein-
wagen immer eine Option und mit dem Leon 
und Leon ST Kombi gibt es auch für sportliche, 
unternehmungsfreudige Familien das richtige 
Auto mit Erdgasantrieb. Besonders pfiffig: Erd-
gas lässt sich genauso leicht und rasch betan-
ken wie Diesel- oder Benzinkra�stoff. 

Die Vorteile von CNG:
Nachhaltiger und sparsamer:

• bis zu 25 % weniger CO2

• bis zu 95 % weniger Stickoxide
• kaum Russpartikel
•  Treibstoff-Kosteneinsparungen von bis 

zu 50 %.

Sicher und zuverlässig:

•  Identisches Fahrgefühl und Leistung wie 
beim herkömmlichen TSI-Motor.

•  Umfassendes Netz von aktuell 160 CNG-
Tankstellen

Der TGI-Hybrid Bonus: beim Neukauf 
eines SEAT TGI-Hybrid Modells bietet SEAT 
aktuell einen TGI-Hybrid Bonus im Wert von 
2000 Euro.

Tankgutschein: durch die Kooperation 
von SEAT mit der OMV erhalten Sie einen 
Erdgas-Tankgutschein für ca. 15.000 km 
und somit für ca. ein ganzes Jahr.

SEAT bietet eine komplette TGI-Hybrid Flotte für umweltbewusste Vielfah-
rer an. Die Vorteile: schadstoffarm, sparsam, nachhaltig, TGI-Hybrid Bonus 
im Wert von 2000 Euro bei Neukauf eines SEAT TGI-Hybrid  Modells sowie 
einen OMV Erdgas-Tankgutschein für ca. 15.000 km, also ca. für ein ganzes 
Jahr.

W
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versehentlich die Überweisung 
der Endabrechnung an eine 
scheidende Mitarbeiterin über-
sieht. Sie holt die Überweisung – 
als sie das Versehen bemerkt – 
sofort nach. Erst deutlich später, 
nach erfolgter Überweisung,  
entdeckt die Behörde das Ver-
sehen und verhängt eine Strafe 
über 1.000 Euro. Mithilfe der 
WKNÖ verfasst die Unterneh-
merin eine Beschwerde an das 
Landesverwaltungsgericht. Die 
Strafe wird aufgehoben!
Oder, ein ganz tragischer Fall, 
als ein Unfall einen Unterneh-
mer plötzlich aus dem Leben 
reißt. Die Witwe muss nicht nur 
mit dem persönlichen Verlust 
zurechtkommen, sie steht auch 
vor der Frage, wie sie den Hand-
werksbetrieb weiterführen kann. 
In zahlreichen Gesprächen mit 
der WKNÖ werden verlassen-
scha�s- und steuerrechtliche 
ebenso wie gewerberechtliche 
und betriebswirtscha�liche 
Fragen aufgearbeitet und Stra-

tegien zur Weiterführung des 
Unternehmens entwickelt. Mit 
Erfolg, die Witwe führt als neue 
Inhaberin den Betrieb rechtmä-
ßig und aus eigener Kra�.

„Unsere Bezirksstellen sind in 
nahezu allen Fällen die ersten 
Ansprechpartner für unsere Be-
triebe“, betont WKNÖ-Direktor 
Johannes Schedlbauer. „Sie ken-

nen die Verhältnisse vor Ort, 
kennen die Betriebe und sind 
für die Unternehmerinnen und 
Unternehmer auf kurzem Weg 
erreichbar.“ 

Niederösterreich hat derzeit 
rund 1,7 Millionen Einwohner, 
davon sind rund 1,1 Millionen 
zwischen 18 und 65 Jahre alt und 
damit im klassisch erwerbsfähi-
gen Alter. 

Tatsächlich gibt es in Nieder-
österreich aktuell rund 106.000 
aktive Unternehmerinnen und 
Unternehmer – weniger als zehn 
Prozent der Bevölkerung.  

„Umso wichtiger ist es, dass 
unsere Unternehmen mit der 
Wirtscha�skammer eine star-
ke Stimme haben, die im Land 
gehört wird – unabhängig von 
Branchen oder Betriebsgrößen. 
Die Wirtscha�skammer stellt si-
cher, dass kein Unternehmen mit 
seiner Stimme überhört wird”, 
so WKNÖ-Präsidentin Zwazl.  
Mehr Informationen unter: 
 www.wko.at/noe

Ihre Wirtscha�skammer Niederösterreich

Wenn es Fragen zu einer Betriebsübernahme, Arbeits- und Sozialrecht, 
Betriebsgründung oder -übergabe, Steuern, Förderungen, Digitalisie-
rung und vieles mehr gibt: Die WKNÖ-Expertinnen und -Experten sind 
für die Mitglieder da.  Foto: WKO

Schalten kannst dir 
schenken lassen.

SEAT Arona SEAT Ateca SEAT Tarraco

1

Verbrauch: 4,3 – 7,3 l/100 km, CO2-Emission: 98 – 166 g/km. Stand 09/2019. Symbolfotos. 1 Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, 
wenn entw. die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 2Für 
die Modelle SEAT Arona, SEAT Ateca und SEAT Tarraco erhalten Sie das DSG-Automatikgetriebe gratis dazu. Aktion gültig bis auf Widerruf.

Automatik gratis dazu.2 

SEAT URBAN VEHICLESTM

seat.at
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Jungunternehmer Konferenz für Alumnis
Risk-Taking. Communication. Innovation. Unter die-
sen Grundattributen unternehmerischen Denkens und 
Handelns stand die erste JA Global Alumni Konferenz 
in Wien. Mehr als 400 Teilnehmende aus über 60 Län-
dern waren dazu angereist – darunter auch zehn Teil-
nehmerInnen aus Niederösterreich.

Junior Achievement (JA) – dieses 
Programm ermöglicht jährlich 
4.000 Schülerinnen und Schülern 
in Österreich für die Dauer eines 
Jahres ein reales Unternehmen 
zu gründen und zu führen. „Man 
muss hier bekrä� igen, dass es sich 
nicht um Übungsfi rmen handelt, 
sondern dass reale Produkte oder 
Dienstleistungen vertrieben wer-
den. Gegen reales Geld“, erklärt 
Roland Hofbauer, WKNÖ Bildung. 

Um die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer weltweit zu vernetzen 
wurde erstmals eine Alumni-
Konferenz ins Leben gerufen und 
in Wien durchgeführt. 

Den Anfang machte der un-
ter der Schirmherrscha�  der 
Wirtscha� skammer Österreich 
ausgetragene Eröff nungsabend 

der heimischen Wirtscha� . Vor 
allem Österreichs berühmter 
„Business-Angel“ Hansi Hans-
mann – auch als „Start up-
Papa“ bezeichnet – begeisterte 
die JungunternehmerInnen mit 
seinem inspirierenden Vortrag „I 
am an Entre preneur“ zur österrei-
chischen Start Up-Landscha�  und 
seinem eigenen unternehmeri-
schen Lebensweg. Die darauff olgenden Tage an 

der Wirtscha� suniversität Wien 
standen im Zeichen unterschied-
lichster Themen. Neben Key-
Notes von Florian Gschwandtner 
(Früher Runtastic) und Cameron 
Sinclair (früher AirBnB) konnten 
sich die Gäste zu Digitalisierung, 
Infl uencer Marketing, Präsenta-
tionstechniken und vielem mehr 
fortbilden. Von Magna Steyr, der 

Brauunion, Roland Berger sowie 
Ecoduna wurde zusätzlich zum 
Start Up-Umfeld ein Einblick in 
heimische Erfolgsunternehmen 
gewährt.

Auf Einladung von Ecodu-
na konnten 40 Teilnehmer und 
TeilnehmerInnen aus zwanzig 
Nationen einen beeindruckenden 
Einblick in das Unternehmen er-
halten.  www.junior.cc

Thomas Petzel, Bezirksstellenleiter Bruck an der Leitha, (l.) und Roland 
Hofbauer, WKNÖ Abteilung Bildung, (2.v.l.) beim Betriebsbesuch bei 
Ecoduna in Bruck an der Leitha mit den TeilnehmerInnen der Junior 
Achievement Global Alumni Conference. Foto: Martin Pawlik

Start up-
Papa 
Hansi 
Hans-
mann.
 Foto: Tim 

 Dornaus

www.nimmtwisseninbetrieb.at

MARKETING:
STRATEGIE  STICHT  IMMER!

Ihr Marketing- und Werbebudget  
ist kein Spielgeld!

Marketing ExpertInnen:

–  setzen auf echte Wettbewerbsvorteile,

–  schaffen die Basis für kreative Umsetzung 
und Erfolgskontrolle,

–  machen aus Zufallstreffern gezielte Erfolge.
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„Jeder baut in seinem Leben nur ein Haus“
Investitions- und Finanzierungsförderungen, umwelt-
relevante Förderungen und Förderungen im Weiterbil-
dungsbereich: Ab sofort stehen die WKNÖ-ExpertInnen 
vom Förderservice für die Mitglieder zur Verfügung. 

„Jeder baut in seinem Leben meist 
nur ein Haus und holt sich dafür 
Tipps vom Experten. Genauso ver-
hält es sich mit den Förderungen. 
Größere Projekte sind nicht alltäg-
lich im Unternehmerleben – und 
da wollen wir unsere Mitglieder 
abholen und begleiten“, erklärt 
Manuela Krendl, Leiterin der neu 
geschaffenen Abteilung Förder-
service in der WKNÖ. 

Bisher war das Förderthema 
auf mehrere Stellen aufgeteilt, je 
nach Thema oder Spartenzuge-
hörigkeit. Im Bedarfsfall wurde 
zusammengearbeitet, dabei die 
Synergien jedoch nicht voll aus-
geschöp�. 

Aus diesem Grund wurde nun 
die Abteilung Förderservice ge-
schaffen, um Licht in den För-
derdschungel zu bringen. „Es gibt 
nicht für alles oder jeden eine 
Förderung, aber es schadet nicht, 
wenn sich ein Unternehmen an 
uns wendet. Wir durchleuchten 
die Projekte, unterstützen bei den 
Terminen und der Koordination. 
Außerdem ist unser Service für 
die Mitglieder kostenfrei“, so 
die Abteilungsleiterin. Zusätzlich 
können bei Bedarf geförderte 
Beratungen mit externen Exper-
tInnen in Anspruch genommen 
werden. 

Förderantrag immer  
vor Projektstart stellen

Unbedingt wichtig sei es, sich 
im Vorfeld zu melden, bevor mit 
Aktivitäten gestartet wird, die das 
Projekt nicht mehr stoppen lassen. 

Das bedeutet im Klartext: „Ein 
Unternehmen sollte sich bei uns 
melden, bevor es beispielsweise 
eine neue Maschine bestellt. 
Dann können wir zu einer mögli-
chen Förderung raten”, beschreibt 
Manuela Krendl den korrekten 
Vorgang. 

Folgende Themen deckt die 
Abteilung Förderservice ab: 

 
Förderungen für Investitions-
projekte inklusive umweltrele-
vanter Maßnahmen

geförderte Beratungen zu be-
triebswirtscha�lichen Themen

Förderungen im Weiterbildungs-
bereich. 

Ausgewählte Schwerpunkte 
bleiben jedoch bei den ExpertIn-
nen in den jeweiligen Abteilun-
gen. So kann man sich jederzeit 
weiterhin vertrauensvoll an die 
Bezirksstelle wenden, an die Tech-
nologie- und Innovationspartner 
(TIP), die AUSSENWIRTSCHAFT 
oder die Abteilung Bildung. 

Manuela Krendl ist seit 2006 
in der Wirtscha�skammer Nie-
derösterreich beschä�igt. Sie hat 
Internationale Betriebswirtscha� 
studiert und sich von Anfang an 
mit dem Thema Förderungen be-
schä�igt: „Das interessiert mich 
persönlich sehr. Durch die neue 
Abteilung können wir unsere Mit-
glieder noch besser servicieren 
und die Unternehmen intensiver 
begleiten.”

Diese Arten von  
Förderungen gibt es:

Zuschuss-Förderungen für be-
stimmte Schwerpunkte 

Finanzierungshilfen: geför-
derte Kredite, Ha�ungsüber-
nahmen, Beteiligungen.

Das Förderservice-
Team, v.l.: Wolfgang 
Eybl, Rosa Amon,  
Claudia Juster,  
Barbara Träxler-Moser, 
Alice Pasteiner,  
Gregor Bockberger, 
Karin Bachmann, 
Abteilungsleiterin 
Manuel Krendl, Andrea 
Bernhard und Christian 
Haydn. 
 Foto: Christoph Kneissl

 Wichtigste Tools des WKNÖ-Förderservice: 

Finanzierungs- und  

Fördersprechtage:  
Nach Anmeldung zu den ausge-
schriebenen Terminen besteht 
für Unternehmen die Möglich-
keit, eine Stunde mit den Ex-
pertInnen vom WKNÖ-Förder-
service ein Projekt zu erläutern. 
Unterstützend dazu kommt ein 
Unternehmensberater, der mit 
Tipps und Anleitungen aus der 
Praxis hil�.  
Die nächsten Termine: 
2. Oktober 2019, St. Pölten 
9. Oktober 2019, Mödling 
 
Anmeldung unter:  
T  02742/851 18018  
E  foerderservice@wknoe.at

Individuelles Gespräch am 
Telefon, in der Wirtscha�s-
kammer Niederösterreich oder 
im Bedarfsfall auch vor Ort, 

wenn aus wichtigem Anlass 
Gegebenheiten im Betrieb ei-
nem Lokalaugenschein unter-
zogen werden müssen.

Förder- und Beratungs-
Check:  
Hier werden die wichtigsten 
Daten für geplante Projekte 
mittels Formular abgefragt. 
Dies dient zur Orientierung 
für die ExpertInnen des För-
derservice, um dann das wei-
ter Prozedere mit dem Unter-
nehmen zu besprechen.

Alle Informationen zur geför-
derten betriebswirtscha�lichen 
Beratung:
 wko.at/noe/fub

Alle Angebote zum Thema För-
derungen: 
 wko.at/noe/foerderservice
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Diese machen auf die typisch-
sten Lehrberufe im Rahmen der 
Berufsorientierung aufmerksam.

Die Auswahl der Berufsbilder sind 
sowohl in der weiblichen  als auch 
männlichen Form dargestellt. So 
entstanden über 60 Berufspär-
chen, leicht erkennbare Emojis,  in 
netter Umsetzung mit den jeweils 
markantesten Berufsmerkmalen, 
wie beispielsweise dessen Werk-

zeuge oder Arbeitsbekleidung. 
Das ist einzigartig in ganz Öster-
reich.
 „Unser Ziel ist es, mehr Jugend-
liche auf den modernen Social 
Media-Kanälen wie Facebook und 
Instagram auf attraktive und 
einzigartige Weise anzusprechen 
und über die Lehre zu informie-
ren“ meint Stefan Gratzl, Leiter 
der Bildungsabteilung der Wirt-
scha� skammer Niederösterreich. 

Die Bildungsabteilung der WKNÖ 
setzt im Bereich der Bildungs- 
und Berufsorientierung auf viele 
Aktivitäten wie Bildungsmessen, 
Berufsinformationsveranstaltun-
gen, WKNÖ-Schulaktion oder den 
virtuellen Betriebsbesuch. 

In Zukun�  wird es mit den Emojis 
auch ein eigenes Spiel geben, das 
gerade an der Fachhochschule 
Krems entwickelt wird. 

Einzigartig in Österreich
Über 60 Lehrberufe als Emojis 
Emojis sind bei Teenagern ein Hit! Die Bildungs-
abteilung der WKNÖ hat diesen Trend genutzt und 
folglich einen neuen Coup in der Ansprache von 
Jugendlichen gelandet. Denn Flexibilität ist das Um 
und Auf in der Lehrlingsgewinnung. Mehr als 60 Lehr-
berufe wurden in sympathische und sofort wieder 
erkennbare Emojis umgesetzt.

Berufsorientierung spielt ei-
ne besondere Rolle in der 
heutigen Zeit. Die Vielfalt der 
Aus- und Weiterbildungen 
verunsichert viele Eltern und 
Jugendliche, welcher Beruf 
der richtige sein wird. 

Die Lehre ist aber wieder in 
aller Munde und ein Erfolgs-
modell in Niederösterreich. 
Wir alle wissen, wie wichtig 
Fachkrä� e für unsere Wirt-
scha�  in Zukun�  sind, deswe-
gen ist es uns ein besonderes 
Anliegen, die Jugendlichen 
auf innovative Weise auf die 
Lehrberufe aufmerksam zu 
machen.

Ihre Sonja Zwazl, 
Präsidentin WKNÖ 
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Wir wollen 
Jugendliche auf
innovative Weise 
ansprechen

Einen Gesamtüberblick über die Vielfalt der Lehrberufe erhalten 
Sie auf www.lehre-respekt.at
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NDU Absolvent entwarf 
Pokal für „Blühendes NÖ“
WKNÖ sponsert jährlich Pokale für den Wettbewerb 
„Blühendes Niederösterreich“. Dafür wurde zum De-
sign-Wettbewerb aufgerufen. Lorenz Guschlbauers Ent-
wurf wurde ausgewählt, produziert und überreicht.

Den Preis „Blühendes Nieder-
österreich“ vergibt die Landes-
landwirtscha�skammer seit 1969. 
Unter den Sponsoren befindet sich 
auch die WKNÖ. „Wir unterstüt-
zen diesen Wettbewerb gerne, 
denn dadurch wird Niederöster-
reich zu einem schönen, blühen-
den Land. Da ich viel in unserem 
Bundesland herumkomme, bin ich 
ja auch eine Nutznießerin dieser 
Aktion“, freute sich WKNÖ-Präsi-
dentin Sonja Zwazl, dass sie auch 
heuer wieder bei der Preisverlei-
hung dabei sein konnte. 

Denn es gab etwas Besonde-
res zu präsentieren. Die Pokale, 
die von der Wirtscha�skammer 
überreicht wurden, waren das 
hervorragende Ergebnis eines De-
signwettbewerbs. Lorenz Guschl-
bauer, mittlerweile Absolvent der 
New Design University (NDU), 

hat als Student im Studiengang 
„Design, Handwerk und Mate-
rielle Kultur” seinen Entwurf 
eingereicht und dieser wurde 
ausgewählt.

Stilisierter und dennoch 
klassischer Pokal

„Der Pokal folgt der Form einer 
Blume, die aus einem runden Topf 
entspringt. CNC-gefrästes, elo-
xiertes Aluminium in den Farben 
Gold, Silber und Kupfer, ein Boden 
aus 3D-gedrucktem Holzfaser-
kunststoff und eine Plakette aus 
lasergraviertem Acrylglas sind in 
hochmodernen Fertigungstechni-
ken geformte Teile“, erklärt Lo-
renz Guschlbauer seinen Entwurf. 
Dieser wurde auch rechtzeitig zur 
Preisverleihung in der Landwirt-
scha�skammer fertig gestellt. 

Die von NDU-Absolvent Lorenz Guschlbauer entworfenen Pokale in 
Gold, Silber und Bronze.  Foto: Sandra Winkler

V.l.: Johannes Käfer, WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Landwirtscha�s-
kammer NÖ-Präsident Johannes Schmucken schlager, Tullns Stadtgärt-
ner Mario Jaglarz, Marie Therese Heckl, und Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner bei der Prämierung. Foto: LK NÖ / Franz Gleiß

Sprachkurse - 
maßgeschneidert 

mit IQ - Erwachsenenbildung

5x in Wien & Niederösterreich:

*Donaustadt | Favoriten | Floridsdorf
Mödling | St. Pölten

Weitere Informationen & Beratung: 
www.iq-wissen.at

Kompetent  
Individuell  Flexibel 

...in unseren Räumlichkeiten
oder direkt bei Ihnen vor Ort!

*
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Österreich

„Mobilität der Zukunft“
 9. Regionalveranstaltung zu Wirtschaft 4.0 in NÖ

Alle Infos zu den  
Regionalveranstaltungen unter 

www.wirtschaft40.at

Wirtschaft 4.0

30. Oktober 2019 | ab 17 Uhr 
Wiener Neustadt | Promenade 6 | Hilton Garden Inn  

Die Teilnahme ist kostenfrei. Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
unter wirtschaft4.0@wknoe.at oder 02742/851-18201 bis 25. Oktober 2019  
erforderlich. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie an der kostenlosen 
Führung durch die NÖ Landesausstellung ab 14.30 Uhr teilnehmen werden.

Das Land NÖ, die Industriellenvereinigung NÖ sowie die Wirtschaftskammer NÖ 
haben unter dem Motto „Wirtschaft 4.0“ eine Reihe von Regionalveranstaltungen 
ins Leben gerufen, bei denen jeweils unterschiedliche Aspekte der Digitalisierung 
näher beleuchtet werden. 

Die 9. Regionalveranstaltung zum Thema „Mobilität der Zukunft“
Neustadt im Rahmen der NÖ Landesausstellung „Welt in Bewegung!“ statt. 

Das detailierte Programm und mehr Infos www.wirtschaft40.at
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Förderprogramm KMU DIGITAL 
geht in die nächste Runde
Die Initiative KMU DIGITAL macht kleine Unterneh-
men fi t für die Digitalisierung und wurde sehr gut von 
den heimischen KMU angenommen. Jetzt geht das 
erfolgreiche Förderprogramm in die nächste Runde. 

Das erfolgreiche Förderpro-
gramm KMU DIGITAL wird fort-
gesetzt. Das haben Bundesmini-
sterin Elisabeth Udolf-Strobl und 
Wirtscha� skammer-Präsident 
Harald Mahrer in einer gemein-
samen Pressekonferenz im Haus 
der Wirtscha�  bekannt gegeben. 
KMU DIGITAL – eine Initiative 
des Bundesministeriums für Wirt-

scha� sstandort und Digitalisie-
rung und der Wirtscha� skammer 
Österreich – ist in den letzten zwei 
Jahren sehr gut von heimischen 
Klein- und Mittelbetrieben ange-
nommen worden. 

„In Summe wurden 7.000 Be-
triebe mit rund 10.000 Bera-
tungen mit diesem Programm 
unterstützt. Die KMU sind das 

Rückgrat unserer Wirtscha�  und 
daher ist es wichtig, dass wir die-
se Unternehmen beim digitalen 
Wandel unterstützen. Damit der 
Wirtscha� sstandort Österreich 
von der Digitalisierung profi tiert 
müssen wir Unternehmen aller 
Größen auf diesem Weg mitneh-
men“, so Udolf-Strobl.

Neuaufl age startet 
Mitte Oktober

Die Neuaufl age von KMU 
DIGITAL startet Mitte Oktober. 

Das fi nanzielle Volumen, das 
Wirtscha� sministerium bezie-
hungsweise die staatliche Förder-
bank aws sowie die Wirtscha� s-
kammer tragen, beläu�  sich in 
Summe auf vier Millionen Euro. 

„Mit dieser Initiative wollen wir 
KMU zeigen, welche Wachstums-
chancen für sie im Bereich der 
Digitalisierung liegen und helfen 
ihnen ganz konkret, Digitalisie-
rungsprojekte umzusetzen“, be-
tont Harald Mahrer, der Präsident 
der Wirtscha� skammer Öster-
reich.
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Ich kann weltweit erfolgreicher expandieren.

A1 ist der perfekte Partner für Ihr digitales Business 
von morgen. Zum Beispiel durch den weltweiten 
Zugriff auf Unternehmensprozesse und -daten.
Mehr unter A1.net/BusinessChange

Robert Kanduth
Gründer und Geschäftsführer,
GREENoneTEC Solarindustrie

Mein #BusinessChange

Ich kann alles.
#BusinessChange

Förderprogramm

 
KMU Digital ist eine Initiative 
des BMDW in Kooperation mit 
der WKÖ.
Mehr Informationen zur Neu-
auflage des Förderprogramms 
finden Sie unter:
� www.kmudigital.at

„Mit dieser Initiative 
wollen wir KMU zeigen, 
welche Wachstumschan-
cen für sie in der Digi-
talisierung liegen und 
helfen ihnen ganz konkret, 
Digitalisierungsprojekte 
umzusetzen.“
Wirtscha�skammer-Präsident 
Harald Mahrer

Das Programm hat zwei Teile: 
Beratungsförderung und Umset-
zungsförderung. Damit werden 
Klein- und Mittelbetriebe aller 
Branchen gezielt und ganz ihren 
individuellen Bedürfnissen ent-

sprechend mit digitalen Tools 
vertraut gemacht. Die Betriebe 
können Status- und Potenzial-
analysen sowie als Vertiefung 
Strategieberatungen in Anspruch 
nehmen. Dabei können Tools 
mit unterschiedlichen Schwer-
punkten gewählt werden (z.B. 
Geschä�smodelle und Prozesse, 
E-Commerce und Online Marke-
ting, IT-Security).

Starkes Vertriebs-
netzwerk der WKO
Die Wirtscha�skammerorgani-

sation unterstützt die Umset-
zung des Programms nicht nur 
mit 210.000 Euro, sondern ist 
auch durch ihr Netzwerk stark 
in der praktischen Umsetzung 
engagiert. Mahrer: „Unsere neun 
Landeskammern mit ihren Be-
zirksstellen fungieren als Ver-
triebsnetzwerk für KMU DIGITAL. 
Das heißt, unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in den 
Landeskammern sind ebenso wie 
unsere Funktionäre wichtige Mul-
tiplikatoren und Botscha�er zur 
Förderung des digitalen Wandels. 
Dadurch können wir die Zielgrup-
pe der KMU persönlich erreichen.“

WKÖ-Präsident Harald Mahrer und Bundesministerin Elisabeth Udolf-
Strobl: KMU DIGITAL wird fortgesetzt. Foto: WKÖ/Nadine Studeny

Digitale Tools im 
eigenen Betrieb 
erfolgreich einsetzen
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www.tip-noe.at
N I E D E R Ö S T E R R E I C H

Finanzierung - Förderung
von neuen Ideen, Märkten, Produkten, Verfahren

13.00 bis 16.00 Uhr für projektbezogene Einzelgespräche zur Verfügung

Die Förderstellen 

präsentieren von
und stehen von

 9.00 bis 12.00 Uhr ihre neuesten und aktuellen Förderprogramme
NÖ Wirtschaftsförderung, NÖBEG, tecnet,  AWS, ERP, FFG, ecoplus, TIP

Kostenlose Veranstaltung - begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung:  T  02742/851-16501     E-Mail      tip.info.center@wknoe.at

Zusätzliche Informationen und weitere Veranstaltungen finden Sie unter:

ecoplus

ö

Informationstag am 30. Oktober 2019 
Wirtschaftskammer Niederösterreich | Bezirksstelle Krems

Neue Gastprofessorin an der New Design Uni
Die New Design University (NDU) St. Pölten konnte 
Laura Karasinski für eine Gastprofessur im Winter-
semester 2019/20 im Masterstudiengang „Innenarchi-
tektur & visuelle Kommunikation“ gewinnen.

Die erfolgreiche Art Directri-
ce und Gründerin von „Atelier 
Karasinski“ hat bereits früh auf 
sich aufmerksam gemacht und 
wurde 2016 von Forbes Austria als 
eine der 30 einfl ussreichsten Busi-
nessleaderInnen unter 30 gekürt. 

Sie ist eine gefragte Rednerin 
auf Events und war anlässlich 
einer „Lunchtime Lecture“ 2017 
bereits für ein Gespräch und einen 
Vortrag mit dem Titel „A product 
without a story is just an empty 
box“ zu Gast an der NDU.

Prominente Kunden

Die diplomierte Gestalterin in 
Grafi k und Werbung hat ihr 
Studium an der Universität für 
angewandte Kunst in Wien 2015 
abgeschlossen. Noch während 
des Studiums gründete sie 2012 
das „Atelier Karasinski“. Zahlrei-
che visuelle Erscheinungsbilder 
sowie Lokale in und um Wien 
tragen ihre gestalterischen Züge. 
Ihr Portfolio umfasst visuelle und 
räumliche Erscheinungsbilder, 
Image-Filme und Interior Design. 
Zu ihren Kunden zählen unter an-
derem das Motto Wien, Vöslauer, 
Campari und Ströck Brot. 

„Die Gastprofessur an der NDU 
ist ein Spiegelbild meiner tägli-

chen Arbeit – weswegen ich mich 
umso mehr freue, meine Studie-
renden mit an Bord zu holen. Viele 
Erfahrungen aus meinen privaten 
Beobachtungen aus der Branche 
werden in die Semesteraufgabe 
einfl ießen“, so Laura Karasinski. 

Das freut auch Christine Schwai-
ger, Studiengangsleiterin des Ma-
sterstudiengangs „Innenarchitek-
tur & visuelle Kommunikation“: 
„Es ist gut, dass wir mit Laura 
Karasinski eine Kollegin gewin-
nen konnten, die ihre Erfahrungen 
aus der interdisziplinären Kombi-
nation von Raum- und Kommu-
nikationsdesign unmittelbar aus 
ihrer Praxis mit den Studierenden 
teilen wird.“
 Foto: Philipp Jelenska

Laura Karasinski ist die 
neue Gastprofessorin im 
Masterstudien gang „Innenarchi-
tektur & visuelle Kommunikation“
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METRO Own Business Day am 8. Oktober

Der Own Business Day ist ein von 
METRO initiierter „Feiertag“, um 
aufzuzeigen, wie erfolgreich und 
kreativ die kleinen und mittleren 
Unternehmen sind. Denn sie sind 
das Rückgrat der Wirtscha� und 
dafür gebühren ihnen Anerken-
nung und Respekt. METRO hil� 
ihnen am Own Business Day 

dabei, neue Kunden zu gewin-
nen und die Stammkunden noch 
glücklicher zu machen. 

Die einfache wie überzeugende 
Idee: Die KMU werden dazu 
eingeladen, ihren Gästen au-
ßergewöhnliche Angebote und 
Aktionen anzubieten, sogenannte 

Specials: Das können Produkte, 
aber auch  Dienstleistungen sein, 
die die Stärken, Spezialitäten und 
die individuelle Philosophie des 
Unternehmens ins beste Licht 
rücken. Wie wäre es mit einem 
Spezialgericht, einer Happy Hour, 
die die ganze Nacht andauert, oder 
einfach einem tollen Rabatt für 
diesen besonderen Tag? 

Für ihr Engagement unterstützt 
METRO im Vorfeld des Own Busi-
ness Days alle Teilnehmer mit 

kostenloser Online- und Offline-
Werbung. Auf der Own Business 
Day Webseite sorgt METRO dafür, 
dass alle Aktionen und Angebote 
auf attraktive Weise kommuni-
ziert werden. 

Laden Sie Ihre besondere Idee 
oder Ihr Sonderangebot, die es nur 
am 8. Oktober gibt, auf 
own-business-day.at  
hoch und freuen Sie sich über mehr 
Bekanntheit, mehr Kunden und 
mehr Erfolg!

Gastro-Unternehmer sind Helden des Alltags! Deshalb 
unterstützt METRO gastronomische Klein- und Mittelbe-
triebe auch heuer mit einer kra�vollen Initiative, dem Own 
Business Day. 

Siemens gab exklusiven Einblick
NÖ Unternehmensvertreter bekamen bei einer Exkursi-
on der Technologie- und InnovationsPartner NÖ (TIP) 
einen exklusiven Einblick in die Labor- und Produkti-
onswelt der „Siemens-City“ in Wien. 

„An der angeregten Diskussion 
und den fachspezifischen Fragen 
der Teilnehmer konnten wir 
erkennen, dass wir interessante 
Beiträge für die NÖ Unternehmen 
bieten. Ich bin gespannt, welche 
weiteren Diskussionen sich be-
treffend der Anwendungen in den 
Unternehmen ergeben werden“, 
freut sich Franz Proksch, Direktor 
der Siemens AG für NÖ, über 
das große Interesse der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an der 
Exkursion.

Digitalisierung von  
Produktionsprozessen

In den Labors der Wiener 
Siemens Zentrale befinden sich 
europaweit einzigartige Industrie 

4.0-Pilotanlagen, in denen visio-
näre Ideen realitätsnah getestet 
und weiterentwickelt werden. Im 
integrierten Living Lab der Pro-
cess Industries wird zudem an 
der Digitalisierung von Produk-
tionsprozessen geforscht. Unter 
anderem wird derzeit auch am 
Transport von Werkstücken durch 
Drohnen geforscht.

Bestätigung für den  
eingeschlagenen Weg

Hans-Christian Schlesinger, Ge-
schä�sführer der RTA GmbH in  
St. Aegyd am Neuwalde, zeig-
te sich beeindruckt: „Diese Ex-
kursionen bieten die Möglich-
keit, in die Welt von inno-
vativen Unternehmen einzutau-

chen und die Anwendung von  
Lösungsansätzen und Verfahrens-
weisen hautnah in der Produk-
tion mitzuerleben. Einige der  
gesehenen Maßnahmen sind 
durchaus dazu geeignet, im 
Rahmen einer Best Practice- 
Lösung auch im eigenen Unter-
nehmen implementiert zu wer-
den. O�mals sehe ich auch 
Prozesslösungen, die wir selbst 
bereits genauso oder sehr ähnlich 
realisiert haben. Dadurch erhal-
ten wir die Bestätigung, unseren 
eingeschlagenen Weg erfolgreich 
fortzusetzen.“

Theresa Schlederer, Head 
of Commercial und Handling  
Austria bei der Lu�hansa Cargo 
AG: „Es war für mich ein wertvol-
ler Blick in die innovative Welt 
eines global tätigen Konzerns. Im 
Bereich der Digitalisierung gibt 
es vor allem in der Lu�fahrtin-
dustrie viele Herausforderungen, 
aber auch Chancen und genau bei 
solchen Exkursionen kann man 
wertvolle Inputs für die tägliche 
Praxis mitnehmen.“

Digital Readiness Check – was ist das?
Der „Digital Readiness Check“ bietet eine Ist-Analyse für Unter-
nehmen in Bezug auf die Digitalisierung. Dabei werden die Berei-
che Strategie, Akzeptanz, Einkauf, Produktion, Vertrieb, Logistik 
und Personal durchleuchtet. Mehr Infos:  wko.at/noe/tip

Der praxisnahe 
Blick in die  
Produktions-
welt von  
Siemens war 
ein besonderes 
Highlight für 
die Exkursions-
teilnehmer.
 Foto: WKNÖ
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Wertvolle Inputs für  
die tägliche Praxis
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Infos & Anmeldungen
wko.at/noe/unternehmerinnenforum 

Melden Sie sich gleich an –  

begrenzte Teilnehmerinnenzahl!

16.00 Uhr ankommen & informieren

Sparkassensaal Wiener Neustadt  

Neunkirchner Straße 17, 2700 Wiener Neustadt

17.00 Uhr Eröffnung: Herzlich willkommen

Vera Sares, Landesvorsitzende Frau in der Wirtschaft

Frauenpower

• Johanna Mikl-Leitner, Landeshauptfrau
• KommR Sonja Zwazl, Präsidentin der Wirtschaftskammer NÖ
• Martha Schultz, Vizepräsidentin Wirtschaftskammer Österreich  

und Bundesvorsitzende Frau in der Wirtschaft

Durchstarten

•  „Vote for your Interests“ – Bestimmen Sie die Themen  
Ihrer Interessenvertretung

• Lena Hoschek im Interview: Die österreichische Starmodedesignerin 
zeigt, wie man es ganz nach oben schafft.

„Mann spricht Frau“ Kabarettprogramm mit Gaston Florin

14.00 – 15.45 Uhr Workshops 
Wiener Neustädter Sparkasse  

Neunkirchner Straße 4, 2700 Wiener Neustadt 

Pimp Your LinkedIn – Daniela Terbu
Egal, ob Sie gerade durchstarten oder ihre Präsenz  
professionalisieren wollen, in diesem Workshop lernen 
Sie die wichtigsten Basics und bekommen Profitipps, 
wie Sie Ihr LinkedIn Profil optimieren oder Ihre  
Company Page zu maximaler Wirkung bringen.

Recruiting – Alexandra Hefner-Eperjesi
Wie funktioniert Recruiting in Zeiten des  
„War for Talent“? Vom kreativen Inserat, über Digital 
Recruitment, posten auf Social-Media-Kanälen bis  
hin zum Employer Branding. Wie positioniere ich mich 
als Kleinunternehmerin gegen Großkonzerne?

genießen & netzwerkennetzwwerken

in Wiener Neustadt2. Oktober 2019



Sie können die Einkommensteuer ab 
sofort per Bankeinzug vorauszahlen
Vermeiden Sie mögliche 
Zahlungsverzüge und dar-
aus resultierende Säum-
nisfolgen und bezahlen 
Sie Ihre Einkommensteu-
ervorauszahlung mittels 
Einzugsermächtigung! 

Bisher mussten Sie sich um  
eine termingerechte Überwei-
sung Ihrer Einkommensteuer-
Vorauszahlungen kümmern. Seit 
1. Juli 2019 können Einkommen-
steuer-Vorauszahlungen mittels 
SEPA-Lastschri�mandat automa-
tisch vom Konto abgebucht wer-
den. So verpassen Sie nie mehr 
eine Zahlungsfrist!

Was brauche ich dazu?

Mit dem SEPA-Lastschri�man-
dat berechtigen Sie die zuständige 
Abgabenbehörde, Ihre fälligen 
Einkommensteuer-Vorauszahlun-
gen vom angegebenen Konto 
einzuziehen. Dafür ist eine Einwil-
ligung notwendig. Dies geschieht 
in Form des SEPA-Lastschri�-
mandats. Damit erteilen Sie die 
Ermächtigung für den Einzug 
der fälligen Einkommensteuer-
vorauszahlung.

Wie erteile ich ein  
Lastschri�mandat? 
Entweder direkt über FinanzOn-

line oder durch Ausfüllen eines 
Formulars (Formular SEPA1 auf 
www.bmf.gv.at – „Formulare“). 
Dieses ist dann unterschrieben im 
Original an die auf dem Formular 
genannte Adresse zu übermitteln.

Wann kann ein SEPA-
Lastschri�mandat  
erteilt werden?

Ein SEPA-Lastschri�mandat 
kann für die Einziehung von  
Abgaben nur erteilt werden, wenn 

das Abgabenkonto keinen 
vollstreckbaren Rückstand aus-
weist,
kein Antrag auf Zahlungser-
leichterung eingebracht wurde,
kein Antrag auf Aussetzung der 
Einhebung eingebracht wurde 
und
kein Insolvenzverfahren über 
das Vermögen des Abgabe-
pflichtigen eröffnet wurde.

Das SEPA-Lastschri�mandat 
verliert seine Gültigkeit, wenn

oben genannte Voraussetzun-
gen nach Mandatserteilung 
eintreten,
die Abgabenschuld aus Grün-
den, die vom Mandatsgeber zu 
vertreten sind, nicht verrechnet 
werden kann (z.B. durch man-
gelnde Kontodeckung) oder
während eines Zeitraums von 
36 Monaten ab Erteilung oder 
ab der letzten Transaktion keine 
Einziehung mehr erfolgt.

Woher weiß ich, dass  
der Antrag wirksam  
erteilt wurde?

Sobald ein SEPA-Lastschri�-
mandat wirksam erteilt ist, erhält 
man wenige Tage vor jedem Ein-
zug eine Vorabinformation. Diese 
informiert über Zeitpunkt und 
Höhe der Abbuchung. Solange ei-
ne solche Vorabinformation nicht 
ergangen ist, muss weiterhin die 
fällige Einkommensteuer-Voraus-
zahlung einbezahlt werden.

Bei Änderung der Kontoverbin-
dung des Mandatsgebers endet 
die Gültigkeit des erteilten SEPA-
Lastschri�mandats. Sie müssen 
dann für die neue Kontoverbin-
dung ein neues SEPA-Lastschri�-
mandat erteilen. 

Was passiert, wenn der 
fällige Betrag nicht  
vom Konto abgebucht 
werden kann? 

In diesem Fall erlischt das 
Mandat. Dann muss die fäl-
lige Einkommensteuer-Voraus-
zahlung umgehend selbst einge-
zahlt oder überwiesen werden. 
Allfällige Spesen (im Fall einer 
Rücklastschri�) darf das zustän-
dige Finanzamt in Rechnung 
stellen. 

Kann die SEPA- 
Lastschri�mandat  
widerrufen werden?

Der Widerruf eines SEPA-Last-
schri�mandats ist der zuständi-
gen Abgabenbehörde gegenüber 
schri�lich zu erklären. 

Sie können dies entweder über 
FinanzOnline, im Postweg oder 
per Telefax erledigen.
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Wann verliert das  
SEPA-Lastschri�mandat  
seine Gültigkeit?

Und wenn sich die  
Kontoverbindung ändert?
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14.00 INNOVATION-AREA
 Erleben Sie aktuelle Innovationsthemen hautnah!  
 ›› Design Thinking ›› Künstl. Intelligenz  
 ›› Trends erkennen ›› Virtual Reality  

17.00  PREISVERLEIHUNG
 Beste Innovation aus  Forschungseinrichtungen  
 Beste Innovation aus  großen und mittelständischen 
   Unternehmen  
  Beste Innovation aus  Kleinunternehmen  
  Beste Innovation für Digitalisierung 
  Sonderpreis: Künstliche Intelligenz  
  Gesamtsieger: Karl Ritter von Ghega-Preis

Die Preise werden von Wirtschaftslandesrätin Petra Bohuslav, 
Präsidentin KommR Sonja Zwazl und den  Sponsorenvertretern überreicht.

Im Anschluss kulinarischer Ausklang.

Das Wirtschaftsressort des Landes und die Wirtschaftskammer NÖ laden ein zur

Verleihung des 
NÖ Innovationspreises
 am 1. Oktober 2019
 in der Burg Perchtoldsdorf
  Paul-Katzberger-Platz 1, 2380 Perchtoldsdorf

Mit Unterstützung von:

A n m e l d u n g

P r o g r a m m

www.innovationspreis-noe.at
innovationspreis@wknoe.at
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Vom Sumpf-Image zum klaren Bergsee
Gemeinsam mit weltweit 80 Partnerbetrieben hat der 
Schwimmteich- und Naturpool-Spezialist Biotop heuer 
die 7.000. Anlage errichtet.

Mit der Gründung im Jahr 1985 
betrat die Biotop Landscha�s-
gestaltung GmbH aus Weidling 
Neuland – als erstes Unterneh-
men weltweit, das die naturnahe 

Alternative zu konventionellen 
Swimmingpools realisierte. 

Ziel war es, das Image von 
Schwimmteichen und vom 
„Schwimmen in natürlichem Was-

ser“ neu zu de-
finieren: Weg 
vom schlam-
migen „Sumpf-
Image“, hin 

zum glasklaren Bergsee und zum 
Design-Objekt. Das ist gelungen: 
Biotop hat sich als Weltmarktfüh-
rer etabliert.

Wie kann ein Unternehmen mit 
Schwimmteichen weltweit tätig 
sein? 

Diese Frage stellte sich Peter 
Petrich kurz nach der Firmen-
gründung. „Wenn wir uns auf die 
Kernkomponenten konzentrieren 
– zuverlässige Filtertechniken zu 
erforschen, herzustellen und un-
sere Partner auf deren Umsetzung 
zu schulen – dann können sich 
diese auf die Planung und den Bau 
vor Ort beim Kunden konzentrie-
ren“, berichtet Petrich.

Gut beraten von den TIP

Diese Vertriebsstrategie über 
Lizenzpartner, welche im Rahmen 
einer geförderten Innovations-
beratung entwickelt wurde, war 
erfolgreich. Die weltweit einma-
ligen und patentierten Technik-
komponenten wie beispielswei-
se der Bio-Kompaktfilter, der 
Phosphatfilter, der Tauchpum-
penschacht und der Bogensieb-
Skimmer werden in Weidling 
hergestellt und international an 
alle Partnerbetriebe versandt. 

Bei der Weiterentwicklung der 
Technikkomponenten wurden im-
mer wieder auch externe Exper-
ten hinzugezogen. Dazu Petrich: 
„Das TIP-Beratungsmodell ist für 
solche Fragestellungen bestens 
geeignet!“

 www.bio.top
                                                   Foto: Biotop

www.tip-noe.at  Technologie- und InnovationsPartner

Innovative Unter-
nehmen aus NÖ

 Serie, Teil 219

 Technologie- und InnovationsPartner

Wirtscha�smission nach Jordanien
Vom 27. bis zum 29. Oktober veranstaltet die AUSSEN-
WIRTSCHAFT AUSTRIA eine Wirtscha�smission für 
österreichische Unternehmen nach Amman.

Jordanien profitiert von diversen 
Freihandelsabkommen, die das 
zollfreie Einführen von Waren 
europäischen Ursprungs ermög-
lichen, bzw. Vorteile für eine 
Expansion in der Region bieten. 
Ferner hat die Grenzöffnung zu 
Syrien und die uneingeschränkte 
Öffnung der Grenze zum Irak der 
jordanischen Wirtscha� neue Zu-
kun�saussichten eröffnet.

Das Land hat sich in den letzten 
Jahren zu einem Hub für Firmen 
und Institutionen entwickelt, die 
hier regionale Büros eröffnet 
haben. Diverse internationale  
Finanzinstitutionen wie die Eu-
ropäische Bank für Wiederaufbau 
oder die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau sind hier angesiedelt. 

Nützen Sie die Chance, Informa-
tionen aus erster Hand zu erhalten 
und vor Ort Geschä�skontakte 
zu knüpfen! Im Rahmen unserer 
Wirtscha�smission bieten wir 
Ihnen:

Individuelle B2B Gespräche mit 
jordanischen Unternehmen oder 
Behörden, abgestimmt auf Ihr 
Teilnehmerprofil
Überblick und Informationen zu 
den in Jordanien aktiven inter-
nationalen Finanzinstitutionen 
und deren geplanten Projekten 
(je nach Profil der teilnehmen-
den Unternehmen)
Teilnahme und Networken im 
Rahmen des offiziellen  
Empfangs anlässlich des öster-
reichischen Nationalfeiertages 
am 27.Oktober.

Jetzt anmelden!

Informationen und die Anmel-
dung  (bis Ende September) finden 
Sie unter „Veranstaltungen“ auf 
 wko.at/aw/jo

 Gerne hil� Ihnen Herwig Neu-
per im Außenwirtscha�sCenter 
Amman unter T +962 6 59 38 400 
oder E amman@wko.at weiter.

Zoll: Papierloses Antragssystem
Mit 4. September 2019 wurde mit dem CDA-System die 
ausschließliche elektronische Beantragung und Verwal-
tung von 35 zollrechtlichen Bewilligungen umgesetzt.

Um Sie mit dem neuen System 
vertraut zu machen, bieten das 
Bundesministerium für Finan-
zen und die Wirtscha�skammer 
Österreich in Kooperation ein ko-
stenloses Webinar am Donners-
tag, 3. Oktober 2019 von 15 bis 
16.30 Uhr an. Das Webinar wird 
von Franz Haumer und Johann 
Zanat vom Finanzministerium 
gehalten. 

Mit dem Webinar haben Unter-
nehmen aus ganz Österreich die 
Möglichkeit, sich einen Überblick 
über die Möglichkeiten von CDA, 
die Vergabe von „Berechtigungen“ 
und Vollmachten zu verschaffen. 
Sie erhalten damit die Informati-
on direkt an Ihrem Arbeitsplatz!

Der Zugang für Juristische 
Personen erfolgt über das USP 
(Unternehmerserviceportal), das 
zentrale Internetportal der Repu-
blik Österreich. Daher empfehlen 
wir Ihnen, sich baldmöglichst 
im USP zu registrieren! Natür-

liche Personen haben Zugang 
via FinanzOnline (und zu einem 
späteren Zeitpunkt auch via  
oesterreich.gv.at). 

Die Anmeldung zum Webinar 
erfolgt über folgende Website:

 https://register.gotowebinar. 
 com/register/ 
 7463538106720544525 

Mit der Anmeldebestätigung 
erhalten Sie auch Informationen 
über den Ablauf des Webinars.

Während des Webinars haben 
Sie die Möglichkeit, mittels Chat-
funktion Ihre Fragen zu stellen, 
wobei die wichtigsten nach den 
Vorträgen direkt beantwortet wer-
den. 

Das Webinar wird im Anschluss 
auch auf der Homepage des  
Finanzministeriums und der WKO 
zur Verfügung gestellt.

Erste Informationen über CDA 
erhalten Sie auf der Homepage 
des Finanzministeriums unter 
 www.bmf.gv.at

Hinter dem 
„Living Pool“ 
versteckt sich 
ausgeklügelte 
Technik.
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!  Foto: Adobe Stock

Fit für die Rolle als Führungskra� 
An technischem Talent hat es Michael Mader nie 
gefehlt. Das Know-how, um auch als Unternehmer er-
folgreich zu sein, holte er sich schließlich im Master-
lehrgang „MSc Angewandtes Unternehmensmanage-
ment“ im WIFI Niederösterreich. 

Ein Genie, das 
sich genierte

Vermutlich wäre Michael Mader 
Klassensprecher gewesen: Hätte 
er als Jugendlicher so viel Selbst-
bewusstsein gehabt wie techni-
sches Genie. Hatte er aber nicht. 

An der Fachschule mochte er 
das Fach (Nachrichtentechnik), 
nicht aber die Schule. Ein „Daniel 
Düsentrieb“, der später eigene 
Wege als Technik-Anbieter auf 
der eBay-Plattform ging, statt „in 
einem Konzern Videorekorder zu 
reparieren“, wie er erzählt.

Elektrotechnik-Kurs
als erster Schritt

Dann entwickelte er – rechtzei-
tig zur eBike-Ära – seinen ersten 

Akku, gerade drei Kilo leicht. „Ein 
Elektrotechnik-Kurs am WIFI hat 
meinen technischen Gusto frisch 
erweckt.“ 

Als Führungskra�  
vorankommen

Ab da versuchte er als Chef, mit 
seiner Firma Schritt zu halten: 
machte die Zertifi zierung zum 
Ingenieur, den Mechatronik-Ge-
werbeschein. Bis ihm klar wurde: 
Wenn er nicht nur als Techniker, 
sondern auch als Führungskra�  
vorankommen wollte, brauchte 
es neue Impulse. Die fand er im 
Masterlehrgang „Angewandtes 
Unternehmensmanagement“, der 
vom WIFI NÖ in Kooperation mit 
der FH Wien der Wirtscha� skam-
mer Wien angeboten wird. 

Der Unternehmer-
Rolle gewachsen

„Der Masterlehrgang hat mir 
lauter spannende Fragen gestellt. 
Er hat mir nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern auch – min-
destens genauso wichtig – neue 
persönliche Qualitäten als Füh-
rungskra� “, erzählt Michael Ma-
der. Und nicht nur das: „Lernen 
war für mich immer mit Schule 
verbunden. Im Masterlehrgang 
Unternehmensmanagement habe 
ich die Freude daran gefunden!“ 

Neue Projekte

Viel Freude wartet noch auf 
Michael Mader: Demnächst be-
zieht seine Firma eine neue, grö-
ßere Halle.

SERIE, TEIL 69

Michael Mader ist quasi „Stamm-
kunde“ im WIFI: Hier holte er sich 
erst das Fachwissen für Mecha-
tronik, später das Know-how als 
Unternehmer und „ganz nebenbei“: 
Die Freude am Lernen.
 Foto: Michael Mader
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2. Ausbilderkongress im WIFI St. Pölten
Beim 2. Ausbilderkongress am 6. November können 
sich Lehrbetriebe gratis über sämtliche Services und 
Förderungen informieren sowie rechtliche und organi-
satorische Fragen zur Lehre klären. 

Die Lehre in Österreich hat einen 
hohen Stellenwert und sehr gute 
Zukun� sperspektiven. Natürlich 
hat die Investition der Betriebe 
in Lehrlingsausbildungen eine 
große Bedeutung, sorgt sie doch 
für den Nachwuchs gut ausge-
bildeter Fachkrä� e. Daher haben 
die WKNÖ und das WIFI im 
vergangenen Jahr erstmals den 
Ausbilderkongress ins Leben ge-
rufen – mit überaus guter Reso-
nanz. „Das positive Feedback der 
über 150 Teilnehmer bestärkt uns, 
diese Veranstaltung auch heuer 
wieder anzubieten“, erklärt WIFI-
Institutsleiter Andreas Hartl.

Unterstützung 
für Lehrbetriebe

Um Lehrbetriebe bestmöglich 
zu unterstützen, bietet die Wirt-

scha� skammer NÖ gemeinsam 
mit dem WIFI zahlreiche Ser-
vices: Kostenlose Testung bei der 
Suche nach geeigneten Lehrlin-
gen, Lehrstellenberatung bis hin 
zu fi nanziellen Förderungen für 
Weiterbildungsmaßnahmen. Den 
Überblick zu behalten ist nicht 
immer einfach – deshalb werden 
beim Ausbilderkongress wichtige 
Themen ins Licht gerückt. 

Der Kongress, der für Ausbil-
derbetriebe gratis ist, klärt alle 
wichtigen Fragen rund um die 
Lehre. Das Programm reicht von 
Arbeitsrecht für Lehrlinge über 
Konfl ikt- und Förderberatung bis 
hin zu Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten für Lehrlinge. In 
verschiedenen Impulsworkshops 
können sich die Ausbilder spe-
ziellen Themen, die im Umgang 
mit Lehrlingen wiederkehrend 

au� reten, widmen, z.B. Employer 
Branding, Lösungsmöglichkeiten 
eines Lehrverhältnisses oder auch 
der Umgang mit Alkohol und Dro-
gen. Zum Abschluss erwartet die 
Teilnehmer das Seminarhighlight 
mit Steffi   Burkhart zum Thema 
„Millenials – Neues Mindset als 
wichtiger Treiber der Zukun� “.

Der Ausbilderkongress fi ndet 
am 6. November ab 9 Uhr im WIFI 
St. Pölten statt. Anmeldung unter 
E  kundenservice@noe.wifi .at, 
T  02742 890-2000.

 www.noe.wifi .at/
 ausbilderkongress

Seminarhighlight: So ticken die Millenials
Im Seminarhighlight „Generation Y und Z – verstehen 
und begeistern“ am 6. November erklärt Steffi   Burkhart 
das Mindset der Millennials und legt dar, warum diese 
Generation ein wichtiger Treiber der Zukun�  ist.

Obwohl die Babyboomer-Genera-
tion die größte und kaufkra� stärk-
ste darstellt, sind die Millennials 
die Einfl ussreichsten im digitalen 
Zeitalter. 

Generation Y ist die Schlüssel-
Generation, die die anstehenden 
Welt- und Wirtscha� sprobleme 
lösen wird. Ihr Mind- und Skillset 
wird die Wirtscha�  international 
enorm verändern. 

Gesellscha� licher 
Wertewandel

Die Denkart und Weltsicht 
der Unter-35-Jährigen stellt Steffi   
Burkhart beim nächsten WIFI-Se-
minarhighlight am 6. November 
2019 vor. Sie forscht und spricht 
aus der Sicht der Generation Y und 
Generation Z über die Zukun�  der 
Arbeit und den gesellscha� lichen 
Wertewandel. 

Die Inhalte

Erfahren Sie, welche Bedeu-
tung dies für die Gewinnung 
und Bindung von Nachwuchs-

führungskrä� en hat sowie für 
die generationenübergreifende 
Zusammenarbeit mit jungen Mit-
arbeitern, die immer intelligenter 
und stärker vernetzt sein wollen. 

Darüber hinaus kennt Burkhart 
Innovationsmethoden, die enorm 
hilfreich sind, um die Stärken aller 
Generationen für den Unterneh-
menserfolg nutzbar zu machen.

Steffi   Burkhart ist selbst Ver-
treterin der „Millennials“, pro-
movierte im Bereich Gesund-
heitspsychologie und ist als 
professionelle Speakerin, Autorin 
und Beraterin zu HR-Themen und 
Trends tätig.

Jetzt anmelden!

Das WIFI-Seminarhighlight 
fi ndet am 6. November 2019 von 
15 bis 18 Uhr im WIFI St. Pölten 
statt. Der Teilnahmebeitrag be-
trägt 130 Euro. 

Anmeldung ist möglich un-
ter E  kundenservice@noe.wifi .at 
oder  T 02742 890-2000.
 www.noe.wifi .at/
 seminarhighlight

Vortragende 
Steffi   
Burkhart kennt 
die Denkart 
und Weltsicht 
der Unter-
35-Jährigen 
und weiß, wie 
man sie für 
sein Unterneh-
men gewinnt.
  Foto: WIFI

Jetzt anmelden!
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Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

 Sprechtage

Veranstaltung Beschreibung

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensberater 
und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine (Anmeldung nur telefonisch möglich):
-> 2.10. WKNÖ St. Pölten T 02742/851-18018  -> 9.10. WK Mödling T 02236/221960-> 16.10. WK Stockerau T 02266 /62220  

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Ideensprechtag 7. Oktober Ideensprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. In Einzel-
gesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und TIP-Refe-
rent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lösungswege 
auf. Anmeldung bei Jürgen Aschauer unter 02742/851 16610.

WK Mödling

Ideensprechtag 21. Oktober WKNÖ Zentrale 
St. Pölten

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden. Nähere Auskün� e 
darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ unter T  02742/851-17701.

Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Friseur, Kosmetik, 
Fußpfl ege, Nagel-
design

Bez. Melk Friseurgeschä�  im Raum Melk sucht NachfolgerIn. 7 Bedienplätze, 2 Waschplätze, Extra-
Raum für Fußpfl ege, Nageldesign evtl. Kosmetik.

A 4793

Gastronomie Bez. 
Hollabrunn

Gasthof mit Fremdenzimmern wegen anstehender Pensionierung zu verkaufen. A 4810

Lebensmittelhandel Weinviertel Nachfolge für Natural Energy Drink inkl. Rezeptur und internationalen Markenrechten:
Einzigartiger und aufstrebender natürlicher Energy Drink sucht Nachfolger, der sein Poten-
zial fördert! Basiert auf Grüntee, Zitrone und Limette; enthält natürliches Koff ein aus der 
Guarana Pfl anze; Marktforschung wurde bis ins Ausland betrieben; überzeugt jede Alters-
klasse; lässt sich auch als Mischgetränk nicht verfälschen.

A 4818

Gastronomie Bisambergw Palette „das Lokal“ – „In is... ...wer drin is“
2102 Bisamberg, Hauptstraße 11; Bezug: ab 01.01.2020 möglich;
Objektbeschreibung: Etabliertes Bier- und Eventlokal mit Bühne; Bestehender Kundenstamm; 
Bar Theke, überdachte Gastterrasse, schöner Gastgarten mit Altbaumbestand; Garten-Schank-
anlage; teilweise unterkellert; Be- und Entlü� ungsanlage; Holz/Betonboden, Garten mit Kies; 
Holzfenster; 11 Parkplätze im eigenen Hof; Energieversorgung: Gas und Zentralheizung; Bei 
Interesse senden wir Ihnen gerne ein detailliertes Exposé zu! Sie erreichen uns per E-Mail 
unter: j.boeck@gmx.at

A 4819

 Nachfolgebörse

Einladung zur Auftaktveranstaltung der 

„Korneuburger Bildungsmeile 2019“ und
Ehrung der bezirksbesten Lehrlinge & 
deren Lehrberechtigte UnternehmerInnen

am 7.10.2019, 18.30 Uhr, Unterleuthner Ges.m.b.H., Hubertusgasse 3, 2201 
Hagenbrunn. Firmenführung ab 17.30 Uhr möglich. Bitte um Anmeldung 
(auch zur Firmenführung) unter E korneuburg-stockerau@wknoe.at
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Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2015  =  100

August 2019 106,5

Veränderung gegenüber dem

Vormonat + 0,1 %
Vorjahr + 1,5 %

Verkettete Werte
  VPI 10 117,9
  VPI 05 129,1
  VPI 00 142,7
  VPI 96 150,2
  VPI 86 196,4
  VPI 76 305,2
  VPI 66 535,7
  VPI  I /58 682,6
  VPI  II/58 684,8
  KHPI 38 5168,8
  LHKI 45 5997,3

VPI September 2019 erscheint am: 16.10.2019
Achtung: Ab 1/2015 neue Basis JD 2015 = 100

 Verbraucherpreisindex

 wifi

Direktvertrieb – Chance für die Zukun� 

Mit dem Lehrgang „Direktvertrieb – Chance für die 
Zukun� “ wird eindrucksvoll der Nutzen für die am 
Direktvertrieb interessierten Menschen und die in der 
Branche tätigen Direktberatern vermittelt.

„Eine unserer wichtigsten Aufgaben als Interessen-
vertretung ist die Aus- und Weiterbildung unserer 
DirektberaterInnen“, so Obmann Herbert Lackner.

Alle Infos, Fördermodalitäten und Anmeldemög-
lichkeit fi nden Sie auf der Homepage des Direktver-
triebes unter Veranstaltungen:  www.derdirektvertrieb.at/noe

   
Nächste Termine:
11. und 12. Oktober 2019 im WIFI Mödling
8. und 9. November 2019 im WIFI St. Pölten

ISO-Code Währung 01.09.2019

AUD Australischer Dollar 1,63370

BRL Brasilianischer Real 4,46210

CAD Kanadischer Dollar 1,47610

CHF Schweizer Franken 1,08750

HRK Kroatischer Kuna 7,38300

JPY Yen 118,24000

KRW Südkoreanischer Won 1.335,79000

MXN Mexikanischer Peso 21,84460

RUB Russischer Rubel 73,18970

TRY Türkische Lira 6,34620

USD US-Dollar 1,11040

 Zollwertkurse

Umrechnungskurse für Erwerbssteuer 
und Zollwertkurse (ab 1. September 2019)
 Gegenwert für je 1 EUR zum

Die vollständige Liste der Zollwertkurse fi nden Sie auf:
www.bmf.gv.at/zoll unter: Kassenwerte, Zollwertkurse 
und Zollentrichtungskurse
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Exkursion an die 
Montanuniversität Leoben
Termin: 16. Oktober 2019 | 6.15 - 19 Uhr

Programm-Highlights:

 

 10:30 Führung durch die Technika und Labore 

  

   dem modernsten Tunnelforschungszentrum Europas

Anmeldung: 
 

T 02742/851-16711 
E tip.mostviertel@wknoe.at
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„Junior Sales Champions 2019“ des NÖ Handels gekürt 

Niederösterreichs beste Nach-
wuchs-Verkäuferinnen und -Ver-
käufer stehen fest: Melanie Graßl 
aus Bruck/Leitha vom Lehrbetrieb 
MHA Reinhard Müller Handels-
gmbH (Bruck/Leitha) hat sich 
in einem spannenden Finale im 
WIFI St. Pölten zum „Junior Sales 
Champion 2019“ gekürt und darf 
sich über ein Preisgeld von 1.500 
Euro von der Sparte Handel der 
Wirtscha� skammer Niederöster-
reich (WKNÖ) freuen. 

Silber ging an Michelle Staufer 
aus Waidhofen/Thaya vom Lehr-
betrieb Intersport Ruby (Waidh-
ofen/Thaya) mit einem Preisgeld 
von 700 Euro, Bronze und ein 
Preisgeld von 300 Euro an Kara 
Kögler aus Hochwolkersdorf vom 
Lehrbetrieb Intersport Tscherne 
(Wiener Neustadt). Graßl und 
Staufer werden Niederösterreich 
nun auch beim Bundeslehrlings-
wettbewerb am 9. Oktober in 
Salzburg vertreten.

„Off en bleiben und 
weiterlernen“

„Die Lehre ist eine hochwertige 
und fordernde Ausbildung, die 
Karriere einer Fachkra�  star-
tet mit der Lehre“, unterstrich 
WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 
im Rahmen der Siegerehrung. 
Zugleich appellierte sie an die Ju-

gendlichen, die Möglichkeit eines 
Stipendiums im Rahmen der von 
WKNÖ und AK Niederösterreich 
getragenen Sozialpartner-Initia-
tive „Let’s Walz“ zu nutzen und 
so auch Auslandserfahrungen zu 
machen. 

„Off en bleiben und weiterler-
nen“ gab Bildungs-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister den 
wettkämpfenden Lehrlingen und 
ihren sie anfeuernden Begleitern 
mit auf den Weg. Das Wichtigste 
sei, zunächst etwas zu machen, 
„zu dem einem das Herz rät und 
dann fl exibel genug zu sein, auch 
wieder etwas Neues zu lernen.“

„Fachkrä� e, die 
wir brauchen“ 

Handels-Spartenobmann Franz 
Kirnbauer strich die große Bedeu-
tung des niederösterreichischen 
Handels für die Ausbildung der 
Jugend mit jährlich etwa 2.300 
Lehrlingen, sowie die perfekte 
Kombination in der dualen Aus-
bildung mit der Vermittlung der 
wirtscha� lichen Praxis in den 
Betrieben zu 80 Prozent und der 
Fachtheorie in den Berufsschulen 
zu 20 Prozent hervor. „Unsere 
Handelsunternehmen bekommen 
durch die Lehre jene Fachkrä� e, 
die wir in Zukun�  brauchen.“

Waltraud Rigler, die Vorsitzen-
de der Jury, sah „das Besondere, die 
Leidenscha� , dass der Funke beim 
Verkaufsgespräch überspringt“, 
als das Erfolgsrezept für gute Ver-
käuferinnen und Verkäufer. „Es 
geht um das bisschen Mehr, nicht 
nur die Pfl icht, sondern die Kür.“

Bewertung durch Jury 
und Online-Voting

Entsprechend legten sich die 
insgesamt zehn Finalistinnen und 
Finalisten, die sich zuvor in ei-

genen Castings für die Endrunde 
qualifi zieren mussten, ins Zeug. 
In fi ngierten, zehnminütigen Ver-
kaufsgesprächen mit zwei Kun-
den-Darstellern mussten sie in 
Deutsch und Englisch ihr Wissen 
und ihr Verkaufstalent ebenso be-
weisen wie ihre Schlagfertigkeit.
Bewertet wurde der Au� ritt durch 
eine hochkarätige Jury, die aus 

Vertretern der NÖ Berufsschulen, 
der Sparte Handel sowie dem 
Vorjahressieger Kevin Trully be-
stand. Dazu konnte sich auch das 
Publikum via Online-Voting in die 
Entscheidung einbringen.

Nähere Informationen zum 
jährlich stattfi ndenden Wettbe-
werb Junior Sales Champion unter 

 wko.at/noe/jsc

V.l.: WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Zweitplatzierte Michelle Staufer, 
Bildungs-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Siegerin Melanie 
Graßl, Spartenobmann NÖ Handel Franz Kirnbauer, Drittplatzierte Kara 
Kögler und Jury-Vorsitzende Waltraud Rigler.

Siegerin Melanie Graßl in Wettbewerbs-Action beim Verkaufsgespräch.
 Fotos: theo kust / www.imagefoto.at

Sieg für Melanie Graßl vor Michelle Staufer und Kara 
Kögler – Tolle Leistungsschau von Niederösterreichs 
Nachwuchs-VerkäuferInnen.
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Premiere Kabarett „Prävention 4.0“ 

In Kooperation mit der Berufs-
gruppe der Lebens- und Sozialbe-
raterInnen der Wirtscha�skam-
mer Niederösterreich erfolgte 
kürzlich der Startschuss für das 
gemeinsame Programm.

Das Kabarettprogramm „Prä-
vention 4.0“ feierte in St. Pölten 
Premiere. Zahlreiche Interessier-
te ließen sich von Kabarettisten 
und Poetry-Slammer Manuel 
Thalhammer auf eine Zeitreise 
entführen und lernten so die 
„Wiege“ der Lebens- und Sozial-
beratung kennen.

Strapazierte  
Lachmuskeln

Der 34-jährige Linzer strapa-
zierte die Lachmuskeln der An-
wesenden und veranschaulichte, 
was man tun bzw. nicht tun sollte, 
um geistig und körperlich fit zu 

bleiben. Dabei wird er tatkrä�ig 
von Ernährungsberaterin Susan-
ne Lindenthal (Berufsgruppen-
sprecherin Ernährungsberatung), 
den sportwissenscha�lichen  
Beraterinnen Edith Bierbaumer  
und Monika Greil sowie Alexan-
der Adrian (Berufszweigsprecher 
Lebens- und Sozialberatung) un-
terstützt.

Freier Eintritt

Der Besuch ist für WKNÖ-
Mitglieder als auch für Be-
gleitpersonen frei! Anmeldung 
per Email unter dienstleister.
gesundheit@wknoe.at oder  
T  02742-851/19193. Freie Spen-
den sind willkommen. Der Erlös 
der Veranstaltungen wird an HoKi 
NÖ, ein mobiles Hospizteam für 
Kinder- und Jugendliche in Nie-
derösterreich, gespendet.

V.l.: Monika Greil, Alexander Adrian, Susanne Lindenthal und Kabarettist 
Manuel Thalhammer. Foto: Gerald Lechner

MI, 4.9.2019, WKNÖ St. Pölten, Wirtscha�skammer-Platz 1
FR, 13.9.2019, WK-Bezirksstelle Amstetten, Leopold-Maderthaner-Platz 1
MI, 18.9.2019, Raiffeisenbank Stockerau, Rathausplatz 2
DI, 24.9.2019, WK-Bezirksstelle Baden, Bahngasse 8
MI, 9.10.2019, WK-Bezirksstelle Gänserndorf, Eichamtstraße 15
DO, 17.10.2019, WK-Bezirksstelle Gmünd, Weitraer Straße 42
DO, 24.10.2019, WK-Bezirksstelle Hollabrunn, Amtsgasse 9
MI, 30.10.2019, WK-Bezirksstelle Horn, Kirchenplatz 1
DO, 7.11.2019, WK-Bezirksstelle Krems, Drinkweldergasse 14
DI, 12.11.2019, WK-Bezirksstelle Lilienfeld, Babenbergerstraße 13
MI, 20.11.2019, WK-Bezirksstelle Melk, Abt Karl-Straße 19

 Termine

DI, 26.11.2019, WK-Bezirksstelle Mistelbach, Pater Helde-Straße 19
DO, 12.12.2019, WIFI Neunkirchen, Triester Straße 63
DO, 9.1.2020, WK-Bezirksstelle Waidhofen/Thaya, Bahnhofstraße 22
DO, 16.1.2020, WK-Bezirksstelle Wiener Neustadt, Hauptplatz 15
MI, 22.1.2020, WK-Außenstelle Purkersdorf, Tullnerbachstraße 12
DO, 30.1.2020, WK-Bezirksstelle Zwettl, Gartenstraße 32
MI, 12.2.2020, WK-Außenstelle Schwechat, Schmidgasse 6
DI, 18.2.2020, WK-Außenstelle Klosterneuburg, Rathausplatz 5
DO, 12.3.2020, WK-Bezirksstelle Bruck an der Leitha, Wiener Gasse 3
DO, 19.3.2020, WK-Bezirksstelle Mödling, Guntramsdorfer Straße 101
MI, 25.3.2020, WK-Bezirksstelle Tulln, Hauptplatz 15

Die Landesinnungstagung der 
Landesinnung der Gesundheits-
berufe findet am Mittwoch, dem 
9. Oktober 2019, um 18:30 Uhr, 
auf der Schallaburg, 3382 Schall-
aburg statt.

Tagesordnung: 
1.Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Be-
schlussfähigkeit
3. Bericht des Landesinnungs-
meisters Markus Gschweidl, 
4. Diskussion und Allfälliges

Im Anschluss können Sie 
an einer Führung durch die 
Ausstellung „Der Hände Werk“ 
teilnehmen.

Danach besteht die Möglich-
keit zum Netzwerken mit Ihren 
Branchenkollegen. Zudem ste-
hen Ihnen die Berufsgruppen-
vertreter für Gespräche zur 
Verfügung.

Das Protokoll der Landesin-
nungstagung vom 3. April 2019 
liegt zur Einsichtnahme in der 
Geschäftsstelle auf.

Gesundheitsberufe

Landesinnungstagung

Mode und Bekleidungstechnik

Meisterprüfung Damenkleidermacher
Sabrina List, Domi-
nique Mayerhofer, 
Manuela Mühlbacher 
und Eleonore Richter 
freuten sich über die 
bestandene Meister-
prüfung zur Damen-
kleidermacherin. LIM 
Andreas Anibas,  
Direktorin Karin 
Preiszl-Stubner, Anne-
marie Mölzer und Leo 
Hössinger (vorne v.l.) 
gratulierten herzlich. Fo

to
: L
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Die Landesinnungstagung 2019 
der Landesinnung der Metalltech-
niker NÖ fi ndet am Freitag, dem 
18. Oktober 2019, 18:00 Uhr (ab 
14:00 Uhr Rahmenprogramm) im 
NÖ Feuerwehr- und Sicherheits-
zentrum, Langenlebarner Straße 
106, 3430 Tulln statt.

Programm:
14:00 Uhr: Eintreff en der Teilneh-
mer und Sektempfang
14:30 Uhr: Führung durch das 
NÖ Feuerwehr- und Sicherheits-
zentrum
16:15 Uhr: Beginn von 2 Fachvor-
trägen
18:00 Uhr: Landesinnungstagung
anschließend Abendessen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröff nung
2. Feststellung der Beschlussfä-
higkeit
3. Genehmigung der 
Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls 
der letzten Landesinnungsta-
gung vom 11.10.2018*
5. Interviews der Innungsspitze 
– Neuigkeiten aus der Branche
6. Beschluss über die Grundum-
lage 2020
7. Allfälliges

*Das Protokoll der Landesinnungsta-
gung vom 11.10.2018 liegt zur Ein-
sichtnahme in der Geschä� sstelle und 
bei der Tagung auf.

Metalltechniker

Landesinnungstagung

Mode und Freizeitartikel

Modetrendevent: Volles Haus mit Kai Jäckel Messe „creativ – Die Stadt der Ideen“

Kai Jäckel (Mitte) mit Obfrau Nina Sti�  und Michael Bergauer.  Foto: Kraus Teilnehmer an der Messefahrt nach Salzburg. Foto: Ressl

Das Landesgremium des Handels 
mit Mode und Freizeitartikeln 
veranstaltete wieder das beliebte 
Modetrendevent mit Kai Jäckel.

Hohe Frequenz ist dabei zwar 
stets vorhersehbar, doch dieses 
Mal kamen weit über 200 Besu-
cherInnen in das WIFI St. Pölten 
und füllten den Julius Raab Saal 
bis auf den letzten Platz. 

Gewohnt eloquent und lässig 
berichtete Kai Jäckel über aktuelle 
und kommende Modetrends und 
zeigte dazu allerlei Bildmaterial 
von den Laufstegen dieser Welt, 
führenden Herstellern und tren-
digen „Shootings“.

Man konnte allen Besuchern die 
gute Laune anmerken und auch 
nach dem Vortrag wurden noch 
einige Fachgespräche am Snack-
buff et geführt.

Auch Obfrau Nina Sti�  war 
sichtlich begeistert, dass die 
Mitgliedsbetriebe das Angebot 
so gut angenommen haben. Nina 
Sti� : „Wir sind der Modehandel 
der Emotionen, der chice und 
trendige Ware mit Freude jeden 
Tag auf der Fläche an die Kunden 
verkau� ! Um hier noch mehr zu 
punkten, freuen wir uns stets auf 
den Modetrend vortrag von Kai 
Jäckel!“

Die Landesgremien des Handels 
mit Mode und Freizeitartikeln, des 
Papier- und Spielwarenhandels 
und des Handels mit Arzneimit-
teln, Drogerie- und Parfümerie-
waren sowie Chemikalien und 
Farben organisierten für inter-
essierte Mitglieder wieder eine 
gemeinsame Messefahrt nach 
Salzburg. 

In der Stadt der Ideen – creativ 
Stadt – drehte sich alles um die 
Neuheiten aus den Bereichen 
Geschenkideen, Wohnaccessoires, 
Designartikel, Souvenirs, Mode-
accessoires u.v.m. Die Aussteller 
zeigten wieder trendige Dekora-

tionen sowie Präsentationen und 
die Fachbesucher konnten gute 
und umsetzbare neue Ideen und 
Vermarktungstipps mit nach Hau-
se nehmen.

Über 100 Unternehmer reisten 
großteils eigenständig zur „crea-
tiv – Die Stadt der Ideen“ nach 
Salzburg.

Als besonderes Service für ih-
re Mitglieder organisierten die 
Landesgremien eine gemeinsame 
Anreisemöglichkeit per Bus. Alle 
Reiseteilnehmer waren sichtlich 
zufrieden und konnten viele neue 
Ideen für ihre Unternehmen von 
der Messe mitnehmen.

DAMIT IHRE RECHNUNG 
NICHT OFFEN BLEIBT. 
Strategien gegen Bestellbetrug im Internet

DAMIT IHRE RECHNUNG NICHT OFFEN BLEIBT 
Strategien gegen Bestellbetrug im Internet

30. September 2019 |19:30 Uhr 
WIFI St. Pölten, E01-E02 

Mariazeller Straße 97 | 3100 St. Pölten 

ANMELDUNGEN 
bis spätestens 23. September 2019 unter

E-Mail: handel.sparte@wknoe.at oder Fax: 02742 851-918399
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Maschinen- und Technologiehandel

Branchentreffen Sekundärrohstoffhandel
Einige wissenswerte Punkte 
zu Branchenthemen haben wir 
für Sie angeführt: 

Die Definition „Lager“ erlaubt 
nun das Aussortieren von Stör-
stoffen und die Zusammen-
stellung von Chargen sowie die 
Zerkleinerung und Verdichtung. 
Dies ist relevant für gewerblich 
genehmigte Lager. 
Abfallartenpools (Zusammen-
fassung „ähnlicher“ Abfallarten) 
können im Erlaubnisrecht und 
im Anlagenrecht zur Anwendung 
kommen. Damit soll es zu we-
sentlichen Vereinfachungen für 
die Verwaltung kommen. Die 
Übergangsbestimmungen im § 
78 Abs. 24 AWG sollen „Anpas-
sungsstafetten“ hintanhalten.
Abfallsammler und -behandler, 
die im Kalenderjahr keine Abfäl-
le übernommen oder übergeben 
haben, können ab 1. Jänner 2021 
eine Leermeldung ins EDM-Por-
tal einbringen. Auch der auto-
matische „Verfall“ der Erlaubnis 
nach zweijähriger Nichtabgabe 
der Abfallbilanz beginnt mit 1. 
Jänner 2021.

Für die Sammlung von nicht 
gefährlichen Abfällen entfällt 
die Erfordernis eines Zwischen-
lagers. (Hinweis: § 15 Abs. 3 ist 
jedoch relevant.)
Änderungen im § 15 AWG 
beziehen sich auf zulässige 
Verwertungen und auf die dazu 
relevanten Vorgaben. Weiters 
wird die Frist von 3 Jahren für 
die Übergabepflicht für Abfälle 
zur Beseitigung an jene für die 
Verwertung angepasst. (Hinweis: 
Beachte Beitragspflicht im AL-
SAG.). EDM-Abfragen über die 
Erlaubnis von Abfallsammlern/-
behandlern gelten als „vertrau-
enswürdig“ in Bezug auf die 
Verpflichtung gemäß § 15 Abs. 
5a AWG.
Die Voraussetzungen für den 
elektronischen Begleitschein 
werden durch eine Verordnungs-
ermächtigung geschaffen.

Bis in den Abend hinein wurde 
noch bei einem gemeinsamen 
Essen über verschiedene bran-
chenspezifische Themen gefach-
simpelt und Anregungen für 
mögliche Aktivitäten des Berufs-
zweiges eingebracht.

Kürzlich lud Alfred Störchle, Ob-
mann des Berufszweiges Sekundär-
rohstoffhandel im Landesgremium 
des Maschinen- und Technolo-
giehandels, die Betriebe des Se-
kundärrohstoffhandels zu einem 
Branchentreffen in den Donauhof 
nach Zwentendorf ein. Gestartet 
wurde mit einer Führung durch die 
nahegelegene thermische Abfall-
verwertungsanlage Zwentendorf/
Dürnrohr, welche die größte und 
modernste Anlage ihrer Art in 
Österreich ist. 

Zurück im Donauhof ging es mit 

einem Vortrag von Christoph Pin-
ter, Leiter der Abteilung Umweltpo-
litik in der WKNÖ, zu den aktuellen 
Entwicklungen im Umweltrecht 
weiter. Neben der seit kurzem 
neu geschaffenen Einrichtung des 
Standortanwalts und dessen Auf-
gaben in Genehmigungsverfahren 
berichtete er von den Änderungen 
im Abfallwirtscha�srecht, wo es der 
Wirtscha�skammerorganisation 
gelungen ist, positive Neuerungen 
bzw. den Abbau von Bürokratie-
hemmnissen für die Wirtscha� zu 
erzielen. 

Die Besichtigung der Anlage Zwentendorf/Dürnrohr stieß auf großes 
Interesse.  Foto: Müllner

Messefahrt zur Internationalen  
Maschinenbaumesse (MSV) 
 am 8. OKTOBER 2019 nach Brünn

Mehr Informationen und Anmeldung unter wko.at/noe/msv2019

A U S S E N W I R T S C H A F T  A U S T R I A

A U S S E N W I R T S C H A F T  A U S T R I A
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Weil es nicht egal ist, 
wie Sie handeln
Emporion – der neue Preis für niederösterreichische Handelsunternehmen. 
Gesucht werden außerge wöhnliche  und erfolgreiche Maßnahmen, Ideen und Konzepte 
in den Kategorien „Stationärer Handel“,   „Online-Shop“ und „Multichannel“.
Jetzt informieren, einreichen und gewinnen!

www.emporion.info 

Mit  freundlicher 
Unterstützung von:

(c) iStock

DER NIEDERÖSTERREICHISCHE HANDELSPREIS



„Der Handelskollektivvertrag für Angestellte - NEU“
Umstellung erklärt von Expertin Sonja Marchart

02. Oktober 2019 |13:30 Uhr 
Wirtschaftskammer Niederösterreich 

Wirtschaftskammer-Platz 1| 3100 St. Pölten 

ANMELDUNGEN 
bis spätestens 25. September 2019 unter

E-Mail: handel.sparte@wknoe.at oder Fax: 02742 851-918399

SEARCHING FOR THE BEST 2019 
Der NÖ Lehrlingswettbewerb der kaufmännisch-admi-
nistrativen Lehrberufe der Sparte Handel ist geschla-
gen. Beim Wettbewerb der WKNÖ wurden die landes-
besten Lehrlinge ermittelt.

Die Sparte Handel der Wirtscha� s-
kammer Nierderösterreich suchte 
bereits zum 17. Mal den besten 
Lehrling aus dem kaufmännisch-
administrativen Bereich. Dabei 
galt es 120 Computerfragen inner-
halb einer Stunde bestmöglich zu 
beantworten.

Von 47 Teilnehmern erreichte 
Daniel Waczek aus Kaltenleutge-
ben vom Lehrbetrieb Billa AG in 
Breitenfurt, Landesberufsschule 
(LBS) Theresienfeld, die höchste 
Punkteanzahl und damit den 

Sieg. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgten Sarah Porranzl aus 
Purgstall vom Lehrbetrieb Bi-
lanzbuchhaltung Punz in Purg-
stall, LBS Waldegg und Elisabeth 
Steigenberger aus Kleinzell vom 
Lehrbetrieb SPAR Österreichische 
Warenhandels AG in St. Pölten, 
LBS Theresienfeld. 

Die drei Erstplatzierten dur� en 
sich nicht nur über einen Pokal, 
sondern auch über attraktive 
Preisgelder freuen. Der Sieger 
erhielt 1.500 Euro, die Zweitplat-

zierte 700 Euro und die Drittplat-
zierte 300 Euro.

Die TeilnehmerInnen stellten 
ihr Wissen aus den Bereichen Be-
triebswirtscha� , Logistik, Rechts-
wesen und Allgemeinbildung in 
der Landesberufsschule Theresi-
enfeld unter Beweis. 

Die Siegerehrung erfolgte durch 
die Vorsitzende des Ausschusses 
für Berufsausbildung in der Spar-
te Handel, Waltraud Rigler, sowie 
durch die Berufsschuldirektorin 
Clementine Gschwandtner. Alle 
gratulierten den Teilnehmern von 
Herzen. „Eine gute duale Ausbil-
dung ist sowohl für die Betriebe 
als auch für die jungen Menschen 
enorm wichtig. Durch die Teilnah-
me am heutigen Lehrlingswettbe-

werb haben die Jugendlichen ihr 
besonderes Engagement unter Be-
weis gestellt“, so Waltraud Rigler.

Mehr als 2.300 
Lehrlinge im NÖ Handel

Der NÖ Handel bildet über 
2.300 Lehrlinge aus und bietet 
somit jungen Menschen einen er-
folgreichen Start ins Berufsleben. 
Krisensicherheit, die Möglichkeit, 
sich berufl ich weiterzuentwickeln, 
einen Arbeitsplatz in der Nähe 
des Wohnorts zu haben sowie die 
größtmögliche Flexibilität bei den 
Arbeitszeiten sind die wichtigsten 
Faktoren, die junge Menschen ei-
ne Handelslehre ergreifen lassen. 
 www.wko.at/noe/s� b

Bild links: Gold für Daniel Waczek aus Kaltenleutgeben. Mitte: Sarah Porranzl aus Purgstall freut sich über Silber. Rechts: Die Bronzemedaille 
ging an Elisabeth Steigenberger aus Kleinzell. Fachgruppengeschä� sführer Andreas Hofbauer, Berufsschuldirektorin Clementine Gschwandtner 
(v.l.) und die Vorsitzende des Ausschusses für Berufsausbildung der Sparte Handel Waltraud Rigler (r.) gratulierten. Fotos: Viktoria Schneider

Anmeldungen bis spätestens 17. Oktober 2019
T 02742 851 - 19331 F 02742 851 919339

E papier.spiel@wknoe.at
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Die Fachgruppe UBIT, Unter-
nehmensberatung, Buchhaltung 
und Informationstechnologie 
Niederösterreich lädt Sie recht 
herzlich zur Fachgruppentagung 
am 10. Oktober 2019 um 16 Uhr 
in das Neusti�er Hotel GmbH, am 
Golfplatz 9, 2170 Poysdorf, ein.

Tagesordnung:
1) Eröffnung, Begrüßung, Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit

2) Genehmigung der  
Tagesordnung
3) Genehmigung des Protokolls 
der letzten Fachgruppentagung*
4) Bericht des  
Fachgruppenobmannes
5) Grundumlagenbeschluss 2020
6) Finanzbericht
7) Diskussion und Allfälliges 

*Die Unterlagen liegen zur Einsicht-
nahme im Fachgruppenbüro auf.

Fachgruppentagung
UBIT, Unternehmensberatung, 
Buchhaltung und Informationstechnologie

Textilhandel

Foto v. l.: 1. Reihe: Michelle 
Manuela Sperl, Maria Deni-
sa Gaudi, Katharina Pickem. 
2. Reihe: Sarah Nicole Auro-
ra Felber, Nina Kugler, Lisa 
Maria Kreitner, Verena Kai-
sergruber. 3. Reihe: Vorsit-
zende Margit Katzengruber, 
Beisitzer Manfred Vollmost, 
Beisitzer Georg Lohfink.
  Foto: Patrycja Jonczy

Im WIFI St. Pölten fand die Lehr-
abschlussprüfung im Textilhan-
del statt. Vorsitz führte Margit 
Katzengruber, weiters prü�en 
Manfred Vollmost und Georg 
Lohfink. Das Landesgremium des 

Handels mit Mode und Freizeit-
artikeln und die Prüfungskom-
mission gratulieren sehr herzlich 
zu den bestandenen Prüfungen, 
darunter eine Auszeichnung und 
ein guter Erfolg.

Lehrabschlussprüfung

Unternehmensberatung, Buchhaltung und Informationstechnologie

3 Bundesländer, 3 Berufsgruppen – der 3. Trendit Kongress war ein Erfolg

Der Kongress der Fachgruppe 
UBIT aus Wien, Niederösterreich 
und dem Burgenland fand am  
5. September in Perchtoldsdorf 
stand. Motto der Veranstaltung war 
„Agil führen, stabil wirtscha�en“.

Günter R. Schwarz erklärt die 
Themenwahl mit der zunehmen-
den Anforderung an Unterneh-
men, sich der digitalen Transfor-
mation zu stellen. 

„IT- und Unternehmensbera-
terInnen kommt hier die Rolle 
zu, herauszufinden, was Startups 
und erfolgreiche Unternehmen 

voneinander lernen können und 
dies für ihre Kunden umzusetzen.“

Den beiden Obmännern der 
UBIT aus Wien, Martin Puaschitz 
und dem Burgenland, Wilfried 
Drexler, war bereits bei der Vor-
bereitung des Trendit die Aus-
gewogenheit des Programms im 
Interesse aller drei Berufsgrup-
pen wichtig. 

Eine Zusammenfassung der 
wichtigsten Erkenntnisse aus den 
Beiträgen  erhalten Sie unter:  
 https://www.trendit.at/
 home-2/w-noe-b-nachlese/

V.l.: Die drei UBIT-Obmänner Martin Puaschitz (Wien), Günter R. Schwarz 
(Niederösterreich) und Wilfried Drexler (Burgenland). Foto: Hans Krist

Lebensmittelhandel
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Das niederösterreichische Lan-
desgremium lädt herzlich zur Lan-
desgremialtagung des Lebensmit-
telhandels ein: 3. Oktober 2019,  
13.30 Uhr, im Landgut Althof, 
Althofgasse 14, 2070 Retz

Programm:
13.30 Uhr – Besichtigung der 
Retzer Windmühle 
Kalvarienberg 1, 2070 Retz 
(Parkplätze direkt vor Ort) 
Die Windmühle von Retz war bis 
1927 in Betrieb, ein Jahr darauf 
wurde sie unter Denkmalschutz 
gestellt und bildet seither das 
Wahrzeichen der historischen 
Stadt.
15 Uhr Landesgremialtagung 
Landgut Althof, Althofgasse 14, 
2070 Retz 
Eröffnung und Begrüßung 
Feststellung der Beschlussfä-
higkeit 
Beschluss der Öffentlichkeit der 
Tagung 

Genehmigung des Protokolls der 
letzten Landesgremialtagung 
Bericht des Obmannes Gerhard 
Holub 
Bericht des Bundesobmannes 
Julius Kiennast 
Grundumlage für 2020 – Be-
schlussfassung (unveränderte 
Höhe € 47,00 pro Betriebsstät-
te) 
Allfälliges
17 Uhr – Führung durch den 
Retzer Erlebniskeller 
Treffpunkt 16:45 Uhr, Landgut 
Althof 
Mit seinen 21 Kilometern Länge 
und 30 Metern Tiefe gilt der 
Retzer Erlebniskeller als der 
größte, historische Weinkeller 
Österreichs.

Anmeldung bis spätestens  
1. Oktober 2019 im Landes-
gremium per E-Mail unter  
lebensmittelhandel@wknoe.at 
oder T  02742/851-19311

Landesgremialtagung
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„Der Lkw bringt, was wir täglich brauchen“
Im Lkw sitzen und einmal „Fahrer-Lu�“ schnuppern – die Aktion des Güterbeför-
derungsgewerbes ist in der nächsten Runde: Volks- und Mittel-SchülerInnen erle-
ben die Rolle des Lkw mit einem regionalen Unternehmer in Theorie und Praxis.

Die Fachgruppe der Güterbeförderer startete die Aktion bereits 2016. In Workshops erarbeiten Schülerinnen und Schüler von 
Volks- und Mittelschulen in Niederösterreich mit einem regionalen Transportunternehmer und den Workshop-Leiterinnen Elke 
Winkler (Volksschulen) und Irene Michl (Mittelschulen), was es Interessantes rund um den Lkw gibt und wie der Alltag in  
Niederösterreich ohne Lkw aussehen würde. Die Workshops laufen in ganz Niederösterreich. Bis jetzt nahmen rund 4.100 
Schülerinnen und Schüler an der Aktion teil. Zum Nachlesen gibt es die Serie unter: wko.at/noe/leben-ohne-lkw

Über die Aktion

Zu Besuch in der Mittelschule Teesdorf (Fotos oben) sowie in der Mittelschule Baden (Fotos unten): Gemeinsam mit Unternehmerin Angela  
Fischer, Erdtrans A. Fischer GmbH in Baden und Workshop-Leiterin Irene Michl wurde der Anhalteweg vor Ort aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
erkundet, außerdem hatten die SchülerInnen die Möglichkeit, selbst den „Toten Winkel“ aus Sicht des Fahrers zu erforschen. Fotos: Irene Michl
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Niederösterreichs Schülerbeförderer schlagen 
Alarm – Schülertransporte gefährdet 
Niederösterreichs Schülerbeförderer schlagen Alarm: 
Noch im laufenden Schuljahr sind die Schulbustrans-
porte, wie sie derzeit durchgeführt werden, gefährdet. 
Der Grund: Die vom Bund über den Familienlasten-
ausgleichsfonds gezahlten Schülerbeförderungstarife 
decken nicht einmal mehr 50 Prozent der tatsächlichen 
Kosten ab.
Niederösterreichs Schülerbeför-
derer schlagen Alarm: Noch im 
laufenden Schuljahr sind die 
Schulbustransporte im Gelegen-
heitsverkehr, wie sie derzeit 
durchgeführt werden, gefährdet. 
Der Grund: Die vom Bund über 
den Familienlastenausgleichs-
fonds gezahlten Schülerbeförde-
rungstarife decken nicht einmal 
mehr 50 Prozent der tatsächlichen 
Kosten ab.

„Dass die Schülertransporte 
trotzdem noch durchgeführt wer-
den, ist in zahlreichen Fällen nur 
mehr dem Idealismus der Trans-
portunternehmer zuzuschreiben 
– oder eigenen Zuzahlungen von 
Gemeinden“, so Günther Berger, 
der Obmann der NÖ Personen-
beförderer mit PKW, und der Ob-
mann der NÖ Busunternehmen, 
Norbert Brunner. „Ohne eine 
Erhöhung der Tarife durch den 
Bund geht es nicht mehr!“ 

Österreichweiter  
Aktionstag

Unterstützung für diese For-
derung erwarten sich Berger 
und Brunner vom Land Nie-
derösterreich und den niederö-
sterreichischen Gemeinden. Ein 
entsprechender Brief ist bereits 
an alle Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister gegangen. 

Im Rahmen des österreich-
weiten Aktionstags der Branche 
wurde die Problematik vor Ort 
in Scheibbs Bürgermeister Franz 
Aigner, Vizebürgermeister Mar-
tin Luger und Landtagsabgeord-
neter Anton Erber dargelegt und 
der Bürgermeister-Infobrief per-
sönlich übergeben. Scheibbs ist, 
wie Bürgermeister Franz Aigner 
berichtet, selbst eine Gemeinde, 
die Zuzahlungen für die Schüler-
beförderung in Höhe von 45.000 
Euro im Jahr leistet: „Eine große 
Belastung für die Gemeinde“.

Zum Hintergrund: In den letz-
ten 15 Jahren wurden die Tarife 
für die Schülerbeförderungen 
nahezu ausnahmslos nur im 
Ausmaß des jeweiligen Verbrau-
cherpreisindex (VPI) erhöht. So 
wird auch aktuell für das Schul-
jahr 2019/20 eine Erhöhung um 
1,4 Prozent in Aussicht gestellt. 
Tatsächlich sind die Lohnkosten 
aber regelmäßig deutlich höher 
gestiegen als der VPI. Zwei ak-
tuelle Beispiele belegen die über 
dem VPI liegenden Kostenstei-
gerungen für die SchülerInnen-
Transporteure deutlich:

Bei 20-sitzigen Bussen sind 
durch die Neugestaltung des 
Bus-Kollektivvertrags die Ge-
samtkosten um fast acht Pro-
zent gestiegen!

Bei Schüler-Kleinbussen (Pkw) 
muss – entsprechend den Vor-

gaben der Bundesregierung – 
der Mindestlohn bis Ende 2020 
auf 1.500 Euro angehoben wer-
den. Die Gesamtkosten steigen 
damit um fast 12 Prozent!   

Gefahr, dass Unternehmen 
das Handtuch werfen

Aus dem Familienministerium 
der zuständigen Ministerin Ines 
Stilling kam zu den Forderungen 
der Schülerbeförderer bis dato 
nur die Auskun�, dass das mit 
der kün�igen Bundesregierung 
verhandelt werden solle. 

„Diese Zeit haben wir aber nicht 
mehr“, so Günther Berger und 
Norbert Brunner. „Die Gefahr ist 

groß, dass bis dahin so manches 
Unternehmen in Sachen Schul-
bus und Schülerbeförderung das 
Handtuch wir�, weil sich das 
finanziell einfach nicht mehr 
ausgeht. Und was machen die 
Schülerinnen und Schüler und 
ihre Eltern dann?“

Erschwerend kommt dazu, dass 
das geltende Tarifmodell aus-
schließlich auf die Zahl der 
gefahrenen Kilometer abzielt, 
den Zeitfaktor – und damit die ge-
stiegenen Personalkosten – aber 
völlig außer Acht lässt. „Wir brau-
chen daher ein neues Tarifsystem, 
das gefahrene Kilometer eben-
so berücksichtigt wie geleistete 
Stunden“, so Berger und Brunner. 

V.l.: Österreichs Gemeindebund-Präsident Alfred Riedl wurde von  
Norbert Brunner (l) und Günther Berger (r) persönlich über die Finanz-
probleme bei den Schulbustransporten informiert. Foto: Franz Haberfellner

V.l.: Ohne Tariferhöhung geht nichts mehr: Im Rahmen des österreichweiten Aktionstags wurde der Bürger-
meister-Infobrief in Scheibbs persönlich übergeben. Im Bild v.l.: Michael Steinparzer (WKNÖ), Günther Berger 
(Obmann der NÖ Personenbeförderer mit Pkw), Franz Aigner (Bürgermeister von Scheibbs), LAbg. Anton Er-
ber, Norbert Brunner (Obmann Fachgruppe der Autobus-, Lu�fahrt- und Schifffahrtunternehmungen WKNÖ) 
und Martin Luger (Vizebürgermeister Scheibbs). Foto: Theo Kust

Lohnkosten steigen 
stärker als die Tarife
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10. Niederösterreichischer Logistik Tag

»Einfach Neu Denken«

Topevent  VIP TERMINAL Flughafen Wien

8. 
Oktober2019

Save The Date

Anmeldung unter bvl@bvl.at

Alle Infos und das Programm unter www.bvl.at

Beginn: 9.00, Ende: 15.00

VIP TERMINAL, 

Flughafen Wien

Steinriegelweg Objekt 140, 

1300 Wien Flughafen

„Einfach Neu Denken“: Einladung zum 
10. Niederösterreichischen Logistiktag

am Dienstag, 8. Oktober 2019, 9 bis 16 h
am VIP TERMINAL General Aviation, Flug-
hafen Wien, 1300 Wien Flughafen, Steinrie-
gelweg Objekt 140

Programm:
9 Uhr Arrival, Gedankenaustausch, Früh-
stück
9.30 Uhr Begrüßung, Impuls, Au�akt „Regi-
on Neu Denken“ 
Roman Sti�ner, BVL Bundesvereinigung 
Logistik Österreich, Präsident 
Christian Moser, Wirtscha�skammer  
Niederösterreich, Vizepräsident 
Günther Ofner, Flughafen Wien, Vorstands-
direktor
9.45 Uhr Special, Trend, Survey „Kapazität 
Neu Denken“ 
Michael Manitz, Universität Duisburg-
Essen, Lehrstuhlleiter
10 Uhr Keynote, Podiumsdiskussion, Audi-
toriumsmitwirkung 
„Dekarbonisierung Neu Denken“ 
Doris Pulker-Rohrhofer, Wiener Hafen,  
Geschä�sführerin 
Michael Steiger, BRAU UNION ÖSTER-
REICH, Expert 
Susanne Supper, Forschungsinitiative 
Green Energy Lab, Cluster Manager
10.45 Uhr Pause, Gedankenaustausch,  
Imbiss
11.15 Uhr Special, Report, Check „Digitali-
sierung Neu Denken“ 
Martin Anke, RIO TB Digital Services, Vice 
President
11.30 Uhr Statement, Forumsgespräch, Pu-
blikumsbeteiligung „Immobilie Neu Denken“ 
Markus Brunner, Austrian Aerosol,  
Geschä�sführender Gesellscha�er 
Carmen Dilch, Go Asset Development,  
Prokuristin 
Franz Kastner, CBRE, Associate Director 
Christian Popp, Land Niederösterreich, 
Stellvertretender Abteilungsleiter 
Josef Rametsteiner, cargoe, Geschä�sfüh-
rer
12.15 Uhr Pause, Gedankenaustausch, Mit-
tagessen
12.20 Uhr Airport Visit Tour, Extra State Of 
The Art, Powered By Vienna International 
Airport
13:00 Airport Visit Tour, Extra State Of 
The Art, Powered By Vienna International 
Airport
13.45 Uhr Special, Success, Interview 
„Nachhaltigkeit Neu Denken“  
Andreas Ehrenhöfer, LKW WALTER Interna-
tionale Transportorganisation, Direktor
14 Uhr Referat, Talkrunde, Auditoriumsmit-

wirkung „Transport Neu Denken“ 
Roman Divoky, FRANKSTAHL ROHR-
STAHLHANDEL, Abteilungsleiter 
Günter Gruber, Semperit Technische Pro-
dukte, Head 
Ulrike Ritzinger, AIT Austrian Institute 
Technology, Researcher
14.45 Uhr Schlusswort, Vorschau, Gewinn-
spiel „Kompetenz Neu Denken“ 
Maria Traunmüller, moodley industrial de-
sign, Expert,  
AUSTRIAN LOGISTICS, Fokus Exzellenz, 
Transfer Image 
Horst Gamperl, GAHO-Consult Wirtscha�s-
mediation,  
Geschä�sführender Gesellscha�er 
Wolfgang Kubesch, BVL Bundesvereinigung 
Logistik Österreich, Geschä�sführer
15 Uhr Snack, Gedankenaustausch, Departure

Information und Anmeldung

BVL Österreich, Seitenhafenstraße 15,  
1020 Wien
Mo bis Do 9-17 Uhr, Fr 9-13 Uhr
T  +43 1 615 70 55 0 
E  bvl@bvl.at 
www.bvl.at

Tarife
Mitgliedscha� BVL Österreich oder Deutsch-
land weiters Wirtscha�skammer Nieder-
österreich: 240 Euro
Normaltarif: 395 Euro
Mitgliedscha� Vollzeitstudierende BVL 
Österreich oder Deutschland bis vollendetes 
25. Lebensjahr: 25 Euro
Normaltarif Vollzeitstudierende bis vollende-
tes 25. Lebensjahr: 40 Euro
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Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Klosterneuburg, Melk, Lilienfeld, Purkersdorf, 
St. Pölten und Tulln 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf  www.noewi.at bzw. auf news.wko.at/noe

Niederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich WestNiederösterreich West

St. Pölten: 

Red Plates Gewinnspiel

Red Plates verloste ein Rad von der holländischen Gazelle-Manufaktur 
im Wert von knapp 700 Euro. Unter der großen Anzahl an Teilnehmern 
gewann Christa Felberer (r.). Michael Huber von Red Plates wünscht ihr 
viel Spaß mit dem neuen Fahrrad.  Foto: Red Plates

Böheimkirchen (Bezirk St. Pölten): 

Evelyn Sturzeis ist Hörakustikmeisterin!

Die Firma Gramm  gratulierte 
ihrer langjährigen Mitarbeiterin, 
Evelyn Sturzeis, zur bestandenen 
Hörakustikmeisterprüfung.

Nun steht den Kunden aus
Böheimkirchen eine Top aus-
gebildete Mitarbeiterin zur 
Verfügung. 

V.l.: Franz Gramm (Firmeninhaber und selbst auch 2 facher Meister) mit 
Evelyn Sturzeis. Foto: Gramm KG

Purkersdorf (Bezirk St. Pölten): 

„Cybercrime“ Vortrag in Purkersdorf

Die Raiff eisenbank Wienerwald 
und die Wirtscha� skammer 
Niederösterreich Außenstellen 
Purkersdorf luden gemeinsam 
zum Vortrag „Cybercrime – Ist das 
Internet der neue Wilde Westen“. 

Vortragender Joseph Riedinger, 
Leiter der Cybercrime Unit des 
LKA NÖ, präsentierte den Gästen 
anhand live Einstieg in diverse 
Portale, auf was man genau im 
Internet achten soll. 

V.l.: Außenstellenobmann Andreas Kirnberger, Außenstellenleiterin 
Isabella Samstag-Kobler, Joseph Riedinger, Bankstellenleiterin Barbara 
Scheinhart und Raiff eisenbank Wienerwald Direktor Gerald Binder. 

Foto: Ingrid Spalt

Purkersdorf (Bezirk St. Pölten)  

Modenschau 2019

Der Verein der Aktiven Wirtscha�  
Purkersdorf freute sich über mehr 
als 400 Besucher bei der heurigen 

Mode- und Lifestyle-Show am 
Purkersdorfer Hauptplatz. 

Die teilnehmenden Unternehmerinnen und Unternehmer aus 
Purkersdorf. Foto: novotny.biz
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Gresten (Bezirk Scheibbs): 

Dankeschön an langjährige Mitarbeiter
93 langjährige Mitarbeiter und 13 
Pensionisten von Welser Profile 
wurden in feierlichem Rahmen 
auf die Bühne gebeten, um die 
Glückwünsche und Geschenke 
von Unternehmensleitung, den 
Betriebsräten sowie den Sozial-
partnern entgegen zu nehmen. 
Thomas Welser freute sich über 

500 Gäste, allen voran die Familie, 
die Jubilare samt ihren Ehefrauen, 
Ehrengästen aus Wirtscha� und 
Politik, die diesjährigen Pensio-
nisten, 110 Mitglieder der neu 
gegründeten Sektion „Ruhestand 
Aktiv“ und Sonja Zwazl, die Prä-
sidentin der Wirtscha�skammer 
Niederösterreich.

Foto oben: Vorne, v.l. WK-Amstetten Bezirksstellenobmann Gottfried Pilz, WKNÖ-Direktor 
Johannes Schedlbauer, WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Geschä�sführer Andreas Welser, 
Helmut Welser, Jubilar Erich Fressner, Wolfgang Welser, Angestelltenbetriebsrat Stefan 
Engelmayer, AKNÖ-Vorstandsmitglied Patrick Slacik; hinten: WK-Scheibbs Bezirksstellen-
leiter Augustin Reichenvater, Geschä�sführer Christian Hansl, Geschä�sführer Nicolas 
Longin, Arbeiterbetriebsrat Karl-Heinz Hintersteiner, Geschä�sführer Thomas Welser, 
AKNÖ-Bezirksstellenleiter Scheibbs Helmut Wieser.  
Foto links, v.l.: Die Geschä�sführer Thomas und Andreas Welser mit Vater Wolfgang 
Welser, WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl und Onkel Helmut Welser. Fotoa: Sandra Zahnt.

Scheibbs: 

20 Jahre Firmenjubiläum Gheorghe Elektrotechnik
Seit 1999 betreibt der Elektro-
techniker Gheorghe Gheorghe in 
Scheibbs seinen Fachbetrieb. Als 
zertifizierter Unternehmer für 
Außen- und Innenbeleuchtung 
sowie Allrounder im gesamten 
Spektrum der Elektrotechnik ist 
er im Erlau�al bekannt. 

Die Feierlichkeit in den Räum-
lichkeiten seines Schauraumes an 
der Hauptstraße in Scheibbs nutz-

te die Bezirksstellenobfrau Erika 
Pruckner von der WK-Bezirksstel-
le Scheibbs, um eine Jubiläumsur-
kunde der Wirtscha�skammer 
Niederösterreich zu überreichen. 

V.l.: Bezirksstellenobfrau  
Erika Pruckner  

mit Firmenchef  
Gheorghe Gheorghe.

 Foto: Sigrid Stockinger

Pensionisten, die 2019 
ihre Pension antreten 
(Dienstjahre):

Kurt Dietl (41,5)
Leo Eibner (42)
Manfred Erber (26,5)
Heidi Föls (43 )
Johann Grabner (38,5)
Alfred Kössl (13)
Werner Loike (35)
Günter Paugger (22)
Johann Resch (39,5)
Bernhard Scholler 
(26,5) 
Rudolf Schwingen-
schlögl (8 DJ)
Wolfgang Tatzreiter 
(14,5)
Johann Wimmer (33)

20-jähriges Jubiläum:
Franz Berger
Johann Berger
Markus Biber
Martin Bogenreither

Christian Dirnberger
Gerhard Fahrenberger
Gerhard Gruber I
Gerhard Gruber II
Mario Gugler
 Andreas Haselsteiner
Reinhard Hauenschild
Alois Heim
Leopold Hinteregger
Karl Illetschko
Gerhard Jordan
Günter Kiermaier
Bogdan Kukulski
Ignaz Latschbacher
Erika Lindner
Karina Moro
Dorin Pantea
Edwin Pfisterer
Hermann Pronegg
Manfred Pronegg
Reinhard Prosini-Motl
Manfred Raab
Gerald Schneckenleitner
Ernst Schwein
Martin Stadler

Michael Tazreiter
Bernhard Tiefenbacher
Günther Zellhofer

25-jähriges Jubiläum:
Helmut Aigner
Margit Bittermann
Anton Attila Csepei
Leopold Grabner
Anton Grafeneder
Johann Grössbacher
Harald Haselreither
Johann Georg Kogler
Manfred Kronsteiner
Martin Puchebner
Martin Schallauer
Christian Schwarz-
schachner
Karl Teufl
Martin Wagner
Andreas Wurm
Gerhard Wurm.

30-jähriges Jubiläum:
Johann Aigner

Rudolf Essletzbichler
Manfred Fischer
Martin Frühwald,
 Ernst Füsselberger
Gottfried Gruber
Harald Haselsteiner
Franz Heigl
Paul Heigl
Roland Hudl
Rupert Kirchleitner
Johannes Pöchacker
Alfred Prüller
Markus Scharner
Thomas Schnabler
Herbert Spanring
Hubert Stockner
Andreas Szologon
Hubert Teurezbacher.

35-jähriges Jubiläum:
Josef Bauer
Franz Blamauer
Walter Blamauer
Robert Dengg
Ernst Fuchslueger

Herbert Gölss
Werner Loike
Gerhard Matschegg
Heidemarie Maurer
Gerhard Osanger
Helmut Petter Jun., 
Helmut Steiner
Leopold Teufel
Wilhelm Thalhauser
Hermann Übelacker
Roswitha Wailzer
Walter Weissensteiner
Rudolf Wolmersdorfer

40-jähriges Jubiläum:
Peter Aigner
Adolf Allmer
Herbert Fuchsluger
Ludwig Gnadenberger
Hannes Hudler
Hermann Loibl
Helmut Riegler

45-jähriges Jubiläum:
Erich Fressner

 Ehrungen:
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Bau-Sprechtage

DO, 26. September, an der BH Amstetten, 

von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung unter 
T  07472/9025, DW 21110  bzw. 
21289.

 

FR, 4. Oktober, an der BH Lilienfeld, Haus 
B,1. Stock, Zimmer Nr. 36 (B.1.36) , 
von 9 bis 11 Uhr. 
Anmeldung unter 
T  02762/9025, DW 31235. 

FR, 27. September, an der BH Melk, 

Abt Karl-Straße 25a, Besprechungs-
zimmer Nr. 02.013 im 2. Stock, 
von 8 bis 12 Uhr. 
Anmeldung erforderlich unter 
T  02752/9025/32240. 

MO, 23. September, an der BH Scheibbs, 

 Schloss, Stiege II, 1. Stock, 
Zimmer 26 bzw. 34, 
von 9 bis 11.30 Uhr. 
Anmeldung unter 
T  07482/9025, DW 38239.

FR, 11. Oktober, an der BH St. Pölten, 
Am Bischo� eich 1, 
von 8.30 bis 14 Uhr. 
Anmeldung  unter 
T  02742/9025-37229.

MO, 7. Oktober an der BH Tulln (Bau), 
Hauptplatz 33, Zimmer 201 (2. St.), 
von 8.30 bis 14 Uhr. Anmeldung 
unter T  02272/9025, DW 39201 
oder 39202/39286

Mehr Informationen zur optimalen 
Vorbereitung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha� skammer NÖ – 
Abteilung Umwelt, Technik und Innovation 
(UTI) T  02742/851, DW 16301

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri� lichen 
Stellungnahme auf:

Allhartsberg (Bezirk AM)  25. September
Waidhofen/Ybbs (Bezirk AM) 25. September
Grafenwörth (Bezirk TU)  30. September 
Wieselburg-Land (Bezirk SB) 2. Oktober
Biberbach (Bezirk AM) 8. Oktober
St. Andrä-Wördern (Bezirk TU) 8. Oktober
Markersdorf-Haindorf (Bezirk P) 14. Oktober
Kematen/Ybbs (Bezirk AM) 16. Oktober
Grafenwörth (Bezirk TU) 21. Oktober
Euratsfeld (Bezirk AM) 23. Oktober
Oberndorf/Melk (Bezirk SB) 24. Oktober

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Betrieb 
eine Genehmigung. Zur Unterstützung aller 
im Zusammenhang mit der Betriebsanlagen-
genehmigung au� retenden Herausforderun-
gen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 

Die nächsten Termine: 

MI, 11.9., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DI, 8.10., WK Horn, T 02982/2277
MI, 30.10., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 20.11., WK Hollabrunn, T 02952/2366
MI, 11.12., WK Amstetten, T 07472/62727

Informationen und Anmeldung auch unter: 
wko.at/noe/betriebsanlagengenehmigung

Sprechtage der SVA

Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha�  fi nden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha� skammer-Bezirksstelle statt:
Amstetten MI, 2. 10.  (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Lilienfeld DO, 17. 10. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Melk MI, 16. 10.  (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Scheibbs MO, 14. 10.  (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Purkersdorf FR, 25. 10.  (8 - 11 Uhr)
Tulln DO, 3. 10. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Klosterneuburg FR, 18. 10. (8 - 12 Uhr)

Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:
MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr, 
FR von 7.30 bis 13.30 Uhr, 3100 St. Pölten, 
Neugebäudeplatz 1, T  05 0808 - 2771 oder 
2772, E  service.st.poelten@svagw.at
Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
SVA unter:  www.svagw.at

Infos & Termine Regional 

Bezirks- und Außenstellen im Internet 

 � wko.at/noe/amstetten
 � wko.at/noe/klosterneuburg
 � wko.at/noe/lilienfeld
 � wko.at/noe/melk
 � wko.at/noe/purkersdorf
 � wko.at/noe/stpoelten
 � wko.at/noe/scheibbs
 � wko.at/noe/tulln

Datum Messe Veranstaltungsort

September

28.09.-29.09. Du & das Tier Messe Tulln

Oktober

03.10.-04.10. Bildungsmesse Stockerau 
„Check4you“

Veranstaltungszentrum
Z2000 Stockerau

04.10.-05.10. 9. Waldviertler Jobmesse Sporthalle Schrems

03.10.-06.10. Apropos Pferd Arena Nova Wr. Neustadt

10.10.-12.10. Schule & Beruf Messe Wieselburg

11.10.-13.10. Cultiva Hanfmesse Eventpyramide 
Vösendorf

16.10.-17.10. Korneuburger Bildungsmesse
2 Tage der off enen Lehrwerk-
stätten

Bezirk Korneuburg

Datum Messe Veranstaltungsort

18.10.-20.10. Bau & Energie Messe Wieselburg

26.10.-27.10. Trend-Messe Waidhofen/Thaya

November

02.11.-03.11. Hochzeitswelt Niederösterreich Sti�  Göttweig

06.11.-10.11. Buch Wien Messe Wien

08.11.-10.11. Gesund & Wellness Messe Tulln

08.11.-10.11. Hausbaumesse Hollabrunn

08.11. BIL 19 – Berufsinformations-
messe

Polytechnische Schule in 
Hainfeld

29.11. Bandlkrameradvent Groß Siegharts

30.11.-01.12. CARP Austria Eventpyramide 
Vösendorf

Alle Messen in NÖ auf einen Blick unter: 
wko.at/noe/messen oder scannen 
Sie den QR-Code, um direkt zur Liste zu gelangen.

 Messekalender
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Gansbach (Bezirk Melk): 

„Gasthaus zur scharfen Kurve“ - Eröffnung

Familie Knedelstorfer feierte das 
fün�ährige Bestehen ihres Gast-
hauses „Zur scharfen Kurve“. Es 
ist in einem der ältesten Gebäude 
Gansbachs untergebracht und bie-
tet zusätzlich zur traditionellen 
Küche an Freitagen auch Pizza an. 

Bezirksstellenobmann Franz 
Eckl und Bezirksstellenleiter An-
dreas Nunzer gratulieren den Be-

sitzen des Gasthauses Ernst und 
Sylvia Knedelstorfer. 

„Gaststätten tragen einen wert-
vollen Teil zum sozialen und 
gemeinscha�lichen Leben eines 
Ortes bei. Ich freue mich, dass dies 
auch in diesem Falle so ist“, so 
Bezirksstellenobmann Franz Eckl, 
der aus gegebenem Anlass eine 
Urkunde und Blumen überreichte. 

V.l.: Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer, Ernst, Sylvia und Gregor Kne-
delstorfer und Bezirksstellenobmann Franz Eckl. Foto: Vaclav Kuglik

Yspertal (Bezirk Melk): 

Innovative Labortechnik

Große Freude bereits zu Schulbe-
ginn bei der Schulgemeinscha� 
der kün�igen Umweltingenieure 
von der Höheren Lehranstalt für 
Umwelt und Wirtscha� aus dem 
Yspertal in Niederösterreich. 

„Fast 60.000,00 Euro investier-
ten wir in ein neues, modernes 

und verlässliches Atomabsorpti-
onsspektrometer“, erklärt Schul-
leiter Mag. Gerhard Hackl. 

„Diese Technik ist für eine fun-
dierte chemische und mikrobiolo-
gischen Laborausbildung notwen-
dig.“ Infos auch unter: 

http://presse.hluwyspertal.ac.at

V.l.: Veronika Schroll, Leopold Mang, Maximilain Hocheneder, Abt Johan-
nes vom Schulerhalter dem Zisterziensersti� Zwettl, Markus Bollwein, 
Yasmin Schalli, Schulleiter Mag. Gerhard Hackl, Elternvereinsobmann 
Abg.z.NR. Georg Strasser und Christoph Zauner. Foto: HLUW Yspertal

Ybbs (Bezirk Melk): 

Unternehmerstammtisch: Herbstrunde eröffnet

Im Babenbergerhof trafen sich 
Unternehmer, der Bürgermeister 
und Vertreter der Wirtscha� zur 
gemeinsamen Diskussion über 
aktuelle Themen der regionalen 
Wirtscha�. Bezirksstellenobmann 
Franz Eckl, Bezirksstellenleiter 
Andreas Nunzer und Bürgermei-
ster Alois Schroll freuten sich über 

die große Anzahl an Teilnehmern 
„Wachstum, Wohlstand und Ar-

beitsplätze werden nur durch 
unsere Unternehmer gesichert. Es 
muss uns bewusst sein, dass wir 
alle, Wirtscha� und Gemeinden, 
zusammenarbeiten sollen, um 
diese Situation beizubehalten!“, 
so Franz Eckl.

V.l.: Anamaria Richter, Elisabeth Januschkowetz-Steyrer, Franz Mitter-
bauer, Harald Ebert, Bezirksstellenobmann Franz Eckl, Ewald Beckstei-
ner, Bgm. Alois Schroll, Ulrike Lackner und Bezirksstellenleiter Andreas 
Nunzer. Foto: Wolfgang Beranek

Melk: 

Fonatsch präsentiert sich in der UNO-City

Die Fonatsch GmbH wurde von der 
UNIDO (United Nations Industri-
al Development Organization) als 
österreichischer Markführer im 
Bereich Smart Street ausgewählt, 
beim vierten „Bridges for Cities“ 
Event in Wien auszustellen. 

Innovative Firmen bekommen 
hier unter dem Motto „Städte 
durch die neue industrielle Revo-
lution verbinden“ die Chance in-
ternationale Kontakte zu knüpfen 
und Visionen auszutauschen. Un-

ter dem Sektor „Smart Mobility“ 
präsentierte das Unternehmen die 
Produktlinie „mast have BY FO-
NATSCH“ mit einem multifunk-
tionalen Miniatur-Lichtmasten 
mit Solar-Panel, WLAN, SOS-Not-
fallknopf und vielem mehr. Maste 
wie diese bilden den Grundstein 
der Smart Street, die mit einem 
LEGO-Anschauungsmodell aus 
25.000 Bausteinen mit autono-
men Bus und dimmender Straßen-
beleuchtung dargestellt wurde.

Geschä�sführer Alexander Meissner in der UNO-City. Foto: Fonatsch GmbH
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Erlauf (Bezirk Melk): 

„Teuflisch gute Marke“ ausgezeichnet!

Vor sechs Jahren erfolgte der 
Startschuss für ein neues und 
einzigartiges Projekt. Mittler-
weile ist die „Teuflisch gute Kü-
che“ der Fachgruppe Gastronomie 
der Wirtscha�skammer NÖ und 
der Bezirksblätter NÖ ein fixer 
und nicht mehr wegzudenkender  
Bestandteil in der niederöster-

reichischen Gastronomie gewor-
den. 

In sechs Jahren wurden bereits 
180 Betriebe quer durch Niederö-
sterreich besucht und getestet. 
Restauranttester und Namensge-
ber Oberschulrat August Teufl aus 
Erlauf legte bei der Beurteilung 
großen Wert auf die Küchenphilo-
sophie sowie das Service und die 
Atmosphäre des Lokals. 

Als Anerkennung dur�e Au-
gust Teufl vergangene Woche im 
Rahmen des NÖ Tourismustages 
in Krems eine besondere Aus-
zeichnung in Empfang nehmen. 
Der Spartenobmann Tourismus 
und Freizeitwirtscha� der Wirt-
scha�skammer NÖ, Mario Pulker, 
bedankte sich für den Einsatz 
sowie die Unterstützung und 
überreichte eine Urkunde. 

„Ich freue mich ganz beson-
ders über die Auszeichnung sei-
tens der Wirtscha�skammer. Die 
‚Teuflisch gute Küche‘ hat sich 
mittlerweile zu einer bekannten 
Qualitätsmarke etabliert und dar-
auf können wir sehr stolz sein“, 
freut sich August Teufl.

V.l.: August Teufl mit Spartenob-
mann Mario Pulker bei der Urkun-
denübergabe.
 Foto: LW media/ Leonardo Ramirez

Mank (Bezirk Melk): 

Vernetzungstreffen der Manker Unternehmer

Rund 30 Wirtscha�streibende folg-
ten der Einladung zum Unter-
nehmerstammtisch ins Gasthaus 
Riedl-Schöner.

Bürgermeister Martin Leon-
hardsberger berichtete von den 
aktuellen Betriebsansiedlungen 
in der Stadtgemeinde: „Mit HO-
FER, BIPA, NKD, Caritas Werk-
stätte, SB-Waschboxen und 
Dachdecker&Spengler DSK ist uns 
enorm viel gelungen. Auch direkt 
im Ort wird mit einem Hanfge-
schä� in der Bahnhofstraße ab 
Mitte Oktober eine der letzten 
Leerflächen geschlossen.“ Bezirks-

stellenobmann Franz Eckl lobte das 
Miteinander von Stadtgemeinde, 
Wirtscha� und Stadtmarketing. 
Er ging auf die Wirtscha�slage im 
Bezirk sowie die Themen Lehrlinge 
und Facharbeitermangel ein. Vor 
allem ist ihm „eine wertschätzende 
Haltung gegenüber dem Unterneh-
mertum wichtig. Es muss uns be-
wusst sein, dass wir Unternehmer 
es sind, die Arbeitsplätze schaffen 
und die Region gestalten“, so Eckl. 
Stadtmarketing-Obfrau Lisi Stein-
acher freute sich über das große 
Interesse am Lehrlings-Infotag, der 
am 26. November stattfindet. 

V.l.: Elisabeth Koppatz, Sigrid Schalhas, Bgm. Martin Leonhardsberger, 
Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer, Walter Steinwander, Lisi Steinach-
er und Bezirksstellenobmann Franz Eckl. Foto: Martin Leonhardsberger

Emmersdorf (Bezirk Melk): 

Gratulation zur Eröffnung

Matthias Schmidt, engagierter 
Gastwirt, und seine Lebensgefähr-
tin Anny P.G., Köchin aus Leiden-
scha�, übernahmen kürzlich das 
„Felsengartl“ in Emmersdorf. Als 
Tapas-Heurigen-Restaurant brin-
gen die beiden einen neuen Im-
puls in die heimische Gastroszene. 
Aus diesem Anlass stellten sich 
zur Eröffnung die Vertreter der 

Wirtscha�skammer Melk, Ob-
mann Franz Eckl und Leiter An-
dreas Nunzer als Gratulanten ein. 

„Wir freuen uns über jeden Un-
ternehmer, der sich dieser Heraus-
forderung annimmt. Jedes Lokal, 
das mit Engagement und Hingabe 
geführt wird ist ein Gewinn für 
unsere Region“, so Bezirksstel-
lenobmann Franz Eckl. 

V.l.: Bezirksstellenleiter Andreas Nunzer, Matthias Schmidt und Bezirks-
stellenobmann Franz Eckl. Foto: Andreas Nunzer
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Freundorf (Bezirk Tulln): 

Mitarbeiterehrung bei der Tischlerei Friedrich

Bereits ein Jahr nach der Grün-
dung der Tischlerei durch Gerald 
Friedrich begann Anton Schek-
kenbacher seine Lehre als Tisch-
ler. Als Dank für die 30-jährige 
Betriebszugehörigkeit lud der 
Firmenchef Kunden und Mitar-
beiter zur Jubiläumsfeier ein um 
ihm für seine Treue zu danken. 
Scheckenbacher war als Geselle 
auch ein guter Lehrmeister für die 

zahlreichen Lehrlinge der Tisch-
lerei und ist eine große Stütze. So 
auch bei dieser Feier. 

Zahlreiche Gäste konnten unter 
der Führung von Anton Schek-
kenbacher den traditionellen Zir-
bendu�  schnuppern und hinter 
die Kulissen der Tischlerei blik-
ken. Der Veranstaltungs-Stadl von 
Claudia Friedrich bot allen Gästen 
den würdigen Rahmen..

V.l.: Thomas Feigl, Anton Scheckenbacher, Gerald und Claudia Friedrich, 
Norbert Vukits und Jürgen Neumayer. Foto: F. Friedrich

Das Wirtschaftsressort des Landes und die Wirtschaftskammer NÖ laden ein zur

Verleihung des 
NÖ Innovationspreises
 am 1. Oktober 2019
 in der Burg Perchtoldsdorf
  Paul-Katzberger-Platz 1, 2380 Perchtoldsdorf

Mit Unterstützung von:ANMELDUNG  innovationspreis@wknoe.at   www.innovationspreis-noe.at

17.00 PREISVERLEIHUNG
 Beste Innovation aus  Forschungseinrichtungen  
 Beste Innovation aus  großen und mittelständischen Unternehmen  
  Beste Innovation aus  Kleinunternehmen  
 Beste Innovation für  Digitalisierung 
  Sonderpreis: Künstliche Intelligenz  
  Gesamtsieger: Karl Ritter von Ghega-Preis

14.00 INNOVATION-AREA
 Erleben Sie aktuelle 
 Innovationsthemen hautnah!  

›› Design Thinking
 ›› Künstl. Intelligenz  
 ›› Trends erkennen
 ›› Virtual Reality
  

Seitenstetten (Bezirk Amstetten): 

60 und 40 sind Gründe zum Feiern

Der Mostviertlerwirt in Seiten-
stetten ist gelebte Wirtshaustra-
dition und das schon seit vier 
Jahrzehnten. Der Familienbetrieb 
Ott steht für perfekte Gastlichkeit 
und lebt diese sympathische Ei-
genscha�  jeden Tag. 

Hubert Ott hat gemeinsam mit 
seiner Frau Melitta den Gastrono-
miebetrieb mitten in Seitenstet-
ten aufgebaut. Gemeinsam führen 
sie bereits mit der nächsten Gene-
ration ihren Betrieb mit derselben 
Leidenscha�  wie am ersten Tag. 
Melitta Ott engagiert sich neben 
der unternehmerischen Tätigkeit 

seit Jahren in der Interessenver-
tretung und Hubert Ott ist ein 
perfekter Netzwerker in Politik 
und Wirtscha� . Viele Persön-
lichkeiten mit Rang und Namen 
haben sich in den vielen Jahr-
zehnten mit ihrem Besuch an der 
Fotowand im Gasthaus verewigt. 
Es überrascht daher nicht, dass 
daher entsprechend viele Gäste 
zum 40. jährigen Firmenjubilä-
um und zum 60. Geburtstag von 
Hubert Ott gekommen sind. Die 
WKNÖ stellte sich als Gratulant 
ein und überbrachte Hubert Ott 
die Silberne Ehrenmedaille.

V.l.: WKNÖ Spar-
tengeschä� sführer 
Walter Schmalwie-
ser, Andreas Geier-
lehner, Melitta Ott 
und Gottfried Pilz 
gratulieren Hubert 
Ott (v.) zum 60. 
Geburtstag und zum 
40-jährigen Firmen-
jubiläum.
 Foto: Rupert Fehringer
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Hainfeld (Bezirk Lilienfeld): 

Gleichenfeier im NÖ Pflegeszentrum Hainfeld

Das NÖ Pflege- und Betreu-
ungszentrum in Hainfeld fei-
erte den Abschluss des dritten 
Bauabschnitts zur Erweiterung 
der Pflegeeinrichtung. Seitens 
der Wirtschafkammer gratulier-

ten Bezirksstellenobmann Karl 
Oberleitner und Bezirksvertre-
terin von Frau in der Wirtscha� 
Elisabeth Marhold-Wallner zum 
erfolgreichen Abschluss dieser 
Projektphase.

V.l.: Ernst Birkner, Bürgermeister Alois Kaiser, BH StV. Nikolaus Seit-
schek, Johann Nachförg, Scheibenreif Genovefa, Sandra Böhmwalder, 
Peter Gaugutz, Martin Seidelböck, Bezirksstellenobmann Karl Oberleit-
ner, Landesrätin Christiane Teschl Hofmeister, Helga Eckl, Bundesrats-
vositzender Bgm Karl Bader, Christian Köberl, Elisabeth Marhold-Wall-
ner, Bgm. Christian Leeb, Direktorin Gabriele Galeta und Pater Paulus 
Müller. Foto: David Kopp

Eschenau (Bezirk Lilienfeld): 

100 Jahre Schutzhütte am Kaiserkogel

Die Schutzhütte am Kaiser-
kogel feierte ihr 100-jähriges 
Bestehen. Der dritte Präsident 
des Österreichischen Touristen-
klubs Otto Kropf präsentierte 

die Festschri� zum Jubiläum. 
Seitens der Wirtscha�skammer-
Bezirksstelle Lilienfeld gratulier-
te der Obmann Karl Oberleitner. 
Er überreichte eine Urkunde.

1. Reihe (v.l.): Hüttenwirtin Barbara Riegler. 2. Reihe (v.l.): Kurt Wallner, 
Gudrun Klug, Viktoria Haidinger, Wolfgang Haidinger, Anton Seidl, Pfar-
rer Ambros Weber. 3. Reihe (v.l.): Christian Klug, Präsident des Bundes-
rates Karl Bader, Obmann Karl Oberleitner, Bürgermeister Alois Kaiser. 
4. Reihe: Ernst Moser, Franz Wallner, Christian Bauer und Otto Kopf 
vom ÖTK. Foto: ÖKT-Eschenau-St. Pölten

Hainfeld (Bezirk Lilienfeld): 

Eröffnung des Hauses der LebenskreisQuelle
Bestattung Schönbichler in 
Hainfeld eröffnet das Haus der 
LebenskreisQuelle und stellt 
die Publikation „Das Buch des 
Lebens“ vor.

Das Angebot im Haus der  
LebenskreisQuelle geht weit über 
das einer Bestattung und einer 
Naturbestattung hinaus. In die-
sem neuen Gebäude befindet 
sich ein 45 Quadratmeter großer 
Seminarraum, in dem schon im 
ersten Jahr besondere Kurse und 
Vorträge stattfinden.

Das Haus der Lebenskreis-
Quelle soll ein Haus des Lebens 
sein, wo Menschen ein- und 
ausgehen, die etwas für ihre 

Gesundheit, ihr Wohlbefinden 
und die Verbesserung ihrer Le-
bensqualität tun möchten. Dazu 
gibt es schon im Herbst 2019 ein 
vielfältiges Angebot. 

Im Zuge der Eröffnung stellte 
Astrid Lampl ihr erstes Buch 
„Das Buch des Lebens“ vor. Dar-
in werden die glücklichen und 
unvergesslichen Momente des 
Lebens festgehalten.

Wirtscha�skammer-Bezirks-
stellenobmann Karl Oberleitner 
und Bezirksvertreterin von Frau 
in der Wirtscha� Elisabeth 
Marhold-Wallner gratulierten 
zur gelungenen Eröffnung und 
wünschten viel Erfolg.

Bezirksvertreterin von Frau in der Wirtscha� Elisabeth Marhold-Wallner 
2. (v.l.), Bezirksstellenobmann Karl Oberleitner 3. (v.l.), Bürgermeister 
Albert Pitterle 7. (v.l.), die Unternehmer Astrid Lampl 4.(v.r.) und Günter 
Schönbichler 3. (v.r.) sowie Gemeindevertreter und Bürgermeister der 
Nachbargemeinden. Foto: Gemeinde Hainfeld

Lern, die Zukunft zu gestalten.

Bleib am Ball: Mit IT- und Technik-Ausbildungen für Anfänger und Profi s.
Jetzt informieren und buchen auf www.noe.wifi .at
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Neugründungen - West

Amstetten

AIRSE GmbH, 
(Elektrohandel, Handelsagenten), 
Amstetten

Baumgartner Günther, 
(IT-Dienstleistung), St. Valentin

Cotes Freyle Maria Jose Ing., 
(Erzeuger von Waren nach Gablonzer 
Art u.Modeschmuckerzeuger),  
Amstetten

Dannerbauer Harald Ing., 
(Kraftfahrzeugtechnik),  
St. Valentin

Danzberger Ronny, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Haag

DokuPit GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, IT-Dienstlei-
stung), Oed-Oehling

Ebner Maria Sophie, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Sonntagberg

Ecker Nina, 
(Direktvertrieb), Biberbach

Gampus Daniela Melitta, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Wallsee-Sindelburg

Ge Maochen Dipl.-Ing., 
(Mechatronik), St. Valentin

Haimberger Sandra, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Weistrach

Helm Jacqueline, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Behamberg

HEWE Mobil-CAD GmbH, 
(Vermessungswesen, Vermieten von 
Kfz ohne Beistellung eines Lenkers), 
Amstetten

High Five Events OG, 
(Event-Marketer, Lieferküchen, Party-
service, Catering, Mietkoch, Organi-
sation und Vermittlung von Veranstal-
tungen, Kongressen), Biberbach

Kirchdorfer Andrea Theresia, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Amstetten

Klapf Markus, 
(Forstunternehmer),  
Hollenstein an der Ybbs

Maringer Katrin, 
(Direktvertrieb),  
Neuhofen an der Ybbs

MiMa OG, 
(Handel mit Bauelementen und 
Flachglas, Handel mit Eisen, Stahl, 
NE-Metallen und Halbfertigprodukten, 
Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Ennsdorf

PBE GmbH, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete),  
St. Valentin

Petra Hahn GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Amstetten

Pöchhacker Johanna, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges), Kematen an der Ybbs

Rimser Lydia, 
(Visagisten), Neustadtl an der Donau

Scherzenlehner Siegfried, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Waidhofen an der Ybbs

Seitenstettner Fernwärme GmbH, 
(Wärmeversorgungsunternehmen), 
Seitenstetten

Stegh Sebastian, 
(Werbeagentur), Behamberg

Steigenberger Nina, 
(Direktvertrieb), Haag

Stelea Cristian-Florentin, 
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken, Club-
binglounges), Seitenstetten

Vesely Lukas, 
(Handel mit Sportartikeln), Amstetten

Vinci Media KG, 
(Werbeagentur), Ardagger

YourSuit GmbH, 
(Gewerbe und Handwerk – noch nicht 
zugeordneter Berufszweig),  
Ernsthofen

Zünd Österreich GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Haag

Scheibbs

Albrecht Karin, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Wang

 Augustin, 
(Forstunternehmer), Gresten

Bánvégi Lukas Erwin, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gaming

Daurer Lukas Florian, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Reinsberg

Ekker Andrea, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Scheibbs

Kofler Tim, 
(Direktvertrieb),  
Oberndorf an der Melk

Mayrhofer Eva, 
(Friseure), Wang

Olivier Christian Leo, 
(Berufsfotografen), Scheibbs

Pöchhacker Pavlina, 
(Fußpfleger), Lunz am See

SOGA - CNC-Racingparts GmbH, 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau), Wang

Teufl Manfred, 
(Forstunternehmer),  
Purgstall an der Erlauf

Tiefenbacher Hermine Maria, 
(Direktvertrieb),  
Purgstall an der Erlauf

Zöchbauer Barbara, 
(Direktvertrieb), Wieselburg-Land

Zoufal Klemens Georg, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Purgstall an der Erlauf

Melk

Aigelsreiter Patrick, 
(IT-Dienstleistung), Petzenkirchen

Bender Jürgen, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge, Hausbetreuungs-
tätigkeiten (Hausbesorger, Hausser-
vice)), Schönbühel-Aggsbach

bsf IT-Solutions GmbH, 
(IT-Dienstleistung, Mechatroniker für 
Elektronik, Büro- und EDV-System-
technik), Yspertal

Frühwirt Gerhard, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Dorfstetten

Garbacz Christoph, 
(Berufsfotografen), Blindenmarkt

Garschall Valentin Xaver, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Sportartikeln), Mank

Hanfwelt Riegler-Nurscher GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe –  ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
St. Leonhard am Forst

Huschka Bettina Maria, 
(Direktvertrieb), St. Martin-Karlsbach

Kühberger Thomas, 
(Holzbau-Meister), Schollach

Kurz Bernhard, 
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung), Hürm

Langhammer Elisabeth, 
(Handel mit Getreide und Getreide-
schälprodukten, Handel mit Zucht-, 
Nutz- und Schlachtvieh), Pöchlarn

Loidhold Victoria Tanja, 
(Hersteller von kosmetischen Arti-
keln), Marbach an der Donau

Loidl Christian, 
(Berufsfotografen), Erlauf

Nagel Magdalena, 
(Direktvertrieb), Leiben

Nusswerkstatt, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Nahrungs- 
und Genussmittelgewerbe),  
Krummnußbaum

Schütz Daniela, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen),  
Ybbs an der Donau

Waxenegger Bettina, 
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Ruprechtshofen

Lilienfeld

El-Sharaky Verena Lydia, 
(Direktvertrieb, Sonstige Beauftragte, 

Berater, Bereitsteller, Informanten), 
Türnitz

Geißler Carina Marina, 
(Werbegrafik-Designer),  
St. Aegyd am Neuwalde

JOHAN FOREST SERVICE GmbH, 
(Forstunternehmer), Kleinzell

Lampl Josef Ing., 
(Unternehmensberatung), Türnitz

Reiter Peter Wolfgang, 
(Allgemeines Handelsgewerbe –  ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Mitterbach 
am Erlaufsee

WERKdrei Gruber GmbH, 
(Einzelhandel mit Kfz-Bestandteilen, 
Kfz-Zubehör, Serviceeinr., Handel mit 
Reifen, Kraftfahrzeugtechnik),  
Rohrbach an der Gölsen

St. Pölten

Biegler-Powolny Petra Patricia, 
(Kleidermacher), Purkersdorf

Birringer Michele, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
St. Pölten

BringOff Assistance OG, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), St. Pölten

Buchinger Florian, 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)),  
Böheimkirchen

Contentmanufaktur KG, 
(Werbeagentur), Pressbaum

Craftzaloon GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Purkersdorf

Csan Belina, 
(Direktvertrieb), Pressbaum

Dallamassl Roman, 
(Handelsagenten), Purkersdorf

Donner Caterina Mag., 
(Berufsfotografen), Wilhelmsburg

Eder Patrick Hermann, 
(Handelsagenten), Traismauer

Erber IT Service GmbH & Co KG, 
(IT-Dienstleistung),  
Inzersdorf-Getzersdorf

Felberbauer Tamara, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Kapelln

Fuchs Melanie, 
(Handel mit Wasch- und Haushaltswa-
ren), Herzogenburg

Führer Lauren Hildegard, 
(Humanenergetiker, Lebensraum-
Consulting, Tierenergetiker),  
Wilhelmsburg

Gärtner Thomas, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Traismauer

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Ginzinger GmbH,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör, Kraft-
fahrzeugtechnik, Vermieten von Kfz 
ohne Beistellung eines Lenkers), 
St. Pölten

Grabner Alina Cecile,
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Wilhelmsburg

Gradinger Josef,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
St. Pölten

Gruber Michael,
(Unternehmensberatung), Statzendorf

Gürbüz Erdal,
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken), St. Pölten

Gute Sorte Trading GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), St. Pölten

Hauser-Zronek Thomas,
(IT-Dienstleistung), Purkersdorf

Heimberger Thomas Peter,
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Serviceunternehmungen)), Pyhra

Hofer Nuria,
(Werbegrafik-Designer), St. Pölten

Ibrahim Ziad Mohamed,
(Friseure), St. Pölten

INGENIUM Baumanagement 
GmbH,
(Baumeister), St. Pölten

Irene Gisch GmbH,
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter), Fitnesstrainer), 
Purkersdorf

Kampl-Puchner Barbara Maria,
(Direktvertrieb), Asperhofen

Khluf Mohammed,
(Änderungsschneiderei), 
Herzogenburg

Kindermann Elisabeth,
(Masseure), Mauerbach

Kliner Florian Philipp,
(Spengler), Mauerbach

Kloibhofer Christian,
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), St. Pölten

Konditorei Aslaner KG,
(Konditoren (Zuckerbäcker)), 
St. Pölten

Kreuz Hanna,
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Mauerbach

Kropp Nikolaus,
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Tullnerbach

Meindorfer Thomas,
(Elektrohandel, Gemischtwarenhan-
del/Mehrfachsortiment, uneingeschr. 
Handel, Handel mit Computern und 
Computersystemen), St. Pölten

mlreef GmbH,
(IT-Dienstleistung), Neidling

Munz Marlene Nicole,
(Humanenergetiker), Maria-Anzbach

Musil Claudia,
(Direktvertrieb), Mauerbach

Neuhauser Franz,
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), 
Traismauer

Petreus Stefan,
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge), Eichgraben

Pfeifer Melanie,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Human-
energetiker, Informationsdienste 
(Sammeln, Weitergeben allg.zugängl. 
Infos)), Purkersdorf

PG Holzbau Service GmbH,
(Holzbau-Meister), Karlstetten

Ploderer Stefan,
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), St. Pölten

Rehfeld Joachim,
(Tischler), Eichgraben

Rieger Matthias Gernot Ing.,
(Augenoptiker, Kontaktlinsenoptiker), 
Neulengbach

Riegler Nicole,
(Werbegrafik-Designer), 
Kirchberg an der Pielach

Sadeghihassanabadi Hossein,
(Reisebüros mit vollem Berechti-
gungsumfang), Altlengbach

Seeböck Maximilian,
(Errichtung, Vermietung u. Betreuung 
v. Beleuchtung, Beschallung), 
Weinburg

Seibetseder Mirko Florian,
(Hersteller von graphischen Entwürfen 
für Bekleidung), Neulengbach

Simetzberger Barbara Maria,
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), St. Pölten

SPORTICUS GmbH,
(Unternehmensberatung), St. Pölten

Stefko Tim Benedikt,
(IT-Dienstleistung), Maria-Anzbach

Stern Andreas,
(Berufsfotografen), 
Markersdorf-Haindorf

Stevic Kristijan,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör), 
Eichgraben

Strießnig GmbH,
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)), Neulengbach

Trummer Gerhard,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Wolfsgraben

VARIANT Zäune GmbH,
(Baumeister), Neulengbach

Velić Mladen Ing.,
(IT-Dienstleistung, Zeichenbüros 
(Zeichnungen nach vollständig vorge-
geb.Angaben)), Eichgraben

Vonwald Manuela,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), St. Pölten

Zahid Ayesha,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Wilhelmsburg

Zöchling Thomas,
(IT-Dienstleistung), Hofstetten-Grünau

Tulln

Alexander MÜCK Erdbau GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Baugewer-
betreibender, eingeschr. auf ausfüh-
rende Tätigkeiten), Atzenbrugg

Almer Claudia,
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), 
Judenau-Baumgarten

Alphart Christiane-Michaela,
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Handel mit Raumausstattungswaren 
und Heimtextilien, Handel mit Spiel-
waren, Handelsagenten, Versandhan-
del), Michelhausen

Bambasek Gabriele,
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf, Hausbetreuungstätig-
keiten (Hausbesorger, Hausservice)), 
Klosterneuburg

Cardona Alonso Yalyle Mag.,
(Durchführung von Veranstaltun-
gen, Organisation und Vermittlung 
von Veranstaltungen, Kongressen, 
Vermittlung von Werkverträgen für 
selbstständige Künstler), 
St. Andrä-Wördern

Christomannos Theodor Ing.,
(IT-Dienstleistung), Würmla

Denner Marcus Josef,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Muckendorf-Wipfing

DOM Handels GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Klosterneuburg

Elektro Högl OG,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Mechatro-
niker für Elektromaschinenbau und 
Automatisierung), Atzenbrugg

Fenz Benjamin Christopher Dipl.-
Ing.,
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)), 
Tulln an der Donau

flabs - flamingo board systems 
GmbH,
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), 
Michelhausen

Frank Evelyn,
(Berufsfotografen), 
Kirchberg am Wagram

Friedl Roswitha,
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren), Tulln an der Donau

Gerstl Markus,
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gewerbe und 
Handwerk - noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), 
Sieghartskirchen

Hegedüs Tamas,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gewerbe und 
Handwerk - noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), Judenau-Baumgarten

Ismaili Armend,
(Unternehmungen zur Wartung von 
Kfz (Serviceunternehmungen)), 
Fels am Wagram

Jirku-Feit Katharina Margarete,
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Maler), Klosterneuburg

KBMImmo GmbH,
(Hotels), Tulln an der Donau

Kiesl-Kurek Claudia,
(Anbieten persönlicher Dienste 
– Platzdienstgewerbe), Sitzenberg-
Reidling

Lebel Wolfgang,
(Kantinen, Werksküchen, Mensabetrie-
be), Sieghartskirchen

Lieber Theresa,
(Humanenergetiker), Klosterneuburg

Matecaş Mariana-Doina,
(Friseure), Klosterneuburg

Pericek Claudia,
(Sticker, Stricker, Wirker), Langenrohr

Pfennigbauer Fleisch- und Wurst-
spezialitäten GmbH,
(Fleischer, Imbissstuben, Jausenstatio-
nen, Milchtrinkstuben), 
Tulln an der Donau

Rosenthal Andreas MSc,
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Savic Zoran,
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Tulln an der Donau

Schneider Dominique,
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bekleidungsgewerbe), 
Tulln an der Donau

Schwanzer Marion,
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), 
Fels am Wagram

Schwarzmann Sonja,
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken), 
Tulln an der Donau

SHARK GmbH, Business Consulting 
& IT Solutions,
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Tobolka Markus Karl,
(Unternehmensberatung), 
Klosterneuburg

warrify smart product assistance 
GmbH,
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Weiss Karl,
(Messerschmiede, Schleifen von 
Schneidwaren), Klosterneuburg

Wieser-Walz Martina,
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), 
Klosterneuburg
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Großmugl (Bezirk Korneuburg-Stockerau): 

110 Jahre Cafe-Bäckerei-Konditorei Mayer in Großmugl

Anlässlich ihres 110-jährigen Fir-
menjubiläums und der Eröff nung 
des neu gebauten Wintergartens 
lud die Bäckerei Mayer bei hoch-
sommerlichen Temperaturen zu 
einer großen Feier in ihren Betrieb 
am Marktplatz 81. Zahlreiche Eh-
rengäste und viele Stammkunden 
folgten der Einladung.

Die Firma, die von Alexandra 
Mayer 2011 übernommen wurde, 
wird bereits in der 4. Generation 
geführt. Zusätzlich zum großen 

Angebot an Bäcker- und Kondi-
torwaren kocht der Betrieb täglich 
Mittagsmenüs der „Tut gut Kü-
che“ und bietet seit kurzem auch 
Caterings an.

Aufgrund der großen Nachfrage 
ist die Erweiterung der Gästezim-
mer geplant. Außerdem bildete 
der Betrieb in den ganzen Jahren 
insgesamt 30 Lehrlinge aus; da-
von absolvierten bereits drei die 
Meisterprüfung. 

WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 

sprach der Famile Dank und Aner-
kennung der NÖ Wirtscha�  für 
die jahrzehntelange Selbststän-
digkeit aus. 

Karl Mayer dankte Sonja Zwazl 
für seine langjährige Tätigkeit als 
Funktionär in der Wirtscha� s-
kammer und wünschte der Fa-
milie weiterhin viel Freude am 
Handwerk.

Gemeinsam mit Spartenob-
mann Wolfgang Ecker und LIM 
Johann Ehrenberger überreichte 
Sonja Zwazl Seniorchef Karl 
Mayer für seine Verdienste um 
die NÖ Wirtscha�  die Silberne 
Ehrennadel der Sparte Gewerbe, 
die Silberne Ehrenmedaille der 
Wirtscha� skammer Niederöster-

reich und die Goldene Ehrennadel 
der Bäcker.Auch NR-Abgeordnete 
Eva- Maria Himmelbauer, Bezirks-
hauptfrau Waltraud Müllner-
Toifl , Bürgermeister Karl Lehner, 
Korneuburger Vizebürgermeiste-
rin Helene Fuchs-Moser, Bezirks-
stellenobmann Peter Hopfeld, 
Bezirksstellenausschussmitglied  
Andreas Minnich und zahlreiche 
Branchenkollegen mischten sich 
unter die Gratulantenschar.

Nach den zahlreichen Fest-
reden und Ehrungen sorgte die 
Blasmusikkapelle Großmugl für 
Festtagsstimmung und die zahl-
reichen Besucher, Freunde, Gäste 
und Kunden des Hauses feierten 
ausgiebig.

V.l.: Bezirksstellenausschussmitglied Andreas Minnich, Korneuburger 
Vbm. Helene Fuchs-Moser, NR- Abgeordnete Eva-Maria Himmelbauer, 
Unternehmensberater Alexander Smyczko, WKNÖ-Präsidentin Son-
ja Zwazl, Harmannsdorfer Vizebürgermeister Roman Kampleithner, 
Betriebsinhaberin Alexandra Mayer, Großmugler Bürgermeister Karl 
Lehner, BVP der Bäcker Lilienfeld Elisabeth Baldrian, Bezirksvertrau-
ensperson der Tullner Bäcker Peter Burger, Bezirkshauptfrau Waltraud 
Müllner-Toifl , Seniorchef Karl Mayer, Bezirksstellenobmann Peter Hop-
feld, LIM der Lebensmittelgewerbe Johann Ehrenberger und Spartenob-
mann Wolfgang Ecker. Fotos: Anna Schrittwieser

V.l.: Bezirksstellenobmann Peter Hopfeld, LIM der Lebensmittelgewerbe 
Johann Ehrenberger, WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Karl Mayer, Toch-
ter und Firmeninhaberin Alexandra Mayer und Spartenobmann Wolf-
gang Ecker. 

Naglern-Ernstbrunn

(Bezirk Korneuburg-Stockerau): 

HolzMöbelKunst

HolzMöbelKunst – hinter diesem 
Slogan steckt der passionierte 
Tischler Manfred Winkler aus 
Naglern: Seit 1. Juni selbststän-
dig, bietet er verschiedenste 
Tischlerleistungen an, um das 
Zuhause heimelig zu gestalten 
oder alten Möbeln wieder neues 
Leben einzuhauchen. 

Ob Einbaumöbel, Umbau von 
vorhandenem Mobiliar, Esstisch, 

Badezimmer oder Schlafzimmer: 
„Ein geht nicht, gibt es nicht!“ ist 
sein Slogan. Für Manfred Wink-
ler steht der Kundenwunsch an 
erster Stelle und er lässt für die 
perfekte Lösung sein mehr als 
20-jähriges Fachwissen in der 
Produktion von Designmöbeln 
und der Restauration alter Stil-
möbel einfl ießen. 

winkler.manfred@gmx.net  Fo
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Straß im Straßertale (Bezirk Krems): 

„Gaisberg Uncorked“

Die Abgeordnete zum Nationalrat 
Martina Diesner-Wais eröffnete 
in Vertretung von Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner ein 
besonderes Weinevent in Straß 
im Straßertale: Hier wurden 
zwei Weißwein-Weltmeister aus 
2018 und 2019 vorgestellt, die 
mit ihrer Auszeichnung „White 
Wine Trophy“ in London erstmals 
nach Österreich, Niederösterreich 
und den Weinort Straß gelangt 

sind. Vizebürgermeister Martin 
Leuthner von der Marktgemeinde 
Straß und Winzer Franz Maglock, 
Obmann der Straßer Vinothek 
Weinkontraste, begrüßten die 
„Gaisberg Uncorked“-Weinevent-
besucher.

Sie betonten die Riedenbeson-
derheiten des Weinortes Straß 
und deren Weinqualitäten, insbe-
sondere jene der Top-Lage Gais-
berg.  www.weinkontraste.at

Erfolgreiches erstes Weinevent „Gaisberg Uncorked“ in Straß mit den 
zwei Weißwein-Weltmeistern von der Top-Lage Gaisberg aus Straß im 
Straßertale (von links nach rechts): Lorenz Haas-Allram (Weingut All-
ram), Abg. z. NR Martina Diesner-Wais, Gloria Eichinger (Weingut Birgit 
Eichinger) und Vizebürgermeister Martin Leuthner (Marktgemeinde 
Straß). Foto: Kathi Kurzbauer

Furth/Göttweig (Bezirk Krems): 

Ein Stück Niederösterreich bei ADEG Neuwirth

In seinem ADEG Markt in Furth 
stellt Andreas Neuwirth auf rund 
650 Quadratmetern die regionale 
Herkun� der Produkte besonders 
in den Fokus. 

Rund 35 Lieferanten aus der nä-
heren Umgebung bereichern das 
Sortiment bei dem Niederöster-
reicher mit heimischen und saiso-
nalen Lebensmitteln. Bereits seit 
25 Jahren ist Andreas Neuwirth 
selbstständiger ADEG Kaufmann 
aus Leidenscha�.

Seit Beginn liegt ihm die Her-

kun� seiner Produkte besonders 
am Herzen. Mit seinem Fokus auf 
lokal hergestellte Lebensmittel 
unterstützt er bewusst heimische 
Lieferanten und Bauern. 

Auch in seinem Café mit 40 
Sitzplätzen verarbeitet der ADEG 
Kaufmann lokal produzierte Pro-
dukte. 

Frisch gebackene Süßspeisen 
und ein wechselndes Mittags-
menü bieten den Kunden von 
Andreas Neuwirth täglich den 
Genuss von feinster Regionalität. 

Regionalität spielt im ADEG Markt von Andreas Neuwirth von Beginn 
an eine wichtige Rolle. So kommt er nicht nur den Bedürfnissen seiner 
Kunden nach, sondern liefert auch einen wertvollen Beitrag für die örtli-
che Wirtscha�. Foto: ADEG

Krems: 

Netzwerktreffen der JW am Wachauer Volksfest

Gute Stimmung herrschte beim 
Netzwerktreffen der JW-Mitglie-
der aus den Bezirken Krems, 
St. Pölten, Melk, Tulln, Zwettl, 
Gmünd, Waidhofen/Thaya und 
Horn am Wachauer Volksfest. Bei 

der „Weinstein Wiesn“ von Johan-
nes Teuschl hatten die Unterneh-
mer Gelegenheit zum besseren 
Kennenlernen und verbrachten 
bei Burger und Pasta einen gemüt-
lichen Abend. 

V.l.: Rainer Schiffinger, Stefan Seif (Bezirksvorsitzender JW Krems), 
Thomas Hagmann (Bezirksstellenobmann WK Krems), Christina Scheu-
brein, Anton Mayringer (Bezirksvorsitzender JW St. Pölten), Andrea 
Scheubrein, Patrick Mayer, Herbert Aumüller (Bezirksstellenleiter WK 
Krems), Melanie Braunsteiner. Foto: Martin Kalchhauser

Zwettl: 

Öko-Modegeschä� mit Roomsharing-Konzept

Arnold Bolomsky hat an der Zwett-
ler Hamerlingstraße das Öko-
Bekleidungsgeschä� „rECOgnice“ 
für Baby- und Kinder-, später auch 
Erwachsenenmode eröffnet. Zum 
Sortiment gehören auch Spielwa-
ren, Bücher und Barfuß-Schuhe. 
Die Waren sind schadstofffrei, 
umweltverträglich und sozial fair 
erzeugt. Nach einer Einlaufphase 

soll nur noch 30 Stunden in der 
Woche geöffnet sein. Die restliche 
Zeit sollen die Räumlichkeiten 
nach einem Roomsharing-Kon-
zept mit anderen Interessenten 
wie z.B. Künstlern geteilt werden. 
WK-Bezirksstellenobfrau Anne 
Blauensteiner wünscht Arnold 
Bolomsky viel Erfolg bei der Um-
setzung seiner Ziele.

V.l.: WK-Bezirksstellenreferentin Katharina Schwarzinger, WK-Bezirks-
stellenobfrau Anne Blauensteiner, Brigitte Priesner mit Baby Theresa, 
Unternehmer Arnold Bolomsky und Vbm. Johannes Prinz. Foto: Bettina Todt 
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Furth (Bezirk Krems): 

Further Wirtscha� lud zu „Genuss & Wirtscha�“

Im September präsentierten sich 
19 Betriebe auf dem Firmenge-
lände der Firma Menhart in Furth 
bei Göttweig. 
Unter dem Titel „Kosten, genie-
ßen und informieren“ präsentier-
ten die teilnehmenden Betriebe 
der Bevölkerung nicht nur die 
breite Palette der Further Wirt-
scha�, sondern setzten auch ei-

nen kulinarischen Schwerpunkt. 
Zum Thema „Genuss“ boten 
regionale Selbstvermarkter ihre 
Produkte zum Verkosten und 
Verkauf an. 

Bezirksstellenobmann Thomas 
Hagmann freute sich über das En-
gagement der Further Wirtscha� 
und den guten Branchenmix bei 
der Veranstaltung.

V.r.: Peter Schöller, Bgm. Gudrun Berger, Wolfgang Übl, Martin und Bet-
tina Menhart, Bezirksstellenobmann Thomas Hagmann. 

Foto: Alois Stieglbrunner

Gföhl (Bezirk Krems): 

PTS Gföhl zu Besuch in der Wirtscha�skammer Krems

Gemeinsam mit ihren Lehre-
rinnen Helga Schön und Astrid 
Denk besuchten SchülerInnen 
der PTS Gföhl Behörden und 
Institutionen in Krems, so auch 
die WKNÖ-Bezirksstelle Krems. 

Bezirksstellenleiter Herbert 
Aumüller informierte die Ju-
gendlichen über das breite 
Spektrum an verschiedenen 

Lehrberufen, gab Tipps zur 
Lehrlingssuche und zeigte die 
Karrieremöglichkeiten mit der 
Lehre auf. 

„Ob Meisterprüfung oder eige-
ne Firma – mit der Lehre stehen 
euch alle Wege offen“, betonte 
Aumüller und wünschte den Ju-
gendlichen alles Gute auf ihrem 
weiteren Lebensweg.

Bezirksstellenleiter Herbert Aumüller (li.), Helga Schön (re.) und Astrid 
Denk (2.v.r.) mit SchülerInnen der PTS Gföhl. Foto: Wolfgang Ziegler

Brunn am Wald (Bezirk Krems): 

Fulminante Frisuren- & Modenschau begeisterte

Mit dem Wortspiel „fHAARbex-
plosiv – wenn Farbe auf Haare 
trifft!“ als Motto wurde in Brunn 
am Wald eine Frisuren- und Mo-
denschau veranstaltet.

Rund 350 BesucherInnen waren 
trotz nicht gerade einladendem 
Wetter in den Karikaturengarten 
geströmt, um diese hervorragende 
Show mitzuerleben. Business- und 
Abendkleider, elegante Herrenmo-
de, Freizeit- und Sportbekleidung, 
Trachten für Damen und Herren 
und traumha�e Brautkleider wur-
den von über 50 Modellen vor der 
Kulisse des Stiegenaufganges im 

Karikaturengarten vorgeführt. Die 
Schau wurde mit großem Aufwand 
von Christa Schiller-Geyer und 
ihrem Team von „Der Friseur“ - 
Brunn am Wald und Rastenfeld, 
arrangiert, renommierte Kleider- 
und Beautyhäuser hatten ihre Mo-
detrends zur Verfügung gestellt. 

Und nicht zuletzt wurden die 
Models vom „Der Friseur-Team“ 
mit trendigen Frisurkreationen 
verschönt. Durch den Abend führte 
Christian Zeller. 

Frau in der Wirtscha�-Bezirks-
vertreterin Gaby Gaukel gratulier-
te zur gelungenen Show.

Christa Schiller-Geyer (4.v.l.), Melanie Steininger/Boutique Mella Italia, 
Rastenfeld (4.v.r.) und Frau in der Wirtscha�-Bezirksvertreterin Gaby 
Gaukel (3.v.r.) mit den toll gestylten Akteuren der Frisuren- und Moden-
schau. Foto: Martin Mörx

Krems: 

Lisas Geschenke Eck in Krems eröffnet

Lisa Wurmauer eröffnete zusätz-
lich zum „Kreativeck“ in Krems, 
Lerchenfelder Hauptplatz 9, nun 
ihr zweites Geschä� „Geschenke 
Eck“ in Krems, Dinstlstraße 2. 

Geboten werden kreative Deko-
rations- und Geschenkartikel und 
Floristik für jeden Anlass. Wie 
im Kreativeck gibt es auch im 

Geschenke Eck erlesenes Kunst-
handwerk und Produkte aus der 
Region mit dem Kisterl-Konzept. 

Seitens der Jungen Wirtscha� 
gratulierten Bezirksvorsitzender 
Stefan Seif und Patrick Mayer zur 
Geschä�seröffnung und wünsch-
ten Lisa Wurmauer viel Erfolg für 
die Zukun�.

V.r.: Junge Wirtscha�-Bezirksvorsitzender Stefan Seif, Lisa Wurmauer 
und Patrick Mayer. Foto: Daniela Jell
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Wetzelsdorf (Bezirk Mistelbach): 

80 Jahre Taxi Schiefer und neu: „MySchiefer“

Anlässlich der 80-Jahrfeier des 
Personenbeförderungsunterneh-
mens Schiefer übergaben Be-
zirksstellenobmann und WKNÖ-
Vizepräsident LAbg. Kurt Hackl 
und Bezirksstellenleiter Klaus 
Kaweczka eine Ehrenurkunde 
der WKNÖ. Im Rahmen der 
80-Jahrfeier präsentierte der Fir-
menchef Alois Schiefer jun. auch 
den neuen Werbeau�ritt des Un-
ternehmens: Aus „Taxi Schiefer“ 
wurde nun „MySchiefer“, weil 
der Betrieb heute mehr als nur 

Taxifahrten anbietet, sondern 
alles, was Personenbeförderung 
auf der Straße betrifft, wie 
z.B. Behindertenbeförderung, 
Krankentransporte, Weinmobil, 
Flughafentransporte, Taxi- und 
Mietwagenfahrten und Busrei-
sen. Die Folierung des neuen 
58-Sitzer-Reisebusses zeigt die 
Kellergasse in Kleinhadersdorf. 
Damit will Alois Schiefer jun. 
seine Verbundenheit zur Region 
unterstreichen.
 www.myschiefer.at

Vl.: Bgm. Reinhard Künzl, WK-Bezirksstellenobmann Vizepräsident LAbg. 
Kurt Hackl, Alois Schiefer jun., Alois Schiefer sen., Aloisia Schiefer, Vbm. 
Josef Fürst, Landtagspräsident Karl Wilfing, Dechant Jacob Nwabor und 
WK-Bezirksstellenleiter Klaus Kaweczka. Foto: Roman Beisser

Wolkersdorf (Bezirk Mistelbach): 

50 Jahre W. Böhm Gesellscha� m.b.H.

Die Firma W. Böhm Gesellscha� 
m.b.H. aus Wolkersdorf feierte 
nicht nur ihr 50-Jahr-Jubiläum, 
sondern auch den Geburtstag von 
Firmengründer Wolfgang Böhm.

Bezirksstellenobmann Kurt 
Hackl und Referent Philipp Teufl 
überreichten an Geschä�sfüh-
rer Andreas Mechtler, sowie an 
Johann Schiller (Monteur) für 
45-jährige Mitarbeit die Goldene 
Mitarbeitermedaille samt Ur-

kunde. Geschä�sführerin Marion 
Hodosy-Strobl erhielt für 30-jäh-
rige Mitarbeit die Silberne Mit-
arbeitermedaille samt Urkunde.

Meister Michael Strobl erhielt 
für 15 Jahre Mitarbeit eine Ur-
kunde, ebenso Gabriele Krammer 
(Bedienerin) und Andreas Mecht-
ler (Monteur) für 10 Jahre, sowie 
für 5 Jahre die Monteure Olgun 
Beitullah, Emre Ilden, Jaroslaw 
Liro und Ralf Tanzberger.

V.l.: Kurt Hackl und Philipp Teufl von der WKNÖ gratulierten der Firma 
Böhm zum 50-Jahrjubiläum und Wolfgang Böhm zum 80er. Foto: Koci

Karlstein (Bezirk Waidhofen/Thaya): 

Produktionssteuerung aus dem Waldviertel

In modernen Technologieunter-
nehmen haben Produktion und 
Fertigungsprozesse heute eine 
Komplexität, die ohne So�ware 
nicht zu managen wäre. Im Zu-
ge eines noch höheren Vernet-
zungsgrades von Maschinen und 
Bauteilen (Schlagwort: Industrie 
4.0) kommen sogenannte Manuf-
acturing Engineering Systems 

(MES) ins Spiel, die mit allen 
Komponenten der Prozessauto-
matisierung verbunden sind. Das 
erlaubt Führung, Steuerung und 
Kontrolle der Produktion in Echt-
zeit. Der internationale Automo-
bilzulieferer Pollmann mit Sitz in 
Karlstein hat sich sein MES vom 
waldviertler Spezialisten RMTH 
auf den Leib schreiben lassen.

V.l.: Roland Ertl und Hannes Hochleitner von RMTH arbeiten sehr eng 
mit Dominik Böhm und Reinhard Moser zusammen. 

Foto: Pollmann International GmbH

Weitra (Bezirk Gmünd): 

Kunststoff-Spezialist ASMA baut aus

Das stark wachsende Familien-
unternehmen asma in Weitra ist 
mit einer Umsatzsteigerung von 
15 Prozent im Vorjahr und mitt-
lerweile 140 Mitarbeitern an ih-
re Kapazitätsgrenzen gestoßen. 

Um mehr Platz zu schaffen, 
wird der Stammsitz erweitert. 
Realisiert wird eine zweistöcki-
ge Betriebsstätte mit Produkti-
on, Lager, Haustechnik, Büro, La-
dehof und Mitarbeiterparkplatz. 
Das Bauunternehmen Peneder 

aus Atzbach (OÖ) wurde mit der 
Generalplanung und dem Bau-
management beau�ragt. 

Insgesamt beläu� sich die 
Investition auf 7 Mio. Euro. Ab 
November 2020 hat asma damit 
einen 4.000 m2 großen, energie-
effizienten Erweiterungsbau, der 
sich durch reibungslose Materi-
alflüsse, und leistungsfördernde 
Arbeitsbedingungen auszeich-
net, zur Verfügung. 

Foto: asma GmbH Weitra

V.l.: Bgm. Raimund Fuchs, LAbg Margit Göll, Sebastian Hamedinger, 
Markus Ottinger und Ivo Kux (alle drei Peneder), NR Martina Diesner-
Wais, Wilhelm Ellmauthaler (Peneder), Claudia Steininger (GF und Inha-
berin asma), Gerhard Steininger (Projektleiter asma), Thomas Brandeis 
(GF asma), Stefan Grusch (BH Gmünd), Max Aspelmayr (asma Gründer), 
Stadtamtsdirektor Friedrich Winkler und Werner Stiller (Peneder). 
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Hollabrunn: 

FIW Hollabrunn on tour – im Waldviertel

Einen Ausflug ins Waldviertel 
machten einige Unternehmerin-
nen des Bezirkes Hollabrunn 
unter der Leitung von FIW-
Bezirksvertreterin Bettina Heinzl.

In Kleinpertholz stand eine 
Führung bei der Firma Fram-
sohn auf dem Programm, wo seit 
1908 hochwertige Frottierwaren 
produziert werden. Am Nach-
mittag besichtigten die Damen 

Schloss Ruegers, bevor es in die 
Perlmutt Manufaktur in Felling 
ging. Firmenchef Rainer Mattejka 
erklärte den Unternehmerinnen 
die einzelnen Produktionsschritte 
und erzählte Interessantes aus der 
Firmengeschichte. 

Die Perlmutt-Manufaktur wur-
de 1911 gegründet und befindet 
sich seitdem erfolgreich in Fami-
lienbesitz.

V.l.: FIW-Bezirksvertreterin Bettina Heinzl, Elisabeth Pallierer, Angela 
Sauberer, Andrea Kamhuber, Elfriede Peschka, Elfriede Babinsky, Ingrid 
Ruzicka, Ilse Fossek, Susanne Deninger-Götzinger, Monika Eissner-
Rammer, Ingrid Augustin und Ulrike Lassel. Foto: Horst Sorgo

Hollabrunn: 

Mitarbeiterehrungen bei Firma Öller

Im Rahmen einer Feier bedank-
ten sich Dorothea und Reinhard 
Öller bei ihren langjährigen Mit-
arbeitern für ihre Firmentreue 
sowie ihre hervorragende Arbeit, 
gegenseitige Wertschätzung und 
Unterstützung über all die Jahre.

Vor den Vorhang gebeten wur-
den Leander Raab für seine 30-jäh-

rige Firmenzugehörigkeit, Karl 
Ettl für 20 Jahre sowie Christoph 
Kothmayer und Dominik Raab für 
10 Jahre Mitarbeit.

Als Überraschung und Danke-
schön überreichten die Mitarbei-
ter ihrem Firmenchef Reinhard 
Öller eine Torte in Form eines 
Kastenwagens.

V.l.: Dorothea Öller, Werner Vecera, Dominik Raab, Reinhard Öller, Karl 
Ettl, Patrick Müllner, Leander Raab und Christoph Kothmayer. 

Foto: Wolfgang Streit

Göllersdorf (Bezirk Hollabrunn): 

Bezirksstelle on Tour bei Johanna Gessl

„Ich bin eigentlich eine Querein-
steigerin, da ich ursprünglich in 
der Baubranche tätig war“, berich-
tet Kosmetikerin Johanna Gessl. 
Als ihr Sohn geboren wurde, 
hat sie sich zu einer beruflichen 
Neuorientierung entschieden. Da 
sie sich schon immer für den Kos-
metikbereich interessiert hat, hat 
sie sich entschlossen, in diesem 
Bereich Ausbildungen zu besu-
chen. 1999 erfolgte der Schritt in 
die Selbstständigkeit. 

Die Unternehmerin bietet Perma-
nent Make-up, Nagelstudio und 
Haarentfernung an und beschäf-
tigt auch zwei Mitarbeiterinnen. 

Ihren Kundenstock hat sie frü-
her durch die Teilnahme an Fach-
messen aufgebaut, mittlerweile 
ist es vor allem Mundpropagan-
da. „Es ist sehr schön, wenn uns 
unsere Kundinnen und Kunden 
weiterempfehlen, das ist die beste 
Auszeichnung für unsere Arbeit“, 
so Johanna Gessl. 

V.l.: Abg.z.NR Eva-Maria Himmelbauer, Johanna Gessl und Bezirksstel-
lenobmann Alfred Babinsky. Foto: Julius Gelles

Hollabrunn: 

Nah&Frisch Herbstmesse

Kürzlich fand die traditionelle Le-
bensmittelmesse der Firma Julius 
Kiennast am bewährten Standort 
der Sporthalle in Hollabrunn statt.

Julius Kiennast konnte knapp 
90 Kunden aus dem Nah&Frisch- 
RWA und Shop Top Service-Ver-
trieb, sowie über 60 Industriepart-
ner begrüßen.

Der Empfangsbereich lud zu 

interessanten Kundengesprächen 
und zum Austausch mit Einzel-
handelskollegen ein, der bewährte 
Schmankerl Corner präsentierte 
Wurst-, Schinken- und Fleischspe-
zialitäten, und der Obst&Gemüse-
Eigenstand bot vielfältige Einla-
gerungs-Aktionen und Gestecke 
für Allerheiligen zu attraktiven 
Einkaufskonditionen.

V.l.: Bernhard Heiss, Alexander Kiennast, Bezirksstellenobmann Alfred 
Babinsky, Helmut Schneider, Julius Kiennast und Franz Fuchs. Foto: Kiennast
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Harmannsdorf (Bezirk Korneuburg-Stockerau): 

Hohe Auszeichnung für Franz Neumeyer
Franz Neumeyer wurde für seine 
Verdienste um die Republik Öster-
reich von Bundeskanzlerin Brigitte 
Bierlein der Berufstitel Kommer-
zialrat für die Statistik verliehen. 
Der Unternehmer machte sich nach 
mehr als 18 Jahren als Servicetech-
niker für ophthalmologische Geräte 
1999 mit der Einzelfi rma NeuMed 
mit zwei Mitarbeitern im Bereich 
Augenchirurgie selbstständig. Seit 
der Umgründung in eine Aktien-
gesellscha�  im Mai 2005 ist Franz 
Neumeyer Vorstandsvorsitzender, 
Einzel- und somit 100% Aktionär 
der NEUMED AG in Harmannsdorf.

Seit 2010 bietet die Firma in 
ihrem Portfolio auch andere medi-
zinische Geräte in den Disziplinen 
Gehirn- und Rückenmarkschirurgie, 
HNO, Gyn., Hand und anderen Laser 
unterstützten Operationen an. 

2017 fusionierte die Firma 
NEUMED AG mit dem stärksten 
Mitbewerber in der Branche und 
wurde mit 22 Angestellten zum 

Marktführer auf diesem speziel-
len Gebiet in Österreich.

Nebenbei werden viele interna-
tionale Hilfsprojekte unterstützt; 
unter anderem wurde kostenlos ein 
komplettes Augen OP Equipment 
im Kongussi Martial Hospital in 
Burkina Faso eingerichtet, instal-
liert und übergeben. Der Unterneh-
mer ist über die Grenzen bekannt, 
da er sich stark in Gesundheits-
agenden und Förderung der medi-
zinischen Versorgung engagiert.

V.l. Stadtrat Andreas Minnich, Bezirksstellenleiterin Anna Schrittwieser,  
Abgeordneter zum Landtag Christian Gepp, Unternehmer Franz Neu-
meyer, Bezirksstellenobmann Peter Hopfeld, Baumeister Jan Salbrech-
ter und WKNÖ-Vizepräsident Christian Moser. Foto: Otto Semrad

Puch (Bezirk Hollabrunn): 

WKNÖ-Bezirksstelle on Tour bei Michael Wehse

Michael Wehse hat 2018 sein Un-
ternehmen, ISAE e.U. im Bereich 
Mechatronik in Puch nahe von 
Hollabrunn gegründet. Der Unter-
nehmer hat den Nachrichtentech-
nikzweig in der HTL Mödling ab-
solviert. Seine berufl iche Karriere 
hat ihn vor allem in die Industrie- 
und Automobilelektronik geführt, 
wo er im Bereich Hardware- und 
Firmwareentwicklung, aber auch 
im leitenden Management tätig 
war. 

Nach seinen Lehr- und Wander-
jahren – wie er sie selbst bezeich-
net – hat er nun ein Unternehmen 
gegründet, das sich mit Elek-
tronikentwicklung vom Konzept 
über Spezifi kation, Hard- und 
Firmwareentwicklung bis hin zu 
Tests beschä� igt. „Ich führe auch 
entwicklungsbegleitende Tests 
durch und auch Consulting bei 
Produktentwicklungen gehört zu 
meinem Tätigkeitsumfang“, wie 
der Unternehmer berichtet.

V.l.: Abg.z.NR Eva-Maria Himmelbauer, Michael Wehse und Bezirksstel-
lenobmann Alfred Babinsky. Foto: Julius Gelles

Breitenwaida (Bezirk Hollabrunn): 

WKNÖ-Bezirksstelle on Tour bei Alija Gruber

Vor einem Jahr hat Alija Gru-
ber den Lebensmittelmarkt in 
Breitenwaida übernommen. „Ich 
stand vor der Entscheidung, ob ich 
weiter als Angestellte tätig bleibe 
oder mich selbstständig mache 
und habe mich zur Übernahme 
entschlossen“, berichtet die Un-
ternehmerin, die auf 17 Jahre 
Erfahrung in der Lebensmittel-
branche zurückblicken kann. 

Dass die Jungunternehmerin 
den Markt erfolgreich führt, zeigt 

sich schon daran, dass sie den 
Kundenstock erheblich erweitern 
konnte. Besonders wichtig sind 
ihr regionale Produkte, hier kann 
sie auf ein beträchtliches Sor-
timent verweisen. Mittlerweile 
arbeiten auch fünf Angestellte im 
Betrieb. „Wir sind ein kleiner, aber 
innovativer Lebensmittelmarkt. 
Wir versuchen immer etwas 
Neues, damit unsere Kundinnen 
und Kunden gerne wieder zu uns 
kommen.“ 

V.l.: Bezirksstellenobmann Alfred Babinsky, Alija Gruber und Abg.z.NR 
Eva-Maria Himmelbauer. Foto: Julius Gelles

Ihre Büroadresse am 
ältesten Platz von Wien 

nur  € 90,- / Monat

Kontaktieren Sie uns jetzt!

+43 (1) 532 01 80
oder
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Neugründungen - Nord

Gmünd

Fürnweger Anja Nadine, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Heidenreichstein

Futterknecht Lisa, 
(Direktvertrieb), Bad Großpertholz

Gfreiter Michelle, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, IT-Dienstlei-
stung), Heidenreichstein

Granner Carina, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Heidenreichstein

Houschko Michael, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Tischler), 
Litschau

Hrnjak Karin Dr., 
(Masseure), Schrems

Kinderhilfe Walachei, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Handel mit 
Bekleidung und Textilien),  
Heidenreichstein

Lebinger Verena Barbara, 
(Humanenergetiker),  
Kirchberg am Walde

Nowak Nils, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Hoheneich

Stiedl Isabella, 
(Direktvertrieb), Großschönau

Zeilinger Elisabeth Maria, 
(Direktvertrieb), Unserfrau-Altweitra

Zeller Clemens, 
(Fleischer, Gasthäuser),  
Brand-Nagelberg

Waidhofen/Thaya

Donninger Hannelore, 
(Erzeuger orthopädischer Schuhe), 
Vitis

Kirsch Anita, 
(Humanenergetiker), Groß-Siegharts

Zwettl

AL Holz GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Pölla

Bröderbauer Kevin Konrad, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Groß Gerungs

Floh Michael, 
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten),  
Groß Gerungs

Grötz Johannes, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Ottenschlag

Koller Dominik, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen),  
Schwarzenau

Kubitschka Christian Franz, 
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln),  
Zwettl-Niederösterreich

Lerner Oliver, 
(Buschenschankbuffets), Echsenbach

Riemer Karin Mag., 
(Direktvertrieb), Allentsteig

Stain Mathias, 
(Tätowierer), Allentsteig

Thaller Gabriele, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Event-Mar-
keter, Organisation und Vermittlung 
von Veranstaltungen, Kongressen), 
Zwettl-Niederösterreich

Horn

Baumann Jasmin, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Eggenburg

Hauer Margit, 
(Direktvertrieb), Gars am Kamp

Hofbauer Eduard, 
(Gewerbe und Handwerk – noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Röhren-
bach

JN Objektbetreuungs GmbH, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Horn

JN Objektbetreuungs GmbH, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
St. Bernhard-Frauenhofen

Michel Denise, 
(Friseure), Rosenburg-Mold

Röhrer Tanja Johanna, 
(Direktvertrieb), Sigmundsherberg

Salzer Josef, 
(Elektrotechniker), Horn

Schaumrollen-Miezi GmbH, 
(Konditoren (Zuckerbäcker)), Horn

Krems

ARES Personal GmbH, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräf-
teüberlasser), Personaldienstleister 
(Arbeitskräftevermittler)),  
Krems an der Donau

Ertl Margit, 
(Reisebetreuer (Reiseleiter, Reisebe-
gleiter)), Dürnstein

Fidelsberger Thomas Martin, 
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gä-
stebetten),  
Krems an der Donau

Funke Herwig Paul, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Langenlois

Galler Philipp Harald, 
(Direktvertrieb),  
Rohrendorf bei Krems

Hochenthanner Maria, 
(Tabakfachgeschäft),  
Mautern an der Donau

Holzer Bernhard, 
(Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)), Langenlois

Korbel Montageservice GmbH, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Langenlois

Krenner Birgit, 
(Floristen (Blumenbinder und Blumen-
einzelhändler), Handelsgewerbe, die 
nicht einem anderen Hdl.-FV angehö-
ren), Langenlois

Kreuzhuber Sandra, 
(Friseure), Grafenegg

LP Erdbau GmbH, 
(Erdbau), Gedersdorf

Lukas Peter Franz, 
(Direktvertrieb), Krems an der Donau

Mittelbach Gottfried, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Rohrendorf bei Krems

MS Transport und Handel GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend),  
Krems an der Donau

Rahimi Zalmay, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Mühldorf

Reitter Julia Mag., 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen), 
Grafenegg

Reschenhofer Adelheid Gisela 
Dipl. Ing., 
(Fremdenführer),  
Bergern im Dunkelsteinerwald

Schagerl Christian, 
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Senftenberg

Scheithauer Gerhard Norbert, 
(Handel mit Waffen, Munition und 
Sprengmittel), Krumau am Kamp

Schnetzer Friedrich Klaus, 
(Holzbaugewerbetreibender, einge-
schr. auf ausführende Tät.),  
Senftenberg

Schulz Mortimer Edgar, 
(Unternehmensberatung), Mautern an 
der Donau

Siebenhandl Timothy, 
(IT-Dienstleistung),  
Bergern im Dunkelsteinerwald

Stadler Michael Arnold, 
(Heizungstechnik), Gföhl

Tschiltsch Patricia Jerotich BA, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Senftenberg

Winkler Harald, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Furth bei Göttweig

Hollabrunn

Altermann Georg, 

(Berufsfotografen), Hollabrunn

Holzegger Martin, 
(Versandhandel), Hadres

Kren Rudolf, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Zellerndorf

Müllner Metalltechnik GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Metalltech-
nik für Metall- und Maschinenbau), 
Hardegg

Piller Alexander, 
(Edelsteinschleifer), Maissau

Pitsch Sara, 
(Handel mit Altwaren), Grabern

Polster Christian Josef, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung, Organisa-
tion und Vermittlung von Veranstal-
tungen, Kongressen), Ziersdorf

Reinthaler Renee Michaela, 
(Direktvertrieb), Hollabrunn

Seidl Franz, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Wullersdorf

Sudia Ricarda, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Göllersdorf

Wimberger Gottfried, 
(Agrarunternehmer),  
Nappersdorf-Kammersdorf

Korneuburg

Ahne Markus, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Hausleiten

AZ Projektentwicklung GmbH, 
(Handel mit Baustoffen,  
Handel mit Holz), Korneuburg

Brauner Patricia Manuela, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Harmannsdorf

Da Silva Rosa Pedro Otavio, 
(Modelagenturen inklusive Casting-
Agenturen, usw.), Gerasdorf bei Wien

Die Nuss - Deine Fleetbooster 
GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gewerbe und 
Handwerk - noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), Korneuburg

DoJu Management Services 
GmbH, 
(Unternehmensberatung),  
Langenzersdorf

FAUN Austria GmbH, 
(Allgemeiner Maschinenbau, Karosse-
rie-, Aufbauten- und Anhängerbauin-
dustrie), Leobendorf

Fra - Ma KG, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Gerasdorf bei Wien

Gross Sarah,

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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(Berufsfotografen),  
Gerasdorf bei Wien

Grundschober Thomas Herbert, 
(Berufsfotografen), Hausleiten

Held Jacqueline, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Gerasdorf bei Wien

Hellmann Gabriel Mag., 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Unterneh-
mensberatung), Stockerau

Höfferl Stefan Karl Ing., 
(Direktvertrieb, Fitnesstrainer, Handel 
mit Wasch- und Haushaltswaren), 
Hausleiten

Holzer Marie-Theres, 
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen, 
Tierenergetiker), Leobendorf

Klement Sonja, 
(Werbeagentur), Bisamberg

Koç Enes, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
Kfz (Serviceunternehmungen)),  
Hagenbrunn

Kreuzinger Christina Annemarie, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Stockerau

KTL KG, 
(Kunststoffverarbeiter), Hausleiten

Kupidlowski Marianne Christine, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Langenzersdorf

Lach Florian Dr.med.dent., 
(Handel mit Medizinprodukten),  
Langenzersdorf

Lehner Michaela, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Sierndorf

Masça Abdullah Ismail, 
(Bilanzbuchhaltung nach BibuG, Buch-
haltung nach BibuG, Personalverrech-
ner nach BibuG, Unternehmensbera-
tung), Korneuburg

Pfennigbauer Fleisch- und Wurst-
spezialitäten GmbH, 
(Fleischer, Imbissstuben, Jausenstatio-
nen, Milchtrinkstuben), Hausleiten

RMS Transporte GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend),  
Niederhollabrunn

Rosenkranz Magdalena, 
(Direktvertrieb), Langenzersdorf

Schermann Andrea Charlotte, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Gerasdorf bei Wien

SDA Transport GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen – 
innerstaatlich), Gerasdorf bei Wien

Skopik Florian Dr. Dr., 
(IT-Dienstleistung), Stockerau

Sutrich Thomas Otto, 
(Lebens- und Sozialberater (sportwis-
senschaftliche Berater)), Korneuburg

Tempos K01 GmbH, 
(Handel mit Wasch- und Haushaltswa-
ren), Korneuburg

Theimer Felizitas Ulrike Ilona 
Mag. (FH), 
(Fitnesstrainer), Bisamberg

Tuğrul Bariş, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Gerasdorf bei Wien

Urrea Juan, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Langenzersdorf

Vektorplus OG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Gerasdorf bei Wien

Velmonde GmbH, 
(Export-, Import-, Transit- und Binnen-
markthandel, Handel mit Bauelemen-
ten und Flachglas, sonstige Berechti-
gungen im Bereich Maler),  
Gerasdorf bei Wien

Wagner Andreas Hubert, 
(Berufsfotografen), Harmannsdorf

WEISS Hufbeschlagartikel GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Stockerau

Wick Fenster & Sonnenschutz 
GmbH, 
(industrielle Bautischlereien, kunst-
stofferzeugenden und kunststoffver-
arbeitenden Industrie),  
Gerasdorf bei Wien

wordbird Translation, Documenta-
tion, Training OG, 
(IT-Dienstleistung, Sprachdienstlei-
stungen), Stockerau

Zeillinger Hans-Georg Eduard Ing., 
(IT-Dienstleistung), Bisamberg

ZONE Reinigungsservice GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Hausbetreu-
ungstätigkeiten (Hausbesorger, Haus-
service)), Langenzersdorf

Gänserndorf

ARREA GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Zistersdorf

Awan Qurat Ul, 
(Kleintransportgewerbe – mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Leopoldsdorf 
im Marchfelde

Baranyai Jacqueline, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Groß-Enzersdorf

Bittner-Heinz Margit, 
(Direktvertrieb),  
Palterndorf-Dobermannsdorf

Bohadti Judith Johanna, 
(selbständige Personenbetreuer, Son-
stige Beauftragte, Berater, Bereitstel-
ler, Informanten), Groß-Enzersdorf

Çelebi Şenol, 
(Baugewerbetreibender, einge-
schränkt auf sonstige Gebiete),  
Gänserndorf

Dorn Tamara, 
(Floristen (Blumenbinder und Blumen-
einzelhändler)),  
Orth an der Donau

Eder Martin, 
(IT-Dienstleistung, Unternehmungen 
zur Wartung von Kfz (Serviceunter-
nehmungen)), Groß-Enzersdorf

EGNDZ Transport KG, 
(Kleintransportgewerbe – mit unbe-
schränkter Kfz-Anzahl), Prottes

Förster Jaqueline, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Mannsdorf an der Donau

Frank Reinhard Ing., 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Marktfah-
rer), Groß-Schweinbarth

Freitag Peter, 
(Handel mit Baustoffen),  
Groß-Enzersdorf

Gherescu Paraschiva-Vasilica, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Untersiebenbrunn

Griesser Johannes, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gewerbe und 
Handwerk – noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), Auersthal

Grofova Viera, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Lassee

Jovanović Nebojsa, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)),  
Deutsch-Wagram

Kozar Elisabeth, 
(Lebens- und Sozialberater (psy-
chologische Berater)), Ringelsdorf-
Niederabsdorf

Krajčir Bettina, 
(Friseure), Schönkirchen-Reyersdorf

LaCar GmbH, 
(Gewerbe und Handwerk – noch nicht 
zugeordneter Berufszweig),  
Groß-Enzersdorf

Landfried Stefan, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gänserndorf

Lindner Paulus Martin, 
(Fitnesstrainer), Groß-Enzersdorf

Linsbauer Daniela, 
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Gänserndorf

Magor Sabine Karin Mag. (FH), 
(Unternehmensberatung),  
Groß-Enzersdorf

Nell Oliver, 
(Einzelhandel mit Kfz-Bestandteilen, 
Kfz-Zubehör, Serviceeinr.),  
Groß-Enzersdorf

Olgun Yunus Emre, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Handel 
mit Baustoffen, Handel mit Eisen, 
Stahl, NE-Metallen und Halbfertigpro-
dukten, Handel mit Holz, Verlegung 
von Schwachstromleitungen bis 42 
Volt und 100 Watt), Gänserndorf

Omer Ahmad, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v .Getränken),  
Leopoldsdorf im Marchfelde

Pasovic Markus, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Angern an der March

Petermichl David, 
(Fitnesstrainer),  
Strasshof an der Nordbahn

Radosavljević Denis, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gänserndorf

Schicker Gabriele, 
(Humanenergetiker),  
Strasshof an der Nordbahn

Schöll Jasmin, 
(Visagisten), Matzen-Raggendorf

Strau Manuel, 
(Erdbeweger (Deichgräber), Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl. 
Bereifung, Zubehör), Engelhartstetten

TUDIS GmbH, 
(Baumeister), Obersiebenbrunn

verStofft OG, 
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände, Handel mit Bekleidung und 
Textilien), Gänserndorf

waltsch GmbH, 
(Baumeister), Obersiebenbrunn

Yildirim Ilknur, 
(Erdbeweger (Deichgräber)),  
Gänserndorf

Zec Valentina, 
(Berufsfotografen), Gänserndorf

Mistelbach

Al Dori Omar, 
(Kaffeehäuser), Poysdorf

Anzböck Manon, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gewerbe und 
Handwerk – noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), Ladendorf

Binder Mario, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gas- und 
Sanitärtechnik),  
Wolkersdorf im Weinviertel

Denner Kathrin, 
(Gasthäuser), Poysdorf

Dorfwirtshaus Bauer GmbH, 
(Kaffeerestaurants), Bernhardsthal

Dvořak Jasmin, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Kreuttal

EBL-EDV Beratung Lang KG, 
(Handel mit Computern und Compu-
tersystemen, IT-Dienstleistung), Wol-
kersdorf im Weinviertel

Geschenkeladen Fam. Spacek OG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Humanener-
getiker), Laa an der Thaya

Gotsch Esther, 
(Heilmasseure, Masseure), Poysdorf

G-TRADING GmbH, 
(Handelsgewerbe, die nicht einem 
anderen Hdl.-FV angehören), Unter-
stinkenbrunn

Hagen Nathalie Elke, 
(Direktvertrieb), Laa an der Thaya

Höss Alexander, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Unterneh-
mungen zur Wartung von Kfz (Ser-
viceunternehmungen)), Mistelbach
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iiuv Trading GmbH,  
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gaweinstal

Karić Šejla, 
(Baugewerbetreibender, eingeschränkt 
auf sonstige Gebiete, Entrümpler, Handel 
mit Altwaren, Handel mit Bauelementen 
und Flachglas, Handel mit Baustoffen, 
Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Farben, Lacken und Anstreicherbedarf, 

Handel mit Hausrat und Küchengeräten, 
Haushaltswaren, Handel mit Holz, Klein-
transportgewerbe - mit unbeschränkter 
Kfz-Anzahl), Hausbrunn

Kogl Hermann, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Ulrichskirchen-Schleinbach

Köhsl Thomas, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör),  
Poysdorf

Kronberger Lukas, 
(Masseure),  
Wolkersdorf im Weinviertel

Kruspel Sabine, 
(Erzeugung von Speiseeis), Mistelbach

Markl Marco Adolf, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Gaweinstal

Milenkovic Daniel Peter, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-

rungsagenten), Ladendorf

Raunigk Isabella Marta, 
(Werbegrafik-Designer),  
Falkenstein

Rötzer Mario, 
(Brauereien),  
Ulrichskirchen-Schleinbach

Tahedl Christine Maria, 
(Direktvertrieb),  
Mistelbach

Bau-Sprechtage

FR, 4. Oktober an der BH Gmünd,  

Schremser Str. 8, von 8.30 - 12 Uhr,  
Anmeldung unter T  02852/9025  
DW 25216, 25217 bzw. 25218 

MO, 7. Oktober, an der  
BH Waidhofen/Th., Aignerstraße 1, 
2. Stock, von 9 - 12 Uhr, Anmeldung: 
T  02842/9025 DW 40236, 40215 
bzw. 40235 

DO, 3. Oktober, an der BH Horn,  

Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 12 Uhr,  
Anmeldung unter T  02982/9025 

FR, 27. September, an der BH Zwettl,  

Am Statzenberg 1, 8.30 - 11.30 Uhr,  
Anmeldung T  02822/9025-42241 

DO, 3. Oktober, an der BH Krems,  

Drinkweldergasse 15, 8 - 12 Uhr,  

Anmeldung unter T  02732/9025- 
DW 30239 oder 30243. 

DI, 1. Oktober, am Magistrat Stadt 

Krems, Bertschingerstraße 13,  
8 - 12 Uhr,  Anmeldung unter  
T  02732/801-433 

MI, 25. September, an der BH Hollabrunn,  

Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr,  

Anmeldung unter T  02952/9025 
DW 27236 oder DW 27235

DO, 26. September, an der BH Mistel-

bach, Hauptplatz 4-5, Zi. A 306:  
8.30 - 12 Uhr, Anmeldung unter  
T  02572/9025-33251

FR, 27. September, an der BH Korneu-

burg, Bankmannring 5, 1. Stock, Zi. 
112, von 8 - 16 Uhr, Anmeldung unter  
T  02262/9025 DW 29238 od.  
DW 29239 bzw. DW 29240 

FR, 27. September, an der BH Gänsern-

dorf, Schönkirchner Str. 1, Zi. 124,  
von 8 - 16 Uhr, Anmeldung unter  
T  02282/9025 DW 24203 od. 24204

Infos zur optimalen Vorbereitung:  
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha�
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Gmünd: 1.10. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Waidhofen/Th. 30.9. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Horn: 30.9. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Zwettl: 1.10. (8 - 12/13 - 15 Uhr) 
Krems: 2.10. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Hollabrunn: 23.9. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Mistelbach: 25.9. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Stockerau: 24.9. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Gänserndorf: 26.9. (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 

angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri�lichen 
Stellungnahme auf.
 
Harmannsdorf (Bezirk KO) 24. September 
Zistersdorf (Bezirk GF) 23. September 
Bisamberg (Bezirk KO) 30. September 
Weinzierl am Walde (Bezirk KR) 9. Oktober 
Weitersfeld (Bezirk Horn) 15. Oktober 
Sigmundherberg (Bezirk Horn) 16. Oktober 

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au�retenden Herausfor-
derungen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 

Die nächsten Termine: 

DI, 8.10., WK Horn, T 02982/2277
MI, 30.10., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 20.11., WK Hollabrunn, T 02952/2366
MI, 11.12., WK Amstetten, T 07472/62727

Informationen und Anmeldung auch unter: 
wko.at/noe/betriebsanlagengenehmigung

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden Di von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.

Gründer-Workshops in Stockerau

In der WK-Bezirksstelle Korneuburg- 
Stockerau finden wieder Gründer-Workshops 
statt. Themen: Gewerberechtliche Infos, 
Rechtsformen, Sozialversicherung, Steuern 
und Förderungen. Dauer: zirka 2 Stunden. 
Termine:

Donnerstag, 24.10.2019, 13 – 15 Uhr
Freitag, 29.11.2019, 9 – 11 Uhr

Da die Teilnehmeranzahl beschränkt ist,  
bitte um Anmeldung unter: korneuburg- 
stockerau@wknoe.at oder: T 02266/62220.

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gmuend
wko.at/noe/waidhofen-thaya
wko.at/noe/horn
wko.at/noe/zwettl 
wko.at/noe/krems 
wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/korneuburg
wko.at/noe/gaenserndorf

Infos & Termine Regional

für Niederösterreichs Wirtschaft

www.mehr-wirtschaft.at
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Niederösterreich süd

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Schwechat, Bruck/Leitha, Baden, Mödling, Wiener Neustadt und 
Neunkirchen
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf  www.noewi.at bzw. auf news.wko.at/noe

Bruck: 

Mitarbeiterehrung bei Optik Lingfeld GmbH

Im Rahmen einer Firmenfeier 
fand die Ehrung von verdienten 
und langjährigen Mitarbeiterin-
nen der Firma Optik Lingfeld 
GmbH statt. 

Petra Lingfeld ist seit 25, 
Stephanie Rausch seit 10 und 
Michaela Hirschmann seit 5 
Jahren im Betrieb beschä� igt. In 
Abwesenheit wurde auch Margit 
Mogeritsch für ihre 30jährige Tä-
tigkeit im Familienbetrieb Dank 

und Anerkennung ausgesprochen.
Nicht zuletzt durch das En-

gagement und den Einsatz der 
Belegscha�  hat sich das Fachge-
schä�  für gutes Sehen und Hören 
über die Regionsgrenzen hinaus 
einen hervorragenden Ruf erar-
beitet. Optik Lingfeld steht dabei 
für ausgezeichneten Service und 
ein umfangreiches Sortiment an 
Markenbrillen, Kontaktlinsen und 
Hörgeräten.

V.l.: Bezirksstellenobmann Klaus Köpplinger, Petra Lingfeld, Michaela 
Hirschmann, Stefanie Rausch und Markus Lingfeld. Foto: Lingfeld

Stixneusiedl (Bezirk Bruck): 

Transportunternehmen Grassl lud zum „3. Grasslfest“

Anlässlich des 50sten Geburts-
tages von Ernst Grassl lud der 
Familienbetrieb zum „Grasslfest“, 
welches heuer bereits zum 3. Mal 
stattfand. 

Das Traditionsunternehmen 
aus Stixneusiedl präsentier-
te dabei sein umfangreiches 
Leistungsspektrum im Bereich 
Güterbeförderung und Erdbewe-
gung. Für den musikalischen Part 
sorgte die Gruppe „Talentfrei“, die 

ihre Interpretationen diversester 
Hits zum Besten gab. Kulinarisch 
verwöhnt wurden die Gäste mit 
einem Buff et von Gastwirt Robert 
Heinrich.

In Vertretung der Bezirksstel-
le gratulierte Bezirksstellenaus-
schussmitglied Walter Schmutte-
rer mit einer Ehrenurkunde zum 
runden Jubiläum und wünschte 
Familie Grassl für die Zukun�  
viel Erfolg.

V.l.: Christina, Franz, Thomas, Karin, Ernst und Christoph Grassl und 
Walter Schmutterer. Foto: Thomas Petzel

Anbotsausschreibung
Die Wirtscha� skammer Niederösterreich bringt für das Haus der 
Wirtscha�  Neunkirchen, Triesterstraße 63, folgende Leistung zur 
Ausschreibung:

Verpachtung der Cafeteria
Die Unterlagen können ab 9.9.2019 in der Zeit von 9.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr in der Wirtscha� skammer Nie-
derösterreich, Gebäude- und Energiemanagement, 3100 St. Pölten, 
Wirtscha� skammer-Platz 1, Zimmer E5_N05, behoben bzw. per 
Telefon unter 02742/851-15501 sowie per E-Mail unter eva-maria.
auer@wknoe.at angefordert werden.

Voraussetzung zur Teilnahme ist die Befähigung zur Ausübung 
der Gastronomie in der Betriebsart Café-Restaurant. Die Anbote 
sind in einem verschlossenen Briefumschlag, versehen mit der 
Aufschri�  „Anbot nicht öff nen: Haus der Wirtscha�  Neunkirchen 
– Verpachtung der Cafeteria“ so einzureichen bzw. einzusenden, 
dass sie bis spätestens 7.10.2019, 11.00 Uhr, im Zimmer E5_N05 
einlangen, wo unmittelbar an den Einreichungstermin anschlie-
ßend die öff entliche Anbotseröff nung stattfi ndet. 

Neunkirchen: 

Digitalisierung – Haben Sie alles im Griff ?
Impulsvortrag von Herbert Jodl-
bauer am Dienstag, 23. Oktober, 
19 Uhr im Haus der Wirtscha� , 
2620 Neunkirchen, Triester Stra-

ße 63. Teilnahmebetrag: 60 Euro. 
Thema des Vortrags: Digitalisie-
rung und ihre Herausforderungen 
und Chancen.

 

Verfügbar seit 2004 für
Privatpersonen und Firmen.

Tel.: +43 699 / 1708 - 6230
www.gartenandreas.at
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Zöbern (Bezirk Neunkirchen): 

30 Jahre Golfclub Leopold Lechner

Leopold Lechner eröff nete im Jahr 
1989 eine Golfanlage in Zöbern, 
die 1992 auf neun Loch erweitert 
wurde, im Jahr 2000 schließlich 
auf 18 Loch. Zum 30-jährigen 
Jubiläum gratulierten zahlreiche 
Vertreter aus der Region. 
Seitens der Wirtscha� skammer 
NÖ, Bezirksstelle Neunkirchen, 
überbrachten Obfrau Waltraud 
Rigler und Johann Ungersböck, 
sowie für die Fachgruppe der 
Freizeit- und Sportbetriebe, Ob-
mann Gert Zaunbauer, die Glück-
wünsche und übergaben Herrn 

Lechner eine Ehrenurkunde für 
seine langjährige unternehme-
rische Tätigkeit und wünschten 
ihm und seinem Team weiterhin 
alles Gute.

Die langjährigen Mitarbeiter – 
Evelyn Lechner, Monika Lueger 
Anton Flasch, Petra Petz, Johanna 
Zottl und Leopold Lechner jun. 
- die wesentlich zum Erfolg des 
Unternehmens beigetragen ha-
ben, wurden mit Ehrenurkunden 
und Mitarbeitermedaillen der 
Wirtscha� skammer NÖ ausge-
zeichnet.

V.l.: Johann Ungersböck, Evelyn Lechner, Fachgruppenobmann Gert 
Zaunbauer, Leopold Lechner und Bezirksstellenobfrau Waltraud Rigler.
 Foto: Bezirksstelle Neunkirchen

Mollram (Bezirk Neunkirchen): 

Junge Wirtscha�  - Führung am Biohof Schlager

Die Junge Wirtscha�  Neunkir-
chen organisierte eine Betriebs-
besichtigung am Biohof Schlager 
in Mollram. Die Familie Schlager 
betreibt bereits in 4. Generation 
den Bauernhof. Nach der Be-
triebsübernahme von Jutta und 
Richard Schlager im Jahr 2002 
wurde der Betrieb saniert und 

auf biologische Wirtscha� sweise 
umgestellt. 

Die Teilnehmer der Jungen 
Wirtscha�  waren begeistert vom 
vielfältigen Angebot. Nach der 
Betriebsführung ließ man den 
Nachmittag bei einer Ho� ause 
gemütlich ausklingen. 

www.land-kind.at

TeilnehmerInnen bei der Betriebsführung. Foto: Patrick Haberler

Feistritz am Wechsel (Bezirk Neunkirchen): 

Betriebsbesuch bei Herta Kroneveter

Herta Kroneveter betreibt seit 
1996 am Standort in Grotten-
dorf das Kaff eerestaurant „Herta‘s 
Stüberl“. Im Laufe der Jahre wurde 
das Lokal immer wieder adaptiert. 
Der gesamte Betrieb wurde mit 
einer Infrarotheizung ausgestat-
tet, wobei hier bereits zwei Drittel 
des Heizölverbrauchs eingespart 
werden konnten. Vor kurzem wur-
de auch eine Photovoltaikanlage 

in Betrieb genommen. Mit einer 
Kollektorfl äche von 108 m² rech-
net man mit einer Einsparung des 
Stromverbrauchs von rund einem 
Drittel. 

Fachgruppenobmann-Stv. der 
Hotellerie Peter Pichler gratulier-
te zu den gelungenen Erneuerun-
gen und wünschte dem Ehepaar 
Kroneveter weiterhin alles Gute. 
 www. hertasstueberl.eatbu.com

V.l.: Fachgruppenobmann-Stv. der Hotellerie Peter Pichler, Herta und 
Anton Kroneveter. Foto: Bezirksstelle Neunkirchen

Neunkirchen: 

A� er Work-Treff  der Jungen Wirtscha� 

Die Junge Wirtscha�  Neun-
kirchen traf sich zum A� er Work-
Treff  im Café Tinz in Neun kirchen. 
In gemütlicher Atmosphäre wur-

de über aktuelle Anliegen und 
Themen geplaudert, zukün� ige 
Aktivitäten besprochen und 
Veranstaltungen geplant. 

V.l.: Sigrid Pürzl, Patrick Haberler, Alexandra Schuld, Martin Freiler, 
Martina Lechner, Michaela Bognar und Christoph Paugger. 

Foto: Junge Wirtscha� 
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Wiener Neustadt: 

Zur Kommerzialrätin für die Statistik bestellt

Bundeskanzlerin Brigitte Bier-
lein bestellte VertreterInnen der 
Wirtscha� zu Mitgliedern der 
Wirtscha�skurie und verlieh ih-
nen den Titel „Kommerzialrat für 
die Statistik“. 

„Es war mir eine besondere Ehre 
und Freude, die Dankesworte im 
Namen der bestellten Kommer-
zialrätinnen und Kommerzialräte 
sprechen zu dürfen“, freut sich 
die Unternehmensberaterin Anita 
Stadtherr. Die Mitglieder sol-
len die Bundesanstalt „Statistik 

Österreich“ in den jeweiligen 
Fachbeiräten in grundsätzlichen 
Fragen beraten und bei der Erfül-
lung der anfallenden Aufgaben 
unterstützen. Anita Stadtherr ist 
bereits ehrenamtlich als Be-
zirksvertreterin von Frau in der 
Wirtscha�, Landessprecherin der 
ExpertsGroup Human Resource 
Management und der Experts-
Group Wirtscha�sTraining & 
Coaching, sowie als Koordinatorin 
der Bezirksvertrauenspersonen 
der UBIT NÖ tätig.

Unternehmens-
beraterin Anita 
Stadtherr im 
Bundeskanzler-
amt. 
 Foto: Martin Pollack

Markt Piesting (Bezirk Wr. Neustadt): 

100 Jahre Dachdeckerei und Spenglerei Machacek

Bei der Feier zum 100 Jahr-Jubilä-
um begrüßten Firmenchef Stefan 
und seine Gattin Anita Machacek 
Mitarbeiter, Geschä�spartner, 
Freunde und Familienangehörige. 

Besonders freute man sich über 
den Besuch von Landesrätin Petra 
Bohuslav, die in sehr persönlichen 
Worten herzlich gratulierte. Sie 
überreichte außerdem, gemein-
sam mit Bürgermeister Roland 
Braimeier der Gemeinde Markt 
Piesting-Dreistetten eine Aner-
kennungsurkunde.  Zusätzlich er-
hielt Senior-Chef Ernst Machacek 
die goldene Ehrenplakette der Ge-

meinde Markt Piesting-Dreistet-
ten für seine langjährige Tätig-
keit. Bezirksstellenobmann Erich 
Panzenböck und Bezirksstellen-
leiterin Andrea List-Margreiter, 
brachten außerdem besondere 
Urkunden für langjährige Mitar-
beiter der Dachdeckerei Machacek 
mit. Schwester Gabi Machacek 
präsentierte die Firmengeschich-
te mit vielen historischen Fotos 
und Dokumenten, musikalisch 
umrahmt wurde das Jubiläum  
durch den Musikverein Markt 
Piesting mit Tochter Viktoria als 
Kapellmeisterin.

Mitarbeiter, Firmenleitung und Bezirksstellenobmann Erich Panzenböck 
bei der Mitarbeiterehrung und der Überreichung der Ehrenurkunde und 
der Silbernen Ehrenmedaille der WKNÖ. Foto: Werner Braun

Wiener Neustadt: 

Erfolgreich in der digitalen Welt

Frau in der Wirtscha� lud zur 
Regionalveranstaltung in die 
Bezirksstelle Wiener Neustadt 
zu einem Vortrag von Monika 
Herbstrith-Lappe, Gründerin der 
Impuls & Wirkung – Herbstrith 
Management Consulting GmbH.
Die vielfach ausgezeichnete Trai-
nerin ist Keynote Speaker und Au-
torin des Buches „leistungsstark & 
lebensfroh“.

„Durch merkwürdige und hu-
morvolle Geschichten holten wir 
uns viele wertvolle Inputs, wie 

wir den Herausforderungen sich 
rasant verändernder Märkte sou-
verän begegnen und entschlos-
sen zum Erfolg in unserer Welt 
der Umbrüche agieren können“, 
freut sich die Bezirksvorsitzende 
von Frau in der Wirtscha� Anita 
Stadtherr.

Im Anschluss stand das Vernet-
zen der über 40 teilnehmenden 
Unternehmerinnen – unter ihnen 
auch die neue Landesvorsitzende 
von Frau in der Wirtscha� Vera 
Sares – im Mittelpunkt.

V.l.: Anita 
Stadtherr, 

Monika 
Herbstrith-

Lappe und Lan-
desvorsitzende 
von Frau in der 

Wirtscha�  
Vera Sares.  

 Foto: Andrea 

List-Margreiter

Baden: 

Zehn Jahre JOANDO

Andrea und Hans Hofmann ent-
schlossen sich vor zehn Jahren be-
ruflich neue Wege einzuschlagen. 
Alles begann mit der Ausbildung 
zum Diplomierten Shiatsu Prakti-
ker, mit dem Kampfsporttraining 
und dem Thema Entspannung 
durch Tai Chi und Yoga. 

Das ursprüngliche Entspan-
nungstraining im Bereich Meri-
dian-Yoga im Turnsaal der Volks-
schule Uetzgasse wurde ein Jahr 
später durch Kampfsporttraining 
erweitert. Aufgrund der star-
ken Nachfrage entschloss sich 
das Paar, ihr eigenes JOANDO-

Zentrum an der Bahngasse 2a 
in Baden zu errichten – mit 
zwei Shiatsu räumen und hellen 
Bewegungsräumen. Hier wird 
nun ein breites Spektrum von 
Shiatsu, Meridian Yoga, Tai Chi, 
Kampfsport (Silat und Integral 
Vovinam) bis hin zu diversen 
Kurzworkshops in den Bereichen 
Wildkräuter, Grüne Kosmetik, 
Partnershiatsu oder Gua Sha Ge-
sichtsli�ing angeboten. Zusätz-
lich trainieren die Hofmanns seit 
2012 im Turnsaal der Pfarrschu-
le Baden kampfsportbegeisterte 
Mitglieder. www.joando.at 

Zum Zehn-Jahres-Jubiläum nahmen Andrea und Hans Hofmann (links) 
die Gratulationen von WK-Bezirksstellenleiter Andreas Marquardt und 
Bgm. a.D. Kurt Staska entgegen. Foto: Joando
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Bau-Sprechtage

FR, 4. Oktober, an der BH Baden, 
Schwartzstraße 50, von 8 - 12 Uhr. 
Anmeldung unter T  02252/9025, 
DW 22202.

MI, 9. Oktober, an der BH Bruck/Leitha, 
Fischamender Straße 10, von 8 - 12 

Uhr. Anmeldung unter 
T 02162/9025, DW 23230 bzw. 23235

FR, 4. Oktober an der BH Mödling, 

Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 
von 8 - 12 Uhr. Anmeldung unter 
T  02236/9025, DW 34238

FR, 4. Oktober an der BH Neunkirchen, 

Peischingerstr. 17, 2. Stock; 
von 8 - 12 Uhr.  Anmeldung unter 
T  02635/9025, DW 35235 bis 35238

FR, 27. September an der BH Wiener 

Neustadt, Ungargasse 33, 1. Stock, 
Zi. 1.12, von 8 - 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  02622/9025, 
DW 41 239 bis 41 244. 

Do, 10. Oktober, an der BH Bruck an der 

Leitha, Außenstelle Schwechat; 

Hauptplatz 4, Zi. 202, von 8 - 11.30 

Uhr.  Anmeldung unter T  01/7076271

Beratungen beim Gebietsbauamt V 

in Mödling, Bahnstr. 2 (BH); 
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr und 

nach Vereinbarung von 16 - 18 Uhr 

Anmeldungen unter T  02236/9025, 
DW 45502; F  02236/9025-45510 der 
E post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfahren 
werden an Dienstagen von 8 - 12 Uhr auch 
beim NÖ Gebietsbauamt II, 2700 Wiener 

Neustadt, Grazer Str. 52, T 02622/27856, 
angeboten. 

Infos zur optimalen Vorbereitung der Unter-
lagen für die Bau-Sprechtage: 
WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und In-
novation, T 02742/851/16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder Ände-
rungen der Raumordnung (Flächenwidmung) 
statt. Der Entwurf liegt bis zum angegebenen 
Zeitpunkt im jeweiligen Gemeindeamt zur Ein-
sicht und zur schri� lichen Stellungnahme auf:

Theresienfeld (Bezirk WN)  18. September
Eggendorf (Bezirk WN)  25. September
Bad Schönau (Bezirk WN)  2. Oktober
Kirchberg/Wechsel (Bezirk WN)  15. Oktober

Betriebsanlagengenehmigung

Jede Betriebsanlage braucht für ihren Be-
trieb eine Genehmigung. Zur Unterstützung 
aller im Zusammenhang mit der Betriebsan-
lagengenehmigung au� retenden Herausfor-
derungen bietet die WKNÖ Sprechtage an. 

Die nächsten Termine: 

MI, 11.9., WK Wr. Neustadt, T 02622/22108
DI, 8.10., WK Horn, T 02982/2277
MI, 30.10., WK St. Pölten, T 02742/310320
MI, 20.11., WK Hollabrunn, T 02952/2366
MI, 11.12., WK Amstetten, T 07472/62727

Informationen und Anmeldung auch unter: 
wko.at/noe/betriebsanlagengenehmigung

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha�  
(SVA) fi nden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Baden: DI, 24. 9. (7-12/13-14.30 Uhr)
Bruck/Leitha:  DO, 10. 10. (8-12/13-15 Uhr)
Mödling: FR, 27. 9. (8-12 Uhr)
Neunkirchen:  MI, 25. 9. (7-12 /13-14.30 Uhr)
Schwechat:  FR, 4. 10. (8-12 Uhr)
Wr. Neustadt:  MO, 23. 9. (7-12/13-14.30 Uhr)

Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
Sozialversicherungsanstalt der Gewerblichen 
Wirtscha�  unter: 
 www.svagw.at

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck
wko.at/noe/moedling

wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/schwechat
wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Baden: 

Frau in der Wirtscha�  Baden unter neuer Führung
Fast fünfzehn Jahre lang war 
Sabine Wolfram beim Unterneh-
merinnen-Netzwerk Frau in der 
Wirtscha�  aktiv. 2015 schließlich 
hat sie die Funktion der FiW-
Bezirksvertreterin übernommen. 

Zusammen mit ihrem Team 
gelang es ihr, viele Themen wie 
Betriebliches Gesundheitsma-
nagement, Präsentationstechni-
ken oder Frauen in Führungsposi-
tionen voranzutreiben. 

Ihre Tätigkeit übte sie bei zahl-
reichen persönlichen Gesprächen, 
Regionalveranstaltungen und 
Netzwerkevents wie „fi t & work“ 
oder Bascot aus. Wichtig war ihr 
auch stets der Schulterschluss mit 
der Wirtscha� skammer Bezirks-
stelle Baden und der Jungen Wirt-
scha� . Nun übergab sie ihre Funk-

tion an die Badener Unterneh-
merin Angela Fischer-Steinacher.
„Ich werde den erfolgreichen Weg 
von Sabine Wolfram weiter fort-
führen und dabei meinen eigenen 
Stil einbringen“ führt die neue 
Bezirksvertreterin an. Wichtig ist 
ihr, auch „Nicht-frauentypische 
Berufe“ vor den Vorhang zu holen 
und Rollenklischees zu überwin-
den, um dem Fachkrä� emangel 
entgegenzuwirken. Fischer-Stein-
acher betreibt zusammen mit ih-
rem Mann die Erdtrans A.Fischer 
GmbH in Baden, die Erdaushub-
arbeiten, Transporte sowie wei-
tere Baunebengewerbe betreibt. 
Egal ob im Lkw, am Bagger oder 
auf dem Schneeräumungsgerät. 
Anpacken ist für Angela Fischer-
Steinacher kein Fremdwort. 

Die neue FiW-Bezirksvertreterin Angela Fischer-Steinacher und ihre 
Vorgängerin Sabine Wolfram (Bildmitte) nahmen die Glückwünsche von 
Bezirksstellenobmann Jarko Ribarski, WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, 
FiW-Landesvorsitzende Vera Sares sowie Bezirksstellenleiter Andreas 
Marquardt (v.l.) entgegen. Foto: FIW
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Pottendorf-Landegg (Bezirk Baden): 

30 Jahre LTF Landegger

Seit drei Jahrzehnten treffen in 
Pottendorf-Landegg guter Ge-
schmack, exklusive Eigenmarken 
und individuelle Produkte für 
Boden und Wand gepaart mit 
individuellem Service aufeinan-
der. Martin und Elisabeth Orasch 
bieten ihren Partnern unverwech-
selbare Produkte und ästhetische 
Lösungen in bester Qualität, um 
schöne und lebenswerte Räume 
zu schaffen. Ihr Showroom „arte 

LOFT“ bieitet eine großartige 
1.500 Quadratmeter große Kulisse 
für die Präsentation von hochwer-
tigen Böden, Teppichen und Stof-
fen. Die revitalisierte ehemalige 
Landegger Teppichfabrik wurde 
gemeinsam mit Künstlern zum 
Lo� umgestaltet. Unter einem 
Dach verschmelzen die Marken 
böhm, loris, Landboden, Land-
wand und miroo zu einem archi-
tektonischen Meisterwerk. 

Showroom  
„arte LOFT“.
 Foto: Anton Nevlacsil

Schwechat: 

„Reparieren statt wegwerfen“

Unter diesem Motto startete der 
Schwechater Ulrich Wolf sein  
IT Unternehmen an der Franz-
Schubert-Straße. Er bietet neue 
und generalüberholte Computer 
jeder Preislage und das passen-
de Zubehör. „Viele Konsumenten 
werfen Ihr Gerät auf den Müll nur 
weil ein Teil etwas veraltet ist – 
das ist absolut nicht notwendig. 
Im Handumdrehen ist der neue 
Teil eingesetzt und das Gerät kann 

noch viele Jahre genutzt werden“, 
meint Ulrich Wolf. Aussenstel-
lenleiter Mario Freiberger konnte 
sich selbst überzeugen: „Mein pri-
vater Computer wurde innerhalb 
von 24 Stunden neu aufgesetzt 
und mit einer neuen SSD Festplat-
te ausgestattet“.

Und Bürgermeister Fritz Blas-
nek versprach seinen alten Amiga 
Computer als Ausstellungsgerät 
zur Verfügung zu stellen.

V.l.: Obmann 
Fritz Blasnek, 

Ulrich Wolf,  
Außenstellen-

leiter Mario  
Freiberger.

 Foto: Freiberger

Schwechat: 

Cafe Zeitlos neu auf den Brauereigründen

Nach fün�ähriger Tätigkeit am 
Schwechater Hauptplatz hat Ger-
hard Vegericht sein „Cafe Zeitlos“ 
an die Brauhausstraße 8 verlegt. 
Damit bietet er den Einwohnern 
des Stadtteils „Brauereigründe“ 
gastronomische Versorgung und 
einen Platz zum Wohlfühlen. 

„Der Zeitplan war schon sehr 
eng – in wenigen Wochen von der 
Baustelle zum top eingerichteten 
Lokal – der Start ist allerdings sehr 

vielversprechend“ meint Gerhard 
Vegericht im Gespräch. 

Bürgermeister Fritz Blasnek 
und Wirtscha�skammer-Außen-
stellenleiter Mario Freiberger 
zeigten sich von pfiffigen Detail-
lösungen beindruckt – so gibt 
es ein per Handy steuerbares 
Lichtkonzept und die Möglichkeit 
durch Falttüren einen Teil des Ga-
straumes in lu�iger Atmosphäre 
genießen zu können.

V.l.: Fritz  
Blasnek,  
Gerhard  
Vegericht und 
Mario  
Freiberger. 
 Foto: Mario 

 Freiberger

Vösendorf (Bezirk Mödling): 

Malermeister Siegl bringt Farbe an die Wand

Malermeister Thomas Siegl und 
Firmengründer Johann Siegl 
wollen mit Handschlagqualität 
überzeugen: „Wir stehen für ein-
wandfreie, saubere Arbeit und 
innovative Gestaltungskonzepte. 
Wir freuen uns, wenn unsere 
Privatkunden, Autohäuser und 
Schulen mit unserer Gestaltung 
zufrieden sind. Als kleiner Fa-
milienbetrieb vertrauen wir auf 
unsere langjährigen Mitarbeiter. 

Wir investieren in die Zukun� und 
bilden Lehrlinge aus. Bei uns gibt 
es eine fundierte Schulung in al-
len wichtigen Bereichen unseres 
Handwerks.“ Glückwünsche zum 
35. Firmenjubiläum überbrach-
te Bezirksstellenobmann Martin 
Fürndraht und überreichte ei-
ne Dankes- und Anerkennungs-
urkunde an Thomas Siegl und an 
das langjährige Bezirksstellen-
ausschussmitglied Johann Siegl.

V.l.: Bezirks-
stellenobmann 

Martin Fürn-
draht, Thomas 

Siegl, Johann 
Siegl und Karin 
Dellisch-Ring-

hofer.
 Foto: BST Mödling

Perchtoldsdorf (Bezirk Mödling): 

Elvira Kölbl-Catic fünf Jahre als Mrs. Sporty
Mit viel Elan, einer erfolgreichen 
Strategie und einem dynamischen 
Team baute Elvira Kölbl-Catic den 
Mrs. Sporty Club in Perchtolds-
dorf auf. „Mein Ziel ist es, Frauen 
einen Rahmen und Unterstützung 
zu bieten, dass sie ihrer Fitness 
und Gesundheit nachgehen und 
Energie tanken können,“ so die 

dynamische Unternehmerin. Seit 
fünf Jahren setzt sie ihr Konzept 
in Perchtoldsdorf und in Gänsern-
dorf mit Leidenscha� und Enga-
gement um. 

Ihre Konsequenz und ihre Erfol-
ge wurden im vergangenem Jahr 
mit der Auszeichnung des Öster-
reichischen Franchiseverbandes 

als „bester Franchise-Partner 
2018“ belohnt. 

Bezirksstellenobmann Mar-
tin Fürndraht und FiW-Obfrau 
Elisabeth Dorner überbrachten 
Dank und Anerkennung der Wirt-
scha�skammer Niederösterreich. 
Mehr Information unter: 

www.mrssporty.at

V.l.: Bezirksstellenobmann Martin 
Fürndraht, Elvira Kölbl-Catic, FiW-
Obfrau Elisabeth Dorner und Be-
zirksstellenleiterin Karin Dellisch-
Ringhofer. Foto: Mrs.Sporty
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Wiener Neudorf (Bezirk Mödling): 

Drei Generationen feiern 50 Jahre Garten Ostermann

Walter I. Ostermann startete vor 
50 Jahren mit dem Deichgräber-
gewerbe: „Vom Aufgraben und 
Zuschütten bin ich auf das Begrü-
nen gekommen.“ Mit Gattin Maria 
baute er das Unternehmen auf. 
Nun führen Walter II. und Gattin 

Iris das Unternehmen. „Wir wollen 
mit der Gartenplanung und dem 
vorgegebenen Budget ein Maxi-
mum an Wohlgefühl erzielen. Das 
Ergebnis soll ein ‚Wohnzimmer‘ 
im Freien sein.“ Tatkrä�ig unter-
stützt bereits Walter III. 

V.l.: Maria, Walter III., Walter I., Iris und Walter II Ostermann mit Beatrix Da-
los, Karin Dellisch-Ringhofer, Herbert, Gabriela Janschka, Martin Fürndraht.

Brunn am Gebirge (Bezirk Mödling): 

Rechtzeitig zur Wiesn
 

Bezirksvertreterin Elisabeth Dor-
ner von Creativ Floristik Elisabeth 
und Friseurin Jasmina Music von 
Coiffeur Jasmin aus Brunn am 
Gebirge luden zur Veranstaltung 
von FiW Mödling „Rechtzeitig 
zur Wiesn“. Jasmina Music führte 

zahlreiche (Flecht-)Frisuren vor. 
Das Team rund um Elisabeth 
Dorner sowie Models eingekleidet 
von Zillertaler Trachtenwelt und 
Atelier Nice aus Mödling, präsen-
tierten perfekte Outfits. 

www.coiffeur-jasmin.at

V.l.: Frau in 
der Wirtscha� 
Bezirksvertre-
terin Elisabeth 
Dorner, Jasmi-
na Music und 

Andrea Lauter-
müller.

 Foto: Thomas 

 Kaminski

Mödling: 

Wechsel an der Spitze der Bezirksstelle Mödling
Die Leiterin der Bezirksstelle 
Mödling der WKNÖ, Karin Del-
lisch-Ringhofer hat 20 Jahre der 
Wirtscha�skammer Mödling ein 
Gesicht gegeben. 

„Danke an die Unternehmerin-
nen und Unternehmer, an Behör-
denvertreter und Sozialpartner 
sowie unsere Kooperationspart-
ner für ihr Vertrauen, das ich so 
viele Jahre genießen dur�e. Ich 
bin dankbar, dass ich eine so lange 
Zeit den Unternehmern des Bezir-
kes Mödling in rechtlichen Fragen 
und bei Problemen Unterstützung 
leisten dur�e. Viele Gesetzesän-
derungen haben die Beratungs-
aufgaben immer spannend und 
abwechslungsreich gemacht. 

Unser Credo war und ist, Rechts-
auskun� auf Basis der neuesten 
Judikatur binnen 24 Stunden 
bereitzustellen“, so die langjäh-
rige Bezirksstellenleiterin. Zwei 
weitere Anliegen konnte Bezirks-

stellenleiterin Dellisch umsetzen: 
„Es ist uns gelungen, das Haus 
der Wirtscha� Mödling zu einem 
gern und intensiv genutzten Ort 
der Kommunikation und des Netz-
werkens in Unternehmerkreisen 
zu machen. 

Mit unseren Veranstaltungen 
haben wir brandaktuelle Themen, 
wie beispielshalber die „Künstli-
chen Intelligenz“, oder spezielle 
Informationsbedürfnisse der re-
gionalen Unternehmer aufgegrif-
fen.“ Als dritten wesentlichen 
Schwerpunkt ihrer Tätigkeit hat 
Karin Dellisch-Ringhofer einen 
sehr guten Kontakt zu Behörden, 
Gemeinden und den Sozialpart-
nern aufgebaut, um Anliegen der 
Wirtscha� und auch einzelner 
Betriebe Gehör zu verschaffen.
Karin Dellisch-Ringhofer über-
gibt nun die Bezirksstellenlei-
tung an Andrea Lautermüller, die 
bereits neun Jahre als Referentin 

und Stellvertreterin in Mödling 
tätig war. „Ich bin froh, meine 
Agenden an meine bewährte und 
langjährige Kollegin Andrea Lau-
termüller weitergeben zu können. 
Als exzellente Juristin hat sie 
sich einen ausgezeichneten Ruf 
in Unternehmerkreisen erworben. 
In ihrer Funktion als meine Stell-
vertreterin sind ihr die Agenden 
der Leitung unseres Teams wohl 
vertraut. Ich wünsche Andrea 
Lautermüller alles Gute für ihre 
Zukun� und für ihre neue Auf-

gabe,“ streut Karin Dellisch ihrer 
Nachfolgerin Rosen. 

„Ich freue mich ganz besonders 
auf die neue Aufgabe. Mein Haupt-
augenmerk wird darin liegen, die 
Bezirksstelle Mödling noch mehr 
in den Fokus der UnternehmerIn-
nen und GründerInnen zu rücken, 
um erster Ansprechpartner zu 
sein. Professionelle Rechtsbera-
tung, kompetente Betreuung so-
wie die Vernetzung in der Region 
runden somit das Portfolio ab“, so 
Andrea Lautermüller. 

V.l.: Bezirksstel-
lenobmann  

Martin Fürn-
draht, Karin 

Dellisch-Ring-
hofer und  

Andrea  
Lautermüller.

 Foto: Susanne 

Brunner

Mödling: 

KI – Chance oder totale Überwachung?
„Künstliche Intelligenz ist nicht 
kreativ, empathisch und unterneh-
merisch. Künstliche Intelligenz 
schafft faszinierende Möglichkei-
ten. Zum Beispiel spricht und über-

setzt das Programm ‚Travis‘ 
in 80 Sprachen“, erklärte  

Peter Potters von Infor-
mer Online Nederland 
BV in seinem Vortrag.  Er 

stellt die Möglichkeiten 

der automatisierten Buchhaltung 
vor, die sein eigenes Unterneh-
men entwickelt hat. Damit sind 
Rechnun gen automatisch buchbar, 
sobald sie eingegangen sind. Pot-
ters endet mit dem Zitat von Peter 
Drucker: „Die einzige Fähigkeit, die 
im 21. Jahrundert von Bedeutung 
sein wird, ist das Erlernen neuer 
Fähigkeiten. Alles andere wird im 
Laufe der Zeit veraltet sein.“

V.l.: Andreas Marquardt (Bezirksstellenleiter Baden), Martin Fürndraht 
und Karin Dellisch-Ringhofer (Obmann und Leiterin Bezirksstelle Möd-
ling), Volksbank Wien Regionaldirektor Martin Heilinger, Andrea Lauter-
müller (stv. Bezirksstellenleiterin Mödling), Michael Kallhofer (Volksbank 
Wien, Business Devolopment), Jarko Ribarski (Bezirksstellenobmann 
Baden) und Peter Potters (Informer Online Nederland BV).

Andreas Hartl, WIFI-NÖ Institutsleiter, informierte über die KI-Initiative der WKNÖ.  Fotos: Veronika Steinberger
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Neugründungen - Süd

Bruck/Leitha

Beck Katharina, 
(Direktvertrieb), Moosbrunn

Bulbuc Emil, 
(Gewerbe und Handwerk – noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, Kehr-, 
Wasch- und Räumdienste, Winterdien-
ste), Schwechat

Đorđević Slađan, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Schwechat

EN OG, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Verspachteln von 
Gipskartonwänden),  
Au am Leithaberge

Evonik Röhm GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Schwechat

Frühwirt Petra, 
(Werbegrafik-Designer), Fischamend

Gmainer-Wiedemann Petra, 
(Direktvertrieb), Himberg

Hanzlovicova Monika, 
(Kaffeehäuser),  
Bad Deutsch-Altenburg

Heichel Sabine Alexandra, 
(Berufsfotografen), Schwechat

IDS Inspection and Detection Sy-
stems GmbH & Co KG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Fischamend

Klos Julia, 
(Humanenergetiker), Schwechat

Lichtenberger Stefanie, 
(Visagisten), Himberg

Liedl-Fuchs Rositta, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Flo-
risten (Blumenbinder und Blumenein-
zelhändler)), Schwechat

Lindner Marco, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Himberg

Maly Doris, 
(Humanenergetiker),  
Trautmannsdorf an der Leitha

MAS Haustechnik GmbH, 
(Gas- und Sanitärtechnik),  
Maria-Lanzendorf

Matić Pero, 
(Versandhandel), Ebergassing

Mattar Sabrina, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Leopoldsdorf

May Bohemia KG, 
(Fitnessbetriebe (Fitnessstudios, Fit-
nesscenter)), Hainburg a.d. Donau

MMG Transport GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
innerstaatlich), Schwechat

Moravec Mathias, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler),  
Götzendorf an der Leitha

Mustafa Sungur KG, 
(Taxigewerbe), Schwechat

Negrilă Daniel-Samuel, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Leopoldsdorf

Obermayer Natascha Hildegard, 
(Direktvertrieb), Fischamend

Ourada Jakob, 
(Tischler), Fischamend

PAGOS BAU Projektentwicklungs- 
und Handelsgesellschaft mbH, 
(Baumeister), Himberg

Popper Katharina, 
(Informationsdienste(Sammeln, 
Weitergeben allg. zugängl. Infos)), 
Himberg

Schamböck Günther Leopold, 
(Direktvertrieb), Himberg

Slesak Sabine Berta, 
(Direktvertrieb, Humanenergetiker), 
Sommerein

Sukdolak Christian, 
(Lebens- und Sozialberater (sportwis-
senschaftliche Berater)),  
Trautmannsdorf an der Leitha

Weinkum Andrea, 
(Kosmetiker),  
Mannersdorf am Leithagebirge

Weiss Philipp Rudolf, 
(Werbeagentur), Bruck an der Leitha

Mödling

Achleitner Nina, 
(Fußpfleger), Brunn am Gebirge

Albrecht Norbert, 
(Werbegrafik-Designer),  
Guntramsdorf

Barthelmes Guido, 
(IT-Dienstleistung), Wienerwald

Baschtarz-Rössner Andreas, 
(Friseure), Mödling

Celik Fliesen OG, 
(Platten- und Fliesenleger), Mödling

Dr. Peter Poeckh - Aus- und Wei-
terbildungs GmbH, 
(Fitnesstrainer), Brunn am Gebirge

Endler Mario, 
(Kaffeehäuser), Wiener Neudorf

Feher Melinda, 
(Werbemittelverteiler), Mödling

Ferchner Leo Emmerich Ing., 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben)), 
Perchtoldsdorf

FLOWTEC Industrietechnik GmbH, 
(Handel mit Maschinen und Präzisi-
onswerkzeugen), Brunn am Gebirge

Gazdag Alexandra, 
(Humanenergetiker), Mödling

Greimel Maiken, 
(Versandhandel), Guntramsdorf

Grunwald Hilmar Matthias Dipl.-
Vw. Dr., 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Perchtoldsdorf

Hendea Hadrian, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 

Sortimentsbekanntgabe), Mödling

Hovsepyan Harutyun, 
(Kleintransportgewerbe – mit un-
beschränkter Kfz-Anzahl), Wiener 
Neudorf

IM-Silent-Marketing OG, 
(Buch- und Medienhandel, Werbe-
agentur), Brunn am Gebirge

Indiekett GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Wiener Neudorf

Janisch Christina Melanie, 
(Direktvertrieb), Gumpoldskirchen

Jenauth Jacob Christof Mag. (FH), 
(Unternehmensberatung),  
Münchendorf

Kerezsi Tamás, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Vösendorf

Kocsis Bernhard, 
(Direktvertrieb), Wiener Neudorf

Koglbauer Ulrike DI, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Guntramsdorf

Lombardi Massimiliano, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen),  
Wiener Neudorf

Mathes Christian, 
(Handelsagenten), Brunn am Gebirge

MCM Analytics GmbH, 
(Buchmacher, Totalisateure, Wett-
kommissäre (Wettbüros)),  
Breitenfurt bei Wien

Mittl Johann, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Biedermannsdorf

Molnar Judit, 
(Fußpfleger), Mödling

Müllner Nina, 
(Ankündigungsunternehmen),  
Münchendorf

Neumann Gabriele Maria Mag., 
(Humanenergetiker), Perchtoldsdorf

Neumann Lydia Ing., 
(Direktvertrieb), Kaltenleutgeben

Peer Barbara, 
(Humanenergetiker), Kaltenleutgeben

PF ISOLIERTECHNIK GmbH, 
(Wärme-, Kälte-, Schall- und Brand-
dämmung), Wiener Neudorf

Possanner Inge, 
(Versandhandel), Perchtoldsdorf

Prohaska Jennifer, 
(Heilmasseure, Masseure), Wienerwald

Radvanyi Agnes Melinda, 
(Masseure), Mödling

Rudelstorfer Elmar Peter Mag., 
(Handel mit Spielwaren), Maria 
Enzersdorf

SCHIEKMETALL Handels-GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe),  
Wiener Neudorf

Schnabel Sabine Lieselotte, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln),  
Biedermannsdorf

Seidl Thomas, 
(Gewerbliche Vermögensberater 
ohne Lebensvers. u. Unfallvers.), 
Perchtoldsdorf

Seiger Fiona-Katharina, 
(IT-Dienstleistung), Hinterbrühl

Stritzl Herbert, 
(Schausteller), Gaaden

Szlonkai Adrienn, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Gießhübl

TB Fischer GmbH, 
(Maschinenbau), Vösendorf

Temper Florian Christian, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Wiener Neudorf

Together Consulting Weiss GmbH, 
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser)), Biedermannsdorf

Warraich Khurram Shahzad, 
(Kleintransportgewerbe – mit unbe-
schränkter Kfz-Anzahl), Mödling

Wilde Marina, 
(Direktvertrieb), Wiener Neudorf

Baden

Achleitner Dominik, 
(Unternehmensberatung), Baden

agile digital twins GmbH, 
(IT-Dienstleistung), Ebreichsdorf

Airelli Antonio, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen, Gartenpflege 
bzw. eingeschränkte Gewerbeumfän-
ge, Landschaftsgärtner (Garten- und 
Grünflächengestalter)), Pottenstein

Al-Tayi Ahmed, 
(Humanenergetiker),  
Blumau-Neurißhof

AUTIN GmbH, 
(Event-Marketer, Organisation und 
Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen), Baden

Badawi Mohamed Tharwat El-
sayed, 
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken),  
Traiskirchen

Barwig Niklas Wolfgang, 
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie 
Berater in Versicherungsangelegen-
heiten), Traiskirchen

Berger Julia Teresa Dr., 
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Günselsdorf

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
wko.at/noe/gruendungen oder scannen  
Sie den QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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BISANOVIC Kfz Handel und Trans-
port GmbH,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung,Zubehör, Konzes-
sionierte Unternehmungen – grenz-
überschreitend), 
Mitterndorf an der Fischa

Bobbys Sport GmbH,
(Handel mit Sportartikeln), 
Leobersdorf

Boğa Elif,
(Gasthäuser), Baden

Brezovszky Monika Maria Ing.,
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Baden

Brückl Aram Michael,
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Baden

Burger Safare GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Kaffee-
restaurants), Leobersdorf

Czasch Benjamin,
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)), Baden

Czernik Matthias Robert,
(Einzelhandel mit Mopeds und Mo-
torrädern, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl. Bereifung, Zubehör, 
Karosseriebauer einschließl. Karosse-
riespengler u. -lackierer), Trumau

Decker Manuela,
(Direktvertrieb), 
Mitterndorf an der Fischa

Delta P Pumpen und Equipment 
Handels Ges.m.b.H.,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Berndorf

Diabl Reinhold,
(Eissalons), Enzesfeld-Lindabrunn

Dimova Anna,
(Humanenergetiker), Kottingbrunn

Dittmar Cornelia,
(Lebens- und Sozialberater (Ernäh-
rungsberater)), Ebreichsdorf

Drozd Cornel,
(Baugewerbetreibender, einge-
schr. auf ausführende Tätigkeiten), 
Ebreichsdorf

Ecurie Blumau auto & bike KG,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Blumau-Neurißhof

Eigner Alexander Karl,
(Werbeagentur), Pottendorf

Elek-Biri Ildiko,
(Brunnenmeister), Ebreichsdorf

Endlicher David,
(Tätowierer), Ebreichsdorf

Enki KG,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Baden

Enzmann Romana Mag. (FH),
(Büroservice), Traiskirchen

Fahrtendienst Stefka GmbH,
(Taxigewerbe), Günselsdorf

Fischer Alexandra,
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), 
Ebreichsdorf

Frank Thomas,
(Gewerbe und Handwerk – noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), 
Ebreichsdorf

Georg Nemeth Werkzeugmaschi-
nen GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Oberwaltersdorf

Georgescu Cristela Elena,
(Humanenergetiker), Günselsdorf

Harwarth Sonja,
(Handelsagenten), Leobersdorf

Iraji Zahra,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Baden

Islamische Föderation Bad Vöslau,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Automaten-
ausschank gemäß § 111 Abs. 2 Z 6 
GewO), Bad Vöslau

Jurišić Dragana,
(Konzessionierte Unternehmungen – 
innerstaatlich), Sooß

Koç Üsame,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör), 
Traiskirchen

Kotz Friederike Magister,
(Unternehmensberatung), Bad Vöslau

Langmann Stefan,
(Asphaltierer), Traiskirchen

Lovrek Moritz Andreas,
(freie Gewerbe Verabreich. v. Speisen 
u. Ausschank v. Getränken), Baden

Maurer Sabine Ingrid,
(Buch-, Kunst- und Musikalienverlag, 
Direktvertrieb), Pfaffstätten

Müllner Baugesellschaft m.b.H.,
(Baugewerbetreibender, einge-
schr. auf ausführende Tätigkeiten), 
Ebreichsdorf

PP Bau & Projektmanagement 
GmbH,
(Innenarchitektur), Oberwaltersdorf

Reis Franz,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Traiskirchen

Rieder Bernhard DI Dr.,
(Direktvertrieb), Baden

Rono Theresa-Magdalena,
(Direktvertrieb), Ebreichsdorf

Schimbach Johann Dr.,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Traiskirchen

Schnebel Raphael Benedikt,
(Versandhandel), Ebreichsdorf

Serbincik Roman Dipl.Ing.,
(Paragleit- und Ballonunternehmun-
gen), Baden

Siebert Raphael Maria Dipl.-Ing.,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), 
Enzesfeld-Lindabrunn

Stollek Raphael Josef,
(Tischler), Enzesfeld-Lindabrunn

Stropnik Kathrin,
(Allgemeines Handelsgewerbe– ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Ebreichsdorf

Vorstandlechner Alice Stefanie,
(Humanenergetiker, Lebensraum-Con-
sulting, Tierenergetiker), Trumau

Vozianov Vasily,
(IT-Dienstleistung), Leobersdorf

WECO Installations G.m.b.H.,
(Gas- und Sanitärtechnik), Pottendorf

Welharticky Bau KG,
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), 
Traiskirchen

Wiltsche Raphaela,
(Sprachdienstleistungen), Baden

Winter Harald Ing.,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), Baden

Yesilirmak GmbH,
(Kaffeerestaurants), Ebreichsdorf

Yildiz Haydar,
(Gas- und Sanitärtechnik, Heizungs-
technik, Lüftungstechnik), 
Oberwaltersdorf

Zahntechnisches Labor Ribarich 
GmbH,
(Zahntechniker), Baden

Wr. Neustadt

Achobadze Merab,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Wiener Neustadt

Adler Silke Mag.,
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Markt Piesting

Attensam Noe/B Hausbetreuung 
GmbH,
(Denkmal-, Fassaden- und Gebäuder-
einiger, Hausbetreuungstätigkeiten 
(Hausbesorger, Hausservice), Kehr-, 
Wasch- und Räumdienste, Winterdien-
ste), Wiener Neustadt

Burgstaller Alexandra Rosemarie,
(Unternehmensberatung), Katzelsdorf

Die letzten Tage der Menschheit 
- Verein zur Förderung künstleri-
scher Aktivitäten zum Thema Er-
ster Weltkrieg und dessen Auswir-
kungen auf das Drama, Die letzten 
Tage der Menschheit´ von Karl Kraus,
(Theater, Varietées und Kabaretts), 
Wiener Neustadt

Dr. Schlanitz Augenärztepraxis 
OG,
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Kon-
taktlinsenoptiker), Wiener Neustadt

Drasl Dominik,
(IT-Dienstleistung), Wiener Neustadt

DRUCKWERK GZL KG,
(Werbeagentur), Wiener Neustadt

Fiedler Anita Edith,
(Masseure), Wiener Neustadt

FSV Fahrzeug Selbsthilfe Verein,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Felixdorf

Genç Havana,
(Handel mit Raumausstattungswaren 
und Heimtextilien), Felixdorf

Goldfinger Michael Ing.,
(IT-Dienstleistung), 
Wöllersdorf-Steinabrückl

H & G TRANSPORTLOGISTIK KG,
(Kleintransportgewerbe – mit unbe-
schränkter Kfz-Anzahl), Ebenfurth

Harder Darius Benjamin,
(Zweiradmechaniker, Fahrradtechni-
ker), Wöllersdorf-Steinabrückl

Hauptvogel Gabriel,
(Erzeuger kunstgewerblicher Gegen-
stände), Waldegg

HK KLIMA GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Kälte- und 
Klimatechnik, wie Kälteanlagentechni-
ker), Ebenfurth

Hütter Martin Felix,
(IT-Dienstleistung), Wiener Neustadt

Kohlheimer Claudia,
(Unternehmungen zur Wartung von 
Kfz (Serviceunternehmungen)), 
Wiener Neustadt

Ledermüller Ulrike,
(Fitnesstrainer), 
Bad Fischau-Brunn

Löscher Anna,
(Ledergalanteriewarenerzeuger und 
Taschner), Bad Fischau-Brunn

Maitz Alexander,
(IT-Dienstleistung), Eggendorf

Mitterecker Elisabeth,
(Handelsagenten, Kosmetiker), 
Bad Erlach

Mliner Michael,
(Heilmasseure), Katzelsdorf

Nagy János Máté,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Masseure), 
Wiener Neustadt

Panzenböck Cornelia,
(Kleidermacher), Pernitz

Perger Fabian Günther,
(Handel mit Hausrat und Küchengerä-
ten, Haushaltswaren), 
Wiener Neustadt

Pronhagl Nina,
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), 
Felixdorf

Rojek Christian Eberhard,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Bad Fischau-Brunn

Rosenfelder Achim,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Wiener Neustadt

Scheurecker Teresa Maria,
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl. Bereifung, Zubehör, Un-
ternehmungen zur Wartung von Kfz 
(Serviceunternehmungen)), 
Theresienfeld

Skamperls Dora Mag.,
(Sprachdienstleistungen), 
Wiener Neustadt

Somweber Anna Valeria,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Bad Fischau-Brunn

Spahija Senad,
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Wiener Neustadt
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Stadler Niklas Jörg Mag.,
(IT-Dienstleistung), Wiener Neustadt

Svetlov Sergey,
(Ankündigungsunternehmen), 
Wiener Neustadt

Weber Elisa Marie,
(Fitnesstrainer), Hollenthon

Wendner Björn,
(Errichtung, Vermietung u. Betreuung 
v. Beleuchtung, Beschallung), 
Zillingdorf

Wieland Christoph,
(Einzelhandel mit Mopeds und Mo-
torrädern, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl. Bereifung, Zubehör), 
Wiener Neustadt

Wödl Alexander,
(Gasthäuser), Krumbach

Neunkirchen

Bauer Stefan,
(Forstunternehmer, Hausbetreuungs-
tätigkeiten (Hausbesorger, Hausser-
vice)), Thomasberg

Brandstätter Ernst,
(Kleintransportgewerbe – mit be-
schränkter Kfz-Anzahl), Zöbern

Caea Brânduşa,
(Organisation von Personenbetreuung, 
Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
vermittler), selbständige Personenbe-
treuer), Buchbach

Coman Simion,
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Gloggnitz

Drazdansky Michael,
(Werbeagentur), Ternitz

Geßlbauer Alexandra,
(Friseure), 
Wimpassing im Schwarzatale

Grasinger Daniela,
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Neunkirchen

Heinzel Lara-Marie,
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Pitten

Kondor Katalin,
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio)), Ternitz

Langegger Daniel,
(IT-Dienstleistung), 
Grafenbach-St. Valentin

LIANTO GmbH,
(Betonwarenerzeuger), 
St. Egyden am Steinfeld

Mikula Georg,
(IT-Dienstleistung), Würflach

Müller Solveig,
(Bäcker, Kaffeekonditoreien), 
Reichenau an der Rax

Musil Robert Peter Mag.,
(Unternehmensberatung), 
Neunkirchen

Pfeiffer Hannes,
(Forstunternehmer), 
Puchberg am Schneeberg

Pilles Nina Anna,
(Hutmacher, sonstige Berechtigungen 
im Bereich Bekleidungsgewerbe), 
St. Egyden am Steinfeld

Posch Sven,
(Berufsfotografen), Edlitz

Pum Felix,
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten), 
Grünbach am Schneeberg

S & O Depot GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Gewerbe und 
Handwerk – noch nicht zugeordneter 
Berufszweig), Gloggnitz

Schebek Andrea,
(Entrümpler, Handel mit Altwaren, 
Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice), Versandhandel), 
Ternitz

Schick Sandra,
(Werbegrafik-Designer), 
Schwarzau am Steinfeld

Sokoli Veronika,
(Konzessionierte Unternehmungen – 
grenzüberschreitend), Gloggnitz

Stadler Alfred,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Lieferkü-
chen, Partyservice, Catering, Miet-
koch, Nahrungs- und Genussmittelge-
werbe), 
Grimmenstein

Stifter Barbara,
(Humanenergetiker), 
Neunkirchen

VacPure GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Aspangberg-St. Peter

YBM Gastro GmbH,
(Allgemeines Handelsgewerbe – ohne 
Sortimentsbekanntgabe), 
Neunkirchen

---- Immer am Laufenden: news.wko.at ----

Machen Sie Ihren Kunden das Bezahlen leicht.
Das Kartenterminal „für die Hosentasche“ macht Einkaufen für Ihre Kunden noch bequemer: Denn es ist immer  
dort einsatzbereit, wo Sie und Ihre Kunden sind – an der Haustüre, im Taxi, an Ihrem Marktstand und natürlich  

 

www.volksbank.at/sumup VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

BEZAHLEN 
LEICHT GEMACHT.

BEZAHLEN 
LEICHT GEMACHT.

OHNE
Vertragsbindung
und Fixkosten
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Alarmanlagen

www.s3alarm.at 
Tel. 01/982 29 22

Consulting

Unternehmensberatung, Sanie-
rung, Finanzen: AWZ Consulting: 
www.Unternehmenssanierung.com, 
0664/382 91 18

Finanzen

Immobilie Verkaufen und Zurückmie-
ten! AWZ Finanzen: 
www.sale-and-lease-back.com, 
0664/881 821 58

Geschäftliches

STARTUPS, IT, Technologieunterneh-
men zu kaufen gesucht! AWZ Consul-
ting: www.Austrian-business.com, 
0664/382 91 18

Lebenswerk verkaufen? Weiterfüh-
rung! AWZ Unternehmerbörse, 
www.Betriebsnachfolge.at, 
0664/382 91 18

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Nutzfahrzeuge

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge 
ab Bj. 2005, KFZ Edlmann, 

Tel. 0664/196 99 12

Personal

TEAMERWEITERUNG: Makler, Assi-
stenten oder Agenten für Immobilien 
oder Versicherungen, Unternehmens-
berater,  … mit Berufserfahrung ge-
sucht! AWZ Personal: 
www.Spitzenteam.at, 
0664/382 91 18

Realitäten

E-Werke zu verkaufen! Nähe 
Wr. Neustadt, Nähe St. Pölten, Bezirk 
Murau. info@nova-realitaeten.at, 
0664/382 05 60

Hallen, Werkstätten, Geschä� slokale, 
Unternehmen, ... dringend zu kaufen/
pachten gesucht! AWZ: 
www.Gewerbemakler.at, 
0664/881 821 58

HOTEL/PENSION zu kaufen gesucht! 
AWZ: www.Hotelmakler.at, 
0664/881 821 58

Stapler

Verkaufe

Mobile Kärcher-Waschbürstenanlage 
für Nutzfahrzeuge zu verkaufen, 
schwenkbar, Bürstenhöhe 3,6m, Ge-
samthöhe ca. 4m, neuwertig, weitere 
diverse Ersatzteile für Nutzfahrzeuge 
abzugeben, Anfragen unter 
0664/156 85 33. 

Kleinanzeigenannahme:

Nur schri� lich per E-Mail an noewi@mediacontacta.at 
Auskun�  erhalten Sie unter Telefon 01/523 18 31

Anzeigenschluss: Donnerstag der Vorwoche, 16.00 Uhr

Niederösterreichische

Hotline: 050 61409
www.jungheinrich.at

AMEISE Dieselstapler.
Die starke Leistung.

ab 12.750,-
exkl. MwSt.

Typ: CPCD 18
Mast: Zweifach Teleskop 
Hubhöhe: ab 3.000 mm 
Tragfähigkeit: 1.750 - 3.000 kg 

Mietrate ab 369,-
exkl. MwSt.

 INTERNET - SCHAUFENSTER

Die nächsten Erscheinungstermine:

04.10.2019
18.10.2019
31.10.2019

BMDSYSTEMHAUS GESMBH | Telefon: +43 (0)50 883 www.bmd.com

WE MAKE BUSINESS EASY! 

Schritt für Schritt zum digitalen Unternehmen: Nutzen auch Sie  die 

Chancen! Direkte Kommunikationswege, optimierte Arbeitsabläufe und 

mehr  Effizienz in allen Bereichen – schrittweise und gemeinsam mit 

BMD, dem Spezialisten für digitale Lösungen. Informieren macht sicher – 

wir freuen uns auf Ihren Anruf!

DIGITAL. EINFACH. GENIAL.

GMBH ANKAUF
Bei Nachfolge, Übernahme der 

-
wechsel, Sitzverlegung.

Tel.: 0664 498 50 87

Zielgenau und ohne Streuverlust inserieren im Bezirksteil!!
Inserieren sie nur in Ihrer Mutation (Nord, Süd oder West)

1/1 Seite € 2.400,-

1/2 Seite € 1.200,-

1/4 Seite €    600,-

1/8 Seite €    300,-
Preise exkl. 5% Werbeabgabe 
und 20% MwSt.

Niederösterreichische

Region Nord: ca. 27 100 Auflage
Region Süd: ca. 33 400 Auflage
Region West: ca. 30 400 Auflage

Für weitere Formate bzw. Fragen stehe ich gerne zur Verfügung! 
Sonja Wrba, T + 43 1 523 18 31, E noewi@mediacontacta.at
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Gewinnspiel

Höfefest St. Pölten

Aus dem Höfefest wird heuer ein richtig 
kleines Höfefestival! Am 28. September 
stehen mehr als 80 KünstlerInnen auf den 
Bühnen der Höfe und geben in 24 Konzer-
ten alles, was es an diesem Tag braucht: 
Musik, Theater, Literatur und vor allem 
viel Vergnügen! Freuen Sie sich auf Felix 
Kramer, Jon Sass, Stefan Sterzinger, Sain Mus, aNNika, Gavino 
Murgia BLAST Quartet, Paul Zauners Sweet Emma Band und viele 
mehr! Da genaue Programm fi nden Sie unter:  www.hoefefest.at

Emilie Flöge – Geliebte Muse

Im Theaterstück „Emilie Flöge – Geliebte Muse“ 
begibt sich die australisch-österreichische Schau-
spielerin Maxi Blaha am 19. Oktober ab 18.30 Uhr 
in den privaten Repräsentationsräumen von Schloss 
Artstetten (Bezirk Melk) auf die Spuren des „It-Girls“ 
der Wiener Moderne, der Mode-Pionierin und Ge-
liebten Gustav Klimts: Emilie Flöge. Basierend auf 
mehr als 400 Postkarten und Briefen zeigt das Solostück die Beziehung 
zwischen zwei der schillerndsten Figuren der Wiener Moderne, Emilie 
Flöge und Gustav Klimt. Karten sind ab sofort unter museum@schloss-
artstetten.at erhältlich.  www.schloss-artstetten.at 

Tag des Denkmals

Unter dem Motto „Kaiser, Könige und 
Philosophen“ lädt das Bundesdenkmal-
amt am 29. September zum österreich-
weiten Tag des Denkmals ein. Zahlreiche 
denkmalgeschützte Objekte – darunter 
Burgen, Schlösser, archäologische Gra-
bungen, historische Siedlungen, be-
rühmte Bürgerhäuser und technische 
Denkmale – öff nen bei freiem Eintritt ihre Tore und ermöglichen bei 
speziellen Programmpunkten und Führungen einen besonderen Blick 
auf das kulturelle Erbe Österreichs.  www.tagdesdenkmals.at

Wir verlosen 2x2 Karten für Serge Falck "Am Be-
ckenrand" in Berndorf. Mitspielen & gewinnen!
Mit seinem ersten Soloprogramm „Am Becken-
rand“ präsentiert sich Serge Falck mit seinen 
eigenen Inhalten, wagt den Sprung in unbe-
kannte Gewässer und zeigt sich damit von einer 
sehr persönlichen Seite. Der gebürtige Belgier 
und „lebende Österreicher“ führt sein Publikum 
durch einen abwechslungsreichen Abend voll 
von humorvollen Geschichten und eigenen 
Songs. Er strei�  durch den Alltag von uns allen 
und philosophiert dabei, wie wir o�  selbst am 
Beckenrand stehen und uns fragen, ob wir nun 
springen sollen oder nicht. Spieltermine: 24.9. in Wr. Neustadt, 26.9. in 
Eisenstadt und 30.10. in Berndorf. Mehr Infos unter:  www.falck.at

 
Gewinnspiel: Wir verlosen 2x2 Karten im Stadtsaal 
Berndorf (Hainfelderstraße 38a, 2560 Berndorf) am 
30. Oktober. E-Mail mit Namen, Adresse, Tel. und 
Betreff  „Beckenrand“ an gewinnspiel@wknoe.at sen-
den. Einsendeschluss: 28. September 2019. Weitere 
Teilnahme: wko.at/noe/gewinnspiel oder QR-Code.

30 Jahre Herbsttage Blindenmarkt
Champagnerlaune und Liebesverwirrun-
gen im Dreiviertel-Takt: Johann Strauss‘ 
„Fledermaus“ zum 30er-Jubiläum!

Im Jubiläumsjahr – von 4. bis 27. Oktober – präsen-
tiert Intendant Michael Garschall die Königin aller 
Operetten: Am 4. Oktober eröff net die „Fledermaus“ 
von Johann Strauss in der Regie von Marcus Ganser 
die Festsaison des erfolgreichen niederösterreichi-
schen Festivals. Publikumsliebling Alexander Kaim-
bacher kehrt in der Partie des „Eisenstein“ nach Blin-
denmarkt zurück. Weitere prominente Namen im 
Ensemble: Signe Heiberg als „Rosalinde“, Gabriele 
Schuchter, Gernot Kranner, Clemens Kerschbaumer, 

Robert Kolar und Horst Lamnek. Als zweite Eigen-
produktion steht das Theaterstück mit Musik „Pippi 
Langstrumpf“ von Astrid Lindgren ab 20. Oktober 
auf dem Programm. Regie führt Christoph Sommers-
guter von den Vereinigten Bühnen Wien. Larissa 
Winkl ist die „Pippi“, Susanna Hirschler brilliert als 
„Prysselius“, die neu komponierte Musik kommt 
vom Blindenmarkter Bernd Leichtfried. Ein Stück für 
die gesamte Familie. Für den musikalischen Doyen 
Kurt Dlouhy fi ndet zu dessen 70er am 13. Oktober 
eine Festmatinee statt. Und noch etwas ganz Neues 
steht auf dem „Herbsttage“-Programm: Das Konzert 
„Klassik für alle“ am 26. Oktober. Karten sind erhält-
lich unter: 07473/66680. www.herbsttage.at

Pielachtaler Dirndlkirtag im Tal der Dirndln

Mit zahlreichen Ausstellern, viel Live-Musik und 
erlesenen Genüssen aus der Region feiert das 
Pielachtal im Mostviertel vom 5. bis 6. Oktober  
bereits zum vierzehnten Mal seinen Dirndlkirtag. 
Schauplatz ist heuer Hofstetten-Grünau. Kulinarisch 
verwöhnt der Dirndlkirtag mit typischen Pielach-
taler Dirndl-Spezialitäten – wie Marmelade oder 

Schokolade. Außerdem werden die besten Edelbrände und Liköre 
mit dem „Goldenen Dirndltaler“ prämiert.  www.pielachtal.info



skoda.at youtube.com/skodaATfacebook.com/skoda.at instagram.com/skodaAT

Symbolfoto. Stand 09/2019. Details bei Ihrem ŠKODA Berater. 

Verbrauch: 4,2–7,1 l/100 km. CO2-Emission: 110–161 g/km.

Der neue ŠKODA SUPERB zeigt mit seiner ausdrucksstarken Designsprache reichlich Selbstbewusstsein. Ein herausragendes 

technisches Merkmal sind die innovativen Matrix LED-Scheinwerfer. Diese sorgen für noch mehr Sicherheit und Komfort. 

Auch das Interieur vereint Qualität und Funktionalität. Der SUPERB SCOUT erweitert die ŠKODA Familie und tritt erstmals auch 

im markanten Off road-Look auf. Mit dem SUPERB iV mit Plug-in-Hybridantrieb feiert ŠKODA eine weitere Premiere und startet 

in das Zeitalter der Elektromobilität. Lassen Sie sich bei einer Probefahrt von den sensationellen Neuheiten überzeugen. 

Ab 27. September bei Ihrem ŠKODA Betrieb.

Was wirklich zählt – Perfektion im Detail.

DER NEUE ŠKODA 

SUPERB
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